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Flying Dutchman - Klassenvereinigung 

E-Mail-Adresse: 
Internet: 

Vorstand 

FDKlasse@aol.com 
www.sailfd.de 
www.fdjugend.de (Jugendseite) 

Vorstand und Regionalsekretäre 

GescMftsfilhrender Vorstand: . 
. Dipl.-Kfin. Bemd Schreiber, Durlachcr Sir. l1A, 10715 Berlin 
Tel.: 030 1 851125-0; Fax:.030 1 851125-39; 
E-Mail: FDKlasse@aol.com 

UVl'e Stcingroß,WcßJ~Ds.>hl<>Bstr. 14i;Ib'51 I1erlin .' 
Tel.: 030 165410.888;Fai: 030 16547~8!)() 

Martin Krings, Heidli(;~ 15, 22589 HambUrg 
Tel.: 040/491996 oder 0111 18385213 

Regionalsekretäre 

Nord-Ost: Hans Genthe, Dockenhudener Str. 12A, 22581 Hamburg 
Tel.: 040/866009-0; Fax: 040/866009-10 

Nord-West: JUrgen Hobein, Kamerunweg 16,30455 Hannover 
0511 1496193; Fax: 0511 /496191 

Berlin: Dr. Georg Altenhain, Potsdamer Chaussee 25A, 14129 Berlin 
Tel.: 030/8016011; Fax: 030/8026043 
E-Mail: Georg.A1tenhain@t-online.de 

West: Franz-Josef Kampschulte, Zur Bockumer Linde 20, 40489 Düsseldorf 
Tel.: 0211/8371148; Fax: 0211/8371509 

SUd-West: Michael Freitag, Ludwigstr. 3, 93047 Regensburg 
Tel.: 09411 5676402; Fax: 0941/5676472 
E-Mail: michael.freitag@klinik.uni-regensburg.de 

Süd-Ost: Ralf Albert, Reichenbacher Str. 5, 08468 Rotschau 
Tel.: 03765 112886; Fax: 03765/12886 

Süd: Hcrmann Seltmann, SeesIr. 18, 87509Immenstadt 
Tel.: 08323 16293; Fax: 08323 17715 

Helmut Löther, Haus Nr. 31, 81509 lmmenstadt 
Tel.: 08323 1 8227; Fax: 08321 1 68484 
E-Mail: Helmut.Loether@t-onIine.de 
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VOIWOrt des Vorstandes 

Liebe FD-Segler, 

daran, wie umfangreich das neue Exemplar unseres .Flying Reporf ist, könnt Ihr erkennen, 
dass wir 2 Ausgaben zusammengelegt haben und Ihr dadurch relativ lange auf die Zeitschrift 
warten musstet. Wenn alles gut gegangen ist, liegt auch das englischsprachige Bulletin bei. 
Außerdem ist für jedes A-Mitglied der Sticker beigelegt, der natürlich sehr spät kommt, den wir 
aber im verg'angenen Jahr nicht rechtzeitig für die Weltmeisterschaft bekommen haben, und 
der bitte auf Eurer Karte aufgeklebt wird. Zeitgleich ist das Poster in Arbeit, so dass auch 
dieses in etwa mit der Zeitung heraus kommen müsste. 

Im Januar fand wie üblich die Bootsmesse in Düsseldorf statt mit prominenter Zur-8chau­
Stellung unseres Flying-Dutchman in der Gemeinschaftshalle. Bekannter weise organisiert 
das Franz-Josef Kampschulte immer sehr gut mit seinem relativ neuen FD. Dieses Jahr hat 
Martin Krings aUeine die Trimmvorführungen {zweimal am Tag} an unserem FD durchgeführt, 
so dass unser Boot jederzeit im Blickwinkel aller Besucher lag. 

Im vergangenen Jahr haben wir relativ gute Regattateilnahmen gehabt und können sogar wie­
der eine leicht steigende Tendenz vermelden. In' unserer Jahresranglistesind dementspre­
chend 91 Teilnehmer vermerkt. Mit Abstand Ranglistenerster ist Hans-Peter Schwarz mit 
Roland Kirst vor der Mannschat Löther I K1awitter und Beichell MayeL 

Zu den Terminen für 2003 ist diesmal eine ganze Menge zu berichten: Die Oster-Regatta soll 
wieder in Varazze stattfinden. Dort hat es einige Organisationsprobleme gegeben. Wir haben 
die bisherigen Teilnehmer angeschrieben. Wer Interesse an dieser Oster-Regatta hat, bitte 
ganz kurzfristig bei uns anrufen. Die Europa-Meisterschaft findet im Juli am Comer See statt. 
Die Freude über dieses sehr schöne Revier wird etwas getrübt durch die Terminauswahl: Wir 
Deutschen hatten uns gewünscht, dieses mit Torbole/Gardasee verbinden zu können. Durch 
die Wahl im Juli werden mit Sicherheit sowohl Travemünde als auch der Gardasee hinsichtlich 
der Teilnehmerzahlleiden, zumindest was die Norddeutsche Beteiligung betrifft. Für die EM 
bitten wir um möglichst frühe Buchungen, da zu dieser Zeit auch in Italien Ferien sind und die 
vorhandenen Quartiere schnell ausgebucht sind. Wie immer, bitten wir um große Teilnehmer­
zahl bei der wichtigen Kieler Woche. Zusätzliches Augenmerk möchten wir auf die Deutsche 
Meisterschaft richten, die ja diesmal In Berlin statt findet. Das Wochenende 13.114. September 
haben wir als Auftaktregatta und Vermessung vorgesehen. Die DM beginnt am 14. nachmit­
tags und endet am Mittwoch, den 17. 9.2003. Insofern haben auch alle Teilnehmer ausrei­
chend Zeit am Freitagabend und Sonnabend fürBerlin-Bummel ohne ihre Regattafähigkeit zu 
sehr zu beeinträchtigen. Die Travemünder Woche haben wir dieses Jahr auf die zweite 
Wochenhälfte, nämlich vom 23. bis 26. 7. 03, gelegt. Dadurch haben Segler, die beide Re­
gatten (EM + Travemünde) segeln wollen, eine Chance, dieses auch zu tun. Bei der Intervela 
wissen wir nicht, ob diese in diesem Jahr stattfindet. Von dort haben wir widersprüchliche 
Nachrichten. Auch der Marina-Preis scheint verlegt worden zu sein, und findet nun am letzten 
Wochenende im August statt. 

Als Vorausblick auf das nächste Jahr können wir erfreut berichten, dass Deutschland den Zu­
schlag für die. Weltmeisterschaft in RostocklWamemünde bekommen hat. Hier soll es eine 
Kooperation mit dem Rostocker-Yacht-Club und dem VSaW in Berlin geben. Wir werden uns 
rechtzeitig darüber Gedanken machen, dass wir für diese Weltmeisterschaft nach langer Zeit 
in Deutschland aUch möglichst viel Ehre durch ein schönes Programm etc. einlegen. 
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Für den FD-Cup am Ammersee - Ende Mai - ist die Hauptversammlung nach zwei Jahren 
vorgesehen. Die Tagesordnung findet Ihr gesondert ausgedruckt. Auf dieser Versammlung 
wird leider auch Ober eine evtl. Erhöhung der GebOhren zu sprechen sein. 

Neben vielen Regattaveranstaltungen fand die Deutsche Meisterschaft im letzten Jahr erst­
malig auf der Brombach-Talsperre statt. Die Europa Meisterschaft in Portugal hatte nicht ganz 
die erhoffte Beteiligung. Diejenigen. die dort waren. scheinen aber sehr zufrieden gewesen zu 
sein. Als ein Highlight außerhalb des normalen Regattasegelns erwies sich die 50-Jahresfeier 
in Holland, die extrem auch von Deutschen Teilnehmern besucht war und von der Niederlän­
dischen Klassenvereinigung sehr gut organisiert wurde. Viele ehemalige Seglergrößen aus 
unserer Klasse, wie Olympiasieger. Welt- und Europameister waren an Ort und Stelle. Ein 
sehr stimmungsvoller. wenn auch von den Fakten her nicht immer zutreffender Bericht aus der 
Yacht Ist in der Zeitung abgedruckt. 

In der Zwischenzeit hat auch der Posten des Jugendobmannes einen Wechsel erfahren. 
Martin Krumhaar hat wegen beruflicher Überlastung diese Aufgabe in die Hände von Kai 
Schäfers gelegt. Etwas stärker diskutiert wird neuerdings wieder der Kohlefasermast. Wenn 
alles gut geht wird Martin Krings, als unser Technisches Vorstandsmitglied, auf der Hauptver­
sammlung ein Referat Ober die Problematik halten. 

Ich wünsche allen Segler ein wunderschönes und erfolgreiches Segeljahr 2003 und hoffe. 
dass wir uns alle gesund bei den ersten Regatten wieder sehen. 

Berlin, den 05.02.2003 

Bemd Schreiber 

Bdf-t-·V 
Einladung zur Hauptversammlung 

(während des FD-Cups am Ammersee) 

Tagesordnungspunkte: 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Wahl des Versammlungsleiters 

3. Bericht des Vorstandes über die Jahre 2001, 2002 bis heute 

4. Erläuterung und Genehmigung der Einnahme-Überschuss-Rechnung 
2001 + 2002 

5. Entlastung des Vorstandes 

6. Neuwahl des Vorstandes 

7. Verschiedenes 
Unter diesem Tagesordnungspunkt soll eine evtL anstehende Erhöhung des 
Mitgliedsbeitrages diskutiert werden und der Vortrag von Martin Krings uber 
KOhlefasermasten folgen. 

Weitere Vorschläge zur Tagesordnung bitte rechtzeitig an uns richten! 
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W
eh!.!, er hebt :I1t! /),mn gibt es kein 
I-I;III!.!" IIlchr. Mir unhimligl.!f 
Kraft pn:!.clu er \'00 einem \Vcl~ 

lenbmm ltull l1iidmcn. Umcr dem Ge-
wicht sein!!f 165 Kjtogramm zerstampft cr 
das Wass!:f ringsul11 in feinSTe Gischl. Ein 
Zit[t!rn geht lbbd durch dc:n gesamten 
Rumpf. Die I~cdc in vom Flying Dmdlmall. 

AngC:5icht.~ der Urkr:ifu:, mit Jer sich das 
Buot uun:hs Wasstr wühlt, rühn der vur­
schoter einen \'truissc.nen Kampf ums 
Gleichgewichl. Nur Zentimetcr üher den 
Brcchl!rn, die ihm pcrm:ln~nt in die ßeine 
grätschen. L:.r.lilt cr sich in der Fockschot 
ft!St. Scinl~ Aufrncrks;lrnkt:it gilt dabei dem 
Kompass und den Gegnern. Dem Steucr­
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Der Oberflieger. 
Rodney Pattison 

mit Vorschoter 
hm MacDonald­

smith. In den 
sechligem und 

Sielu:lgem sam­
melt der britische 
Marinesoldat drei 
WM-, sechs EM-, 
zwei olympische 
Gold- sowie eine 

Silbennedaille. 
Ungewöhnlich: 

Seinen FO balan­
ciert er statt mit 

der Groß- mit der 
Traveller-Schot 

malUl brüllt cr ölter die ohrl!nhet2ubl!ndenSchl;lg~rSusche des 
,:rassers hin\\·t!g 'rilktisclll!s 1.U. Andernfalls würde der Mann an 
der Pinne vom Rennverlauf nichtvid mitbekommen. Unter dem 
ständigen Dampfsrrahl-Einnuss bleibt ihm ein ums undcre Mnl 
schier der Arem wt:g'. 

Außerdem hat crl der Sleuermann, alle Hände \'011 zu tun, 
Seine Finger sind lüngst wund von der pcnnanentcn Arbeit an 
Tr:lvellt!"r und Großschot. Egal, Hauptsache, das Schiff segelt 
aufredlt. Imnu:r wicdt:r greift er eine der dünnen Leinen am 
Schaltpult nehen dem Sdnvertkasten, Mit ihrer Hilfe optimiert 
er den B00l5trimm. Den Mast hat er bereits weit nach binten 
kippen lassen, wie den Flügel dnes Düsenjets. Mit den Finger­
spit7.cn:lm Auslcger Jer Pinne fühltersich gIdchsam in das Boot 
hinein, kit7.eh d:Js Ahrimum ll.n Speed und Höhe heraus. \Vas 
will es jet'lt? Ein wenig mehr \Vanrenspannung, die Fockholc:­
punl-re noch einen 'fick tiefer, das Schwert eine Spur höher? 

Einen Flying Durchman bei Wind schnell zu segdn ist seit 
einem halbenjahrhundert dneder größten Her:l.usforderungcn 

;r""i 

___ ~F~;t~Yl='~&'~ro~hman - ~r-V 
~1i-,..'/ 

1 R "'CI'T H!JOOl 

im Segelsport. ß.:sondcfS demscllc Sfcuerlclltezdehricrren die­
se Kunst bis zur Pcrfc.ktion. Weil der FD juhrreltntdang als Por­
sehe umc:rdcn Gleidollen gal~ zog er die Bcsten unrerihnen an. 
Ihre Iueen wurdt!n \'on viden anderen KJassen ad:tpcierl.. 

Allein diesem Mythos verdunh dcr Fliegende Hollinderdie 
T:lt'S;lche, dass CI' heUlt! noch IcbL Eigentlich war crzum Tod vl:r­
urtcilt, als ihm eier Wch-Scglt:r'\'trhund 1991 den OI}'Tllpischcl1 
St:ltUS entzog. Ilrotllpt flog die Klnsse im fulgtlldenJahr m:!ß­
gels Absse aus dl'r Kidcr \·Vochc. Doch es folgte die Renais­
sancI!. Besonders in Dcut'>chland. 80 Mannsch .. ftcn stehen der­
zeit wicder in lItr R;mgliste, Tcnden1. steigend. Das Durch­
schnitt5:llrt:r lit:gt zwar eher jcnseits der 40, Nachwuchs fehlt, 
lind die Scbiffe mit einem Neupreis von etwa 20000 Euro gel-

Der Herausforderer: Mit Fingerspitzengefnhl steuert uli Libor st!in 
WunderboQt .. Leda", Gemeinsam mit Carsten Naumann gefingt es 

ihm erst Anfang 1971. Pattison 1U schlagen. Doch zu Olympia rOckt 
dt!r Brite bereits wieder mit einem neuen, schnelleren scf1iff an 
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Flying Dutchman I Klassenporträt 

Harte Männer für harte Arbeit .:.- Die Ur-FDs sind nur schwel ;, 
bändigen. Die Pioniere stecken viel Zeit in ihre Weiterentwid::,' , 
[~n :115 StarussymlxlJ für den gcsi!:[1.{cn Ht:rrn. Trot:ttlclll hallen 
si!.! ciscm ihren Pi:Jrz unterdenJollcnld:lsst'n. 

Darum 'niJrdcjtttt:1uch im niederländischen Rtl\,:tl L!Ju"d· 
recht Y2chtClub, wo der Durchman cinstl.bs F1icgt!,; lerntl', d:Js 
:W-jahrigl!}uhitäum gcfdcrr. \ n.hn:nd im Land {]je ;Iltcn J LISI:II 

einmal mehr ÜLr.:f lien R:lu~\\'urr aus dem OlY1l1piJjlfllgrJIIUn 
diskutierten, Iitfcru:n sich llr'lUßcn :tuf dem ßilUlcurc\·ja Mi 
'(Colnl.'; sJI:lnnclltlc \VenflLhrten. Die [1,dsICIl ,Icr ;llllilili,lrlicrtc/l 
Ilobb)'scglcr kommen uusgci'.cichncl ohne Olympioniken zu· 
recht. Die: wümen sich doch nur wieder vor ihnen OIuf der R.tng­
liste einrcih~n. 

Dennoch, ~s war~n die Spiele, denen der Flying Dutchllun 
seine herausragenden Qualititen als Top-Sporlgcdir zu \'ctdan­
ken h:u, Der JX:mlanentc Drang, Edehncrall für5 Vatcrbnd zu 

e.rringl!l1, wurde zum Inmw;uinll!;mowr. Dabd haut: der IIll'· 
dc:rländische Vcrsichcrungsmaklcl' COIll':ld Gulchcr Olyrnpi.\ },:olr 
.,icht im Sinn, ölls er I fJ52 gt'lllcimall1 mit 1)l!Sign..:r Uu:; \'.ll\ F,o 
~en das Schiff e.nlacllu.·. Er wt,lhe ein 'ichncllcs sp:dj-nulll !J,III' 
eil lind fragtl: europäische SI)itl~n·Slcucriculc [w·h ilua.\ Li­
nung. t\1it dem Input Jet Segddiu: :ichufcl\ dil! beineIl !; .. ·hli.-II 
lieh ein Schiff, das seiner Z~'it ..... eit \'UIölllS war. In ALI~~f.'hl.!i,IUI1· 
gen sCRlesidl der FD ersl :lls Intcm:ltionalt Klas'ie duft.h, d;lnll 
bnt er 1957 dem 50;el" im Rellncn 1111\ den OI}'mJlills.;ltlL.~ l.\I\"\lf. 

Ein Fal1.or für den Erfolg des FlJ w:!r sicherliclI, d;l~s cr dem 
damaligcn üitg~ist elltsp • .Ich. In den N3chkriegsjahrell 'iehn­
teflsich die.Mcruchcn n:lch allem, \\'a~ Freude hereiteH!'. Die lie­
ferte der ra52nle Glci[cr ml.'hr .. 110" ~lIe lInderen ScgdhUUlt~ Die 
OlympiakIasscn S}cr uml Dracht::n war!!1\ schwere ßki~ I> 

f~lIl1 11::CtJ 19 
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Klassenporträt I Flying Dutchman 

In den SOerh vermittelt der F.D 
das,was alle brauchen: Spaß 
lr:II1S[lortl!r, Ib~ FillO Oinghr musste mit sl"hkrcr MI1~kdJ.r.sft 
gegl!llllt::n Wind angl!boln wcnlc.:n. Wie Icidnfußig k<lnlcn J:!­
gegen cli!! mooerneo1 furm\'crlcimtcn S(It:lThtlll_~c:hlllcn daher. 
Auf I.lt:r jfJllzcn \Vt:lt IJrolch d,lS FO-Fichcr au.,. Sdltll1 im lwei­
len WM-J:lhr gingen \'or Rilllini 1)<) ßoole :111 den St:lrr. Rei 
OIYlIlpia w~rcn c .. ] I N'Hionen. 

Die Cr.itcn \w.iden Wdtlllcislmilt!1 IIntl auch die Illympischc 
BriJlllcl11L:d:lillc holtcn sich tlil! 11:1nllmrgcr Rlllf,\ lulk:! und In­
gl! \"Oll Hrcdüw. Sie bndeten d:lInit gCf<Hh! 1111 tlt:ut~dll'n Wirt­
;;dufL'>wundcrland einen t'id Ilt!,u:hrclcn Eri(II~. l'ol~~IC er d'lCh 
Will ;\mprut'h. in S:whcn Fort~"Chritt: LlI1.1lnn,)~·;1tion wil.:L!t-r I:i­
nc Filhn..:ndc Rt.lh .. in dl'r Weh r.u spidcn. DIl' uni.:ncIl Rl'gdn ucs 
I' D ~(li~gchcfl gen:m {Ia~ willer, sie \'crknüpfrcn Spnn~gci~1 mit 
1Il,)tlcn1cr ·Ii:chnik. Sprich. wer nicht kn . .';1ri\' Imstdn ~t1nntl!, l1Jt­
te in tlCll1 Schilf nichts ~u suchc:n. 

Zu hJstdn g:1h es ständig. DJS H:lmllillg Jcr erHell Flying 
[Jutdullcn \I.-:lr~[:lrk \'crbc55crungsl'ICIJilrftig. Dt:r rC\'lllutiün5n: 
Tnlpt~b'ltr[, jlc;n fler Wdr-Scglcr\'l'rh:\Iull!rstl1lill~ ht:i eincr Kbs­
se 7.lllicß. \\~Ir k1ulU III1.!hr ab-. ein brcin'r C;ilnd mir 1-1017- tuler 
:\Iu-Einl:li!l:· Der Spinn:lktr wurdl: 31ll B.unbus-lbuill mil.lJci-

Gest~m: Jörg und Etkart niesch auf ihrem Hein-Fn .. Fehl" aus der 
so genannlen Sommerfeld-Sthale von 1974. bereits aU5gestatlet 

mit Endlostrapet. Das Boot hai einen Halbdoppelboden 

dtn Sl·hown in [,u\· t;t:Elhrcn. Es Ij;lb kt!illc lUikh:, Jct Vor­

Scholl'r hidrtlit: II:lrtt!11 in bcidclI Händen,.Auch die (;tnuaschm 
fuhr l'r :1\15 der H;uul, Cilllll,11 11m eint' \Vill~dl gelegt . .,Dam:11s 
spidte tier VtJr:srhou::r noth ntittlt!r Schot", !>.,~ 1~llli ,\lulb. 

Dcr langj:ihrigc nkdl'rl~nlli:,chc Verl1lt:~~l'r ClcJelrL'~. ('D­
.Mann tier cl1ite!l SWlldl'.t'rinncrtsich mit (;r;lIlcn ;lIltlic Blilltl* 
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Heute: ein aktuel~ 
ler flying Dutch­
man bei 7 Wind-
stärken an der 
KreUL Das ex­
trem getwistete 
Großsegel zieht 
nur noch aber die 
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f1ii:.;~ hw:h ;1111 \ Vind: "Die überlappcnde 
Genua lidl keim.'11 llIit.:k flach Lt!c zu. Daher 
nwmicMCII wir l'inc An Rückspiegel :ltIf 

ticm Heck," Kurte Zeit sp:itcr erdachte cin 
FD-Kclllcgc cl;ts Scgclfcnster. 

Lattenpartie, das E." l!t'hiirtc über Jahr/.chntc hinweg zum 
Achlerfiek der Ge- \\-'t:..'ien~fI~r K13SSf\ d3!iS sich die Spinenleu­
nu .. ist durch ex­
tremen Mast(all 
weit getiffnel Die 
Ur·FDs konnten 
sich bei solchen 
Bedingungen 
nicht auf das 
Wasser wagen 

ce nie sicher sein konntcn, allein durch seg­
lerischc Fähigkeiten ihre Position halten zu 
können. Das Mouo "Stillstand ist Rück­
schriu" .... 'Urdt: zur Phitosophie der KJasse. 
,,60 Pro1.Cnt tl~r Zdr. die \~ir mit dem Schiff 
verbrachten, tüftelten wir darnn herum. Die 
restliche Zeit blicb fürs Segeln", berichtet 
VIi Libor,n8ch Mulkn dcrZwcilc, dercs mit 
VorsdlOl.cr C:lrsten Naumann zum Kultst.a­

ws innerhaJh der deutlichen Scglcrschafr hrnchl'C. 
Besonders bei den RumpITonncn g'J.u csvicll.u holen. Lioor: 

"Ich wollte schon aulliörcn. al"lIns ein Neusl!c1änder mit einem 
Eigenbau düpicne./.I Also ließ er sich von dem 50-jährigen Eig­
ner in die Geheimnisse dt:S Bootes einweisen und schw:tt7.te es 
ihm schließlich ab. Der Name des Kiwi-Schiffes "Leda" wurde 
forun in der Szene zum 5}'nonym für Geschwindigh:it. Kein 
\Vunder. d~ Libor in Panik gl!fiert als J 967 nach den vorolym­
pischen Spielen in Acapulco der Spediteur das Schiff \'eßchollen 
meldete. Libor blieb nichts anderes übrig, 2!s selber ein Boot zu 
entwickeln. Dabei sente er voll auf Risiko und schuf mit dem 
Bnotsb:lUer Sommerfcld eine Schale mirre\'olutioniiren Rumpf-

Vorgestern: Rolf Mulka und Ingo von Bredow zeigen in den SOer 
Jahren, wie viel Speedpolenzlal .Im Wind 1m Boot steckt. Klemmen 
z:ibl es noc.h keine. die Scholen werden aus der Hand gefahren 

Irnjen. "Die Hcin-~Vcrft ballte rias 800t, es war ein voller Er­
folg", erLählt Libor. 

Der Riss w:lr ... ieleJahre lang internationaler Standard. Nur 
übertroffen vom Boot des britischen Marincsoldaten Rodney 
Pattison, laut Libor ,.der erste Profisegler", der jahrzehntelang 
die Klasse dominierte. ErstJörg und Ecbrt Dicsch IlI'3ch- C> 

Ralf Mulka WM mit V{JI~dlOter In. 

RO !Jon ß~dO\\1 dl't f!~le d,~tlt~che /"0. 

Held. Der Hamburger entschied die 
Wehmeistelschilften 1956 und 1957 filr 
silo und holle 1960 in Nc,lpel olympi. 
sche Bronle. Das Team WUrde lIon Det. 
Ie!\' Kreidel und Joachim Möller ge. 
pusht. die 1959 Europameister wurden. 

Uli Libor setzte gemeinsam mit 
(aßten Naumann Maßstabe bei der 
Boolsentwicklung. Dil! linien seiner 
wleda- waren jahrzehntelang Vorbild 
rot die schnellsten Schiffe. Dil5 Ham. 
burger Duo holte Silber in Acapuko 
und Bronze in Kiel. Nur am Briten Rod­
ner Paltison kamen sie nkht vorbei. 

Jörg Diesch und "rud" Eck,rt 
vom Bodensee segelten IJ lahre un° 
unterbrochen in der fD·Weltspiue. 
1976 hollen sie die legendäle Gold.· 
medaille in MonlreaL Bei Weltmeister­
schaften sammelten sie VlIetitel hinter 
ihren Vettern Batil1l. 19B6 gelang dann 
das Doppel mit Siegen bciWM und EM. 

ilja Wolf holte 1974 mit Geb"" 
an der Fockschot mit dem WM·Tilel die 
erste Segelmedal1le für die damalige 
DDR. Herbert Hüttner und urf Pagen· 
kopf machten mit dem zweiten Platz 
den überraschenden Doppeltriumph 
perfekt Bereits 1913 hatte das Team ei· 
nen EM-Sieg vorgelegt. 

Albert Batzill und ""d" Rudoll 
begiInnen gleichzeitig mit den Diesehs 
das fO-Segeln. Der Biobauer dehnte 
seine Karriere auf unglaubliche 20 Jah· 
re in der Weltspitze aus und sammelte 
dabei vier WM-Siege, zuleut mit PeIN 
lang. Bei Olympia ... erpil5stc er l.wd· 

mal knapp eine Medaille. 

Anton Schwarz und Petcr Fröschi vom Ammersee geldn;; 
19B2 ein weiteret herausragender ErfolS für die deutsche FD·Klas­
sc. Vor Melboume wurden sie bei. extremem Starlcwind Weltmeis­
ter. Außerdem holte Markus Wieser mit Bruder Franl 19B7 Silher 
bei der WM in Kiel und 1939 Silber hinter Batzill/Ballill in Alassio. 
Im gleichen Jahr erreichten die DDR-Teams ulf lehmann/Stefiln 
Mäditke SO\";eJ6m Borowski/Matthias Kroh Silber und Bronze bei 
der Europameisterschaft am Plattensee in Ungarn • 

• _~ ... ",~ .• ", ., t 
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(: 11 dun 1117/1 h~1 Olr1l1pi,\ eint :"\'H:dl'l'lagt 
!" I "t!1l tl'rhni~chl'r \'()r;pl'llilg- \\"Ir .lIlf);!t­
huudn. I·:~ !!dH {b .. (.l'nil'hr. ll:iSS cin lh!­
Ilhlll!!l.'r J.)1)·R~Sc~h:r dafiir \·erant\\'t~rrlich 
!!e\\"~~t.'n ~i.'ill ~o\l.~IIl'i i.'11\i.'r \·crml~~l.ln~ dl'S 
i\tLli~cll\~lIpnlt:.'i b;lbe er c~ gc!tchaffc. di; Da­
lerl bdrnlil'h ~ui t·i!lL'r Strcll'hholl5chachu.·\ 
zI1I1II11Crtn.lul.t11 flder nirhr, :itildl!Ul w;lr 
chl~ p.;,dtllt\l·ht:- I t ,1111 !IIi.'hr als ~nllbU'rCIII.­
f:ihh:. nil.: Ih~rlinL'r (;l'rbt'h-nOOfI.'. iihelill'­
bdt~\ nlllllt'r sl;I:I,lkhcn fll1~chlln!!'i-lIl1d 
Enrwli.:klllllt-:s:>H:lh.: (FES). t'l"ntnge71 l'lN 
\V,\\-{inhl untl-Sllbt!r mir Wolf/Gch:mcr 
und lliinnerlP:lgi!nlwpf. Aut'h olympisches 
C'"ld wäre drin gC\I'l'SL'Il, wt:nn den \Vclt­
mt'i~tern nach Querden mir lItr Pand niche 
dic F:lhrk:lrtl! \·trwt:i!!cft wl1rJl!n wärl!, 

MusenauftriU: 
ein Flying-Oulch­

man-Feld kurt vor 
dem Olympia-Aus 

1991. Der Raus­
schmiss trifft die 

Klasse, die sich 
größter Beliebt­

heit erfreut. hart. 
Die Lobbyarbeit 

war str5ßich ver-
nachlässigt wor­
den. Die Einfüh-
rung eines grö­
ßeren Spls. der 

das Boot ilttrak-
tiver machen soU, 

kommt tU spät 

TWII, IlHl'Jbin:1' ForsdlUl1b~'"Jrbcit-Uj:t \Vllif crhchtimmcr­
hin All~prul·h :lUI dic F.rtil1llung de . .'; Emllostrapcz-SY.HcnI:; -
b'lllnttll di\! J)J)I~,Sl.'glcr in den Folgl!iahrell ;Ibcr burn mittler 
m;lntt:n Entwit'klung tfer Klasse mithall~n. ,,\Vir h:lttt:n immer 
eine Nahm:l.~chine Jlhd, um dicausge.lde.rten Sl'gd nach den 
Renncn aln:un:ihen '\ l'rinncrtsich5Volf. •• Mdn ''''j\1-Großsegcl 
war dreijahrt: Jlt," Ahtr stC oot:u:hen durch gtm' ·Iccbnilc.. Die 
harten intcnsiven Wnsscrtr.tinings l:thltcn sich aus, FD-Scgcln 
\\1lr11t: mehr 111111 mehr Imn 3thlclischcn M5nnersport. 

__ -,-FI","y"-"hl,&g;~Zlt."-"cb,-,-11""J.a,,,,n,,--__ 
.' 

SlarkwindspeIialisten:das israelische Team Sela/Amir bei der 
WM 1991, Der Mast islso weit gekippt, dass die. Fockschot im 
obersten \/on drei 5chothom-Lochem eingehakt ist 

!ill' EllfWll'klung dc. .. Ralt;s lid! dic DJnid Dii~t'nl'ril'ht da 
S'.t:lle mIdi t;innul (lh('n\·;I~~cr hcku11Ilncu. "Der mdllürhl' 
-lil'~r-\ \'c1l\l\ei~rcr l);l\'id Harnc..; h:mc I t.i:i2 hci den St;lrl.:wirltl* 
r,·nllCl1 ~".lr ,\Idbuurne :lUr dl!r ~reuz mir.c.'l:tr1!IIICm ,\IJ~lf;111111l* 
gl:tuMi(hcn S!Jl't'd !!'tO\;ldlt", erinllert !t'ichJärg Dil·~"Ch. Lkl"sPil­
!li~~'l\.: tllYlllphlsicgl!r Abasc;t! prohieru: die ltchnik dlcnf:!l!..; 
und ~C\\.":JIIIl Jlmlllpl dito Kiele!' Wucht'. Die Dicsdl-Urilder t:nt* 
nich'hclI Ibr;l\1lhin heimlich rkn ,.Brut;ll Jbkc", .. "lme Ihls:=- wir 

Der Brutal-Rake - Meilenstein in der 
bei OIYlllpia schmerzlich fest, dass 
gcnau U.1\~stcn! Wiml11l cs funktionierte"_ Das1.wcitc Gc,ld bei 
elen Spielen IQ84 in Lc)~ Angele..; ft1rsie warcigcnrlich nur noch 
eine Fonns:lcht, Düch hei uncn\'Jrte:rc:r flaUte runl.:nonic:nc der 
Trick millkm c~lrCl\lcn ;\[m[11! nicht. 

L..11\gSt schrillen ,I!lt' großtU Gcheimnim' um das Schiff 
gdürll,t,ln7..wi.~chcn segelt. dit, ganze Wdt Boote \'on dcr Abdcr­
\Vcrfr:111\ \V;Jgingcr Sec. Bei Jen \,""crJ:,'OIngenl!ll drei Olympisdll'n 
Spielen huhcn die (kutschen Schiffe ucht vun neun !\icdailh:n. 
Nur cinl11,llllt!ch häHe 1:.\ (;Ist wicJl!r eine Rc\'oluUr.lJl gegehtll, 
.,Für fbrcc!nll:l :lrhcifc.t'cn wir mit eil1l!l11 Hcli1:nplcr-Rmnr. 
Spl!li;lliqcn iln cin\!11\ {;:lrhtJlIschwcrl', das sidl aUl()l\lati~t:h 1,11 
tint'1l1 Pr,,fil \·t:rronJH.:n ~(1lltc" ,liiflCl Diohauer ;\lhcn H:llzill ein 
h'1Jt !:!ehü,ch':~ C.;l·ht·jlllni..:, AI!i iedoch ller Technikt'r IHif t,jnnl! 
\'i.:r';lI('hshllb~l:hr:l!1h~'r :,b ... liifl.IC. \\":lr das Pmjckl l'I.'i'Il!kI. 

\h'ht~~,l'n!ll~l:ll f!ab {'~ hi~ 1,)l)ri nllr noch im 01:1:111. Zum 
Jk;~pil'II'l:inl (:rl.:\\·:;cwit:ht, E .... \Llr immer cl\I:.chcicll'llll,:r, I\lJl 
eine kllnl.urn..:m~f.il;l!!c Höhe .nn n7nlJ fJhrcn 7U knnnen, IJ'i Ki·· 
!ngr:lll1n1 srh\\·t!n: ,\ i",ldl.,lhlc,l·n ill1'rr~pc~ l1111duell dt'lI V,I· 
I'cr'iL'hi..:d I\\·i ... rhcll Sil'\! und Nicdcrlauc "ii!o. Wer dil.: (I.mlc­
m:l/ic nilht "Ur\\ IC~, W\;rclt- ;lm~lIni(!rt ~ldcr cr:trllcildt: 5ich :111 
I bmcl und (;ahl'l d:l~ niiliJ);c aufridllclhlt: ~'1lmIClll, "\I\del"l' 
lIuf;.[t;1I .lil: F .. ciheilt;n clt'r R~grln. SilO l11unril'J1t·n hiS" ;'11 7.5 Ki~ 

, 
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Flying Dutchlllan I Klassenportrat 

FD-Entwicklung. Die Diesehs stellen 
der Trimmtrick in der Flaute versagt 

Iogrnnm s:chwae ScluL:d 2ßl Endlostr.lpcz. schnitten Löcher in den 
Neoprcunzug, um Rertun~e und Tl"2pczh~ duunb;l' mgen 
'tU können - d:as Gewicht :lußerh:tlb des Ncos war 2uf acht Kilo­
gramm beschrinkt. Sie k..Iehtcn dich re Sohlen unter die Füßlinge 
für die bessere Hebdwirkung oder füllu:n Bld in die Tr:apc:zgriffe. 

Solche Ausmichsc: u:igcll, wie sehr ellS POienzial des Flri?g 
Dutclll1l2n :lUsgc.schöpl1-ist. Alx:r dl5 Boot, dlS so hnge:ln derSptl­
uder Scgc:l-;port-f.nrv.icklung stand, \.I,;e es l:crn andcrö jem:llssdur­

(en wird, in überholt worden. Dc:r 
-l1Jt.'r I!:;IC den Formd.I-Status gc­
crLI. r.~r i.~t sdmdlcr, spebJl:ulärcr 
und lIIil uw:h I11dn L:örpcrlidu:m 
EtI1~allltr ~l'f;dn. Sll·t1crl~uIC. dit: 
,'irtu'JS dit: hohe Kunst. tlc~ p~nnl­
flCI,f!:" T ril1\nll'n~ Lc:llcrrsc.he:I, .allel 

hit,!!cgen ~'urn Au~m:rucl\ I'CI[ll,lu. 
.' • C:urtal f,."m:mlir,l. 

Kein Mel~(er fillt ... em liimmt:l: 
Die FD-Pieniere h.,Uen es schwer. 

die GleitJelle .. uf Kurs 111 hIlfen. 

Ein Fehler, und sie rinr au( Tie(e 

Eine jung gebliebene Klasse 
Zum 5O-j~hrigen Bestehen der FD erinnerten 
wir an die bewegte Ges<hKhte der .fliegenden 
Kisten". die bis heute nichts 'on ihrer Faszina­
tion verloren haben. YACHT 24/02, Sehe 16 

• D.rtte!Ur dieses gutgeschriebene Klas­
senportriit. Die Insider-Kenntnisse von 
<:mten Kwunling h.ben dem Artikel gut 
getan. Noch mehr gefreut hätte ich mich 
.Ucrdings, wenn auch einer der größten 
Bastler dieser K1osse, Günter Uebel .us 
Düsseldorf, erwähnt worden w're. Envar 
jahrelang DSV-Trainer der 1'0 l.U Zei­
ten der Dieschs und Baizills und hane we­
sentlichen Anteil an deren Erfolgen. 

Joacbim Ga,m, via E-Mail 

• Euer Bericht über das Jubiläum des 
FD WIr sehr infurm.tiv und del2i11iert 
und spiegdtgenau die Faszination wider, 
die von diesem Boot .usgeht Dennoch 
möchte ich einige Punlcte zu den heuti­
gen Eigenschaften des FD hinzufügen. 
leh bin 2 1 Jahre a1~ Steuermann und neh­
me selbst seit einigenjahren .m Regatt:!­
geschehen in der Klasse teil. Ich habe die 
Erfahrung gemacht, dass es auch mit 
VOOOOterJl, die keine 95 Kilogramm 
schwereModelbthleten sind, möglich ist, 
erfolgreich vorn mitt=geln. Dcr Ge­
wichtsvortcil ist .urgrund des eurem.n 
Mmfalls nicht mehr von SO großer Wieh­
tigkei~ Des Weiteren ist der FD eine jung 
geblicb<ne Kl:l.SSe, in der es eine Reihe 
von jungen, .ktiven Regarrmglcrn gibt. 
Das Problem des Nachwuchs<> ist meines 
Erachtcns cher ein nacionalcs als ein in­
lermtionale:s. Für junge) incercssicrtc 

Segler ist os noch wichtig zu wissen. dlSs 
zdmJahre alte Boote durch die .usgereif­
te Entwiddung ebenso konlcurrenzF.ihig 
sind, aber zn einem-wesentlich günstige­
ren Preis von etwa 10000 Euro segelfer­
tig angebot<n .W:erden. Der FD ist auch 
heute eine der ansproehsvollsten und in­
tercssantosten Gleitjollen. Ich kann nur 
jedem empfehlen, ihn einm.1 ru scgcln. 

Kilim Kffnig, J4f13 Wa/d«k 



Datum Name 

MO", 07J09.03. Skl-Yechllno 

29.130,03. ' CIIDII Horn Troohv 

29.130,03. FO-CUD Dulaburg 

Aortl 12J13,04. Irrt. TtlIDIIZlboatta 

17 J19.04. Eester Crllerlum 

19,-'21.04. Ellster EOIl loosdrechl 

26127.04. Konstanzer Auftakt 

26)27.04. WannsIlII' Pokal 

M.I 03.J04.05. Stelnbemcr Krua 

03J04.05. FD-Cup Lohheide 

09.-11.05. Ostorra!chlsche Staat~melslerschan 

10J11.05, Sandler-Regatta 

17 J18,05, Leln~ber - Pokal ._--_ ..• 

1----_. 17 J18.05. FO-Cuo Slaffelscc __ . .._- ------
I- 24.125,05, FO-Cuo Brcmba~s~~ ..... _. ___ ..... __ ~ '_'_ 

24.125.05. MOrttz-Cuo 

29.05.-01.06. FO-Cuo Ammersec 

Juni 07.108.06. Prinostwcttfahrt Slcrnhude 

07.108.00. FO-Cuo ScharmDtzelsee 
, 

14)15,00, 8aYerwaldookal 

21,-24.08. KIelIIr Woche ._._.-- -.--_ ....... 

28.129.06, SC Kammersee-Utzlberg 

Regattatermine 2003 

Vllrnnlltaltorl Kontakt 

Tallcerra Plrk: TSV Oolsnltz I Ski-Club Csrlsfllid 

Corner Soo I Dorvlo' evoes 

DUYC 

HannoveC'chof Yacht~lub 

Varazze 

loo!ldrllcht NEO 

SSCKI KYC " .. 
, , 

1,,' " 
VSaW, Am aroBen Wenns"" 22-26, 14109 SarIIn· 

';1 L. 

. '-, ';1 :::.' . r: "': 
. " .1:" . I; 

SlelnberoerVacht-Club II.V. BOhmllrwaldstr.3 ;2.(38 Bruck. ;. 
, 

, 

WSVRh o,V. DllmlchallW~ 52. 47199 Ou~ ---'-
: 

Nllustedler SIIII' UYCNs 

NeunburgerYacht-Club Eb:endorf, Am Bu~g~rl11 92431 Neunburg .. 

SeDe! - Club DOmmer 

Peler Sienner SchOt'feuer Str. 16. 82449 umna: Tel.: 08ß.4&-1350' FaX! OBB4ß..70351030 

_ WSGI AilmOhl-8rcmbachsee e.V., Zum Rednltztal12 9<M53 NDmb~ Tel.: 0911-9646674, FaX!-72 
! ; 

ROberer Seater-Vereln ~MOrll%" e.V" R~ttahau. 17207 RObel 

DSC. cJo Helnz Pcter Nel"Blnaer, Bodenseeair. 139' 812.(3 Manchen 

.' "'~:: 
, 

" :.: 'ir TH I'·; 
SISV/EStM ':! 

- ,;. " '/ 

Saal"DWtlr S&Qler-Vereln Am Wer! e.V .• Alle.Elch~lO:3 1!l!l28 Bad SaattIW: Tel.: 033631-5668 

Neubau; SCNS 

Kre!er Yacht-Club, Hlndanburgufer 70, 24105 Kiel 

IAtter381! 

-_.-

-

I 

RF -

1,20 ._--

1,20 

1,00 

1,40 

1,35 

1,30 

1,20 

1,35 

1,35 
.. -

1,.~_S. . 

.... ~~ -
1,,2.5 

1,20 

~.,O.O 

..~~- --

1,20 

1,00 

1,00 

1,45 

..... 
A 



Juli 05J06.07. Inl KUhschellenregatta 

09.-12.07. Intervela 

12J13.07. SlIchslsche Meisterschaft 

13.-20.07. Eurooamelsterschaft 2003 

19.120.07. FD-CUD SImssee 

19J20.07. KarwendelcuD 

23.-28.07. TravemOnder Woche 

I 
AUQust 02)03,08. SUbemerFD 

23J24.08, Herbstwettfahrten 

28.-30,08, Marine - PreIs 

30.131.08, Inl SIeben Schwaben - Regatta 

September 06J07.09. Goldener FD 

13.114.09, Seglarhaus-Prels/ Berliner Meisterschaft 

13J14.09. SP und lM Wallersee 

13.-17.09. Int. Deutsche Meisterschaft 

20.121.09. lnl Kehraus-Regalta 

27.128.09. Silberne Kanne 

- •... 

Oktober 04.105.10. Int. Nebelpokal- BerlIner MeIsterschaft 

04.105.10. FD - Cup Echlng 

18./19.10. Ganshaut-Regatla 

18.129.10. :.J..-Hunger-Gedächtnlsprels 

25J26.10, Herbs!reoetle Xenten 

Dezember 07.12. Nlkolaus-Regatta -

Jan 04 02.-10.01. Weltmeisterschaft 2004 

SCAI, Postfach 1434, 87504 Immensladl 

Gardasee 

Talsp~rre Pöhl; SSV ~Elnhell" Plauen 

Comer See I Dervlo 

Chrlstlan Slautner Mitterferd 31, 83071 Siephansklrctnm: Tel.: 08036-2053, Fax:-4609 

Achensee I T1rol 

TravemOnder Woche GmbH, Roeckstr. 54. 23588 LObeck 

YCaT, do Helmut SteIner, Seestr. 29, 83700 Rottaeh-EQem 

YCN 

Torbole, Gardasee 

SCAI, postfach 1434, 87504 Immenstadt 

Seoelclub "H8ndwerlt~ prauen 

VSaW, ArTlgroßen Wannsee 22-26,14109 Berlln 

Wallersee bel Salzbu:rg; Salzburger YC 

Wannsee I Benfn; 1. Start 07.09. 

Hannoverscher Yacht-Club 

Deutscher TourlnQ Yacht-Club, Seestr. 18, 82327 Tutzlno 

YCBG e.V., MOggelseedamm 72, 12587 Berlln; Tel.: 030-641972-20, Fax-22 

ESC 

Peter Stanner, Schörrauer Str. 16, 82449 Ufflng; Tel.: 08846-1350; Fax: 08846-70351030 

VSaW. Am großen Wannsee 22-28, 14109 Berlln 

SchIfferverein und Wassersportclub Vynen e.V. (SWC\Il 

YCaT, do Helmut Sieiner, Seestr. 29, 83700 Rottach-Eoem 

Melbou~e / AuslralielL. - - - - -

1,40 

1,30 

1,30 

1.60 

1,20 

1,35 

1,30 

1,50 

1,35 

1.25 

1,20 

1,50 

1,40 

1-------
1,30 

1,20 

1,25 

1,60 

, 
..... 
Ul 
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Ski-Yachting 2002 

Nun schon zum drittenmal hintereinander hat es mit der Kombination aus 
Segeln u. Skifahren wunderbar geklappt. es gab diesmal kein Eis,welches erst 
mit Mobo's zerkleinert werden mußte,auch gab es bei den üblichen Zweifeln 
mancher Flachländer noch genügend Schnee auf "dem Gletscher" Carlsfeld 
in1000 m Höhe. Björn Fischer hat hier seinen Steuermann u. sich mit zwei 
tollen Riesenslalom-Durchgängen noch von Platz 7 nach dem Segeln auf 
Platz 2 gebracht! Vielleicht hätte man ihn ja doch mit nach Salt-Lake City 
nehmen sollen? Die Party an der Ski-Bar war sicher in diesem Jahr 
rekordverdächtig,wozu der Ski-Club Carlsfeld als unser Gastgeber einen 
!i!uten Teil beitrug. Sogar deren Präsi tanzte mit auf den Tischen !! 
Ubrigens kamen diesmal deutlich mehr Teilnehmer nach der letzten Abfahrt 
heil unten beim Bus an. Im Bus hatte Max dann wie immer zum Ski-Yachting 
Geburtstag (es war inzwischen Mitternacht) - so daß alles noch weit in den 
Sonntag hinein ging. Gesegelt wurde übrigens auch - bei eher leichten, 
drehenden Winden - aber angenehmen Temperaturen. Ralf Behrens legte hier 
mit Freundin Carolin Fischer an der Vorschot mit einer guten Nase für Dreher 
u. Löcher (und etwas Glück) den Grundstein für den späteren 
Gesamtsieg.Wenn man die Beiden noch ein-, zweimal gewinnen lässt, segeln 
sie vielleicht in Zukunft weniger im Finn-Dinghy u. wieder mehr in ihrem 
richtigen 
Segelboot. Rolf 
Albert 

Results Ski-Yachting 2002 2.03.01 12.01. 03 las 

Date from to 
organizing Club 
Pointsystem 
DSV-Ranking-List-Factor: 

09.03.02-09.03.02 
SSVEP 
low-point 
1.20 

Number of Entr ies ... : 17 
15 
15 

Number of starters 
Number of Finished 

Hi. saH-. HIP Skippt!r 

, GER-1S Ralf BehrenlÖ 

2. GER-Z11 "arco Li ebcrth 
3 GER-Z59 Ralf Bundd 

4 GER-Z06 32 (. Uwe tüdtke 

5 GER-53 .-.ndre8!i Heister 
6 IiER-1ZD Kart-Heinz Wolf 
7 GER-Z13 Rolf Albert 

a GER-Zlt1 Silke Kaiser 
9 CER-HIO Jan lechler 

10 GER-225 'kallaS Ueberth 
11 GER-Z33 Peter Mehl ta 
12 GER-1S9 Dr. Gcorg Altemain 
13 GER-Zt8 ' Petra Schengber 
14 GER-,n7 Hartl1lt "'~eliiller 
15 GER-31 Brlgitte \li lckens 
16 GER-Z15 Harko Hüller 
17 GER-99 u~ steingroB 

l:arol in FfKher 

BJörn Fischer 
svend vi eweg 
Jan l f etZJ\8fVl 

H. GäU 

Jena Fuch" 

lutz. Albert 
Andreu Kais.er 
Jörg HerTUlm 
SteHen M8rsch 
Stefan Mehli. 
Hernd Hende 
Ul i Bahl 
Jür9lm Hobeln 
Katthias KlIngb:::1l 
Utz MUtLer 
Thocnas Flach 

I FDCCI Club 

3612- IIYCA 
37J1, ,V!< 

SSGR 

3745 'CB_ 
3m I'V 
3"'. SSVEP 
3601 SVP 

SCHP 

ASSCBG 
3133 SSGH 
3733 HllPL 
3603 VSAO 

3811 TSV O€ 

3839 HTC 

3843 VSAO 

3164 SCER 
3821 'IB 

S 
Q 
VF 

0.70 
1.03 
0.72 

1 Z 3 4 5 6 7 Point," OSV-Point Vi 

I I 6 7.50 120.00 " 1 5 2 14.00 112.00 3' 
5 4 5 14.00 104.00 3' 

• 2 4 15.00 96.00 :r. 
3 • 3 15.00 M.oo 3; , 10 I 18.75 BO.oo " 6 3 " 20.00 12.00 3' 

I 1 I' 21.00 64.00 31 

2 ß 13 23.00 5&.00 31 

10 12 , 30.00 4B.OO 2< 

11 6 14 31.00 40.00 2J 

13 11 • 33_00 32.00 21 

15 15 1 37.00 24.00 2: 

12 14 12 Ja.OO 1&.00 ~ 

14 13 DNS 45.00 8.00 ~ 

ONC DMC DNC 54.00 
DNC DNC DIo!C 54.00 
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EASTER Criteriurn - Varazze 

Mit 31 Meldungen hat unsere Osterregatta in Varazze. die als Ersatz für San Remo vor 5 Jah­
ren eingeführt wurde. ein absolutes Rekordergebnis elLielt; schließlich haben wir mit nur 14 
Booten angefangen. Mit 13 Deutschen war unsere Alpenseite wieder sehr gut vertreten. Es 
kommt immer mehr in Mode. sich die ersten Sonnenstrahlen des Jahres in Italien abzuholen. 
Die meisten konnten an gutes Wetter kaum glauben, weil bei der Anreise durch die Alpen ge­
nerell Schneefall und Minusgrade waren. In Varazze selber war dann allerschönster Sonnen­
schein und meistens auch bis zu 20·. Nachdem einige Segler schon Tage vorher zum Trai­
ning und Aufriggen und EntstaUben der Boote vom Wintertager genutzt hatten. gab es am 
Donnerstag gleich zwei, wenn auch schwierige Regatten. Zum ersten Teil blies ein frischer 
und relativ kalter Wind von Land her in die Bucht, der schöne Kreuzen und stürmische Spi­
nakergänge abgab. Allerdings durch Dreher und Böen auch einige Kenterungen verursachte. 
Diese erste Regatta gewann I 10 - CiprianiIMorelli vor GER 99 - Steingross! Giebing und 
I 102 - GregorilMariotti. Die gleich darauf folgende Wettfahrt war durch langes Warten auf 
den Wind, der dann von der Seeseite herkam, gekennzeichnet und nicht mehr ganz so bÖig 
und von den Windstärken her nicht so kräftig gewesen ist. Auch diese Wettfahrt gewann I 10 
vor wiederum GER 99 und diesmal GER 213 - AlbertlMehlis. Traditionell am ersten Abend 
dann das gemeinsame Abendessen. Wieder ganz toll in einem 4-Sterne-Hotel, ein großer 
Saal nur für unsere Segler und Essen (6 Gänge-Menü) und Trinken wirklich satt, dass es 
schon übertrieben war. Nicht nur der Clubpräsident sondern auch der Bürgermeister hielt eine 
zum Glück recht kUlLe und launige Ansprache. die von unserer "Koordinatorin" Silvia Cutolo 
wie immer übersetzt wurde. Am Freitag passierte dann das Eigenartigste bei einer Regatta 
seit langem: bei allerschönstem Sonnenwetter und wirklich gutem Wind bestand Auslaufver­
bot. Grund dafür war. dass es in den Berghängen von Varazze brannte und seit frühem Mor­
gen die Löschflugzeuge ( 1 großes und 2 Hubschrauber) unablässig in der Bucht landeten, 
um Wasser aufzunehmen. Also wieder Warten .. diesmal auf die Freigabe durch die Hafenpo­
lizei. was leider erst am spaten Mittag erfolgte. Somit kam es an diesem Tag nur zu einer 
Regatta. die auch den riesigen Nachteil hatte. dass mittendrin der Wind um 180· drehte und 
wir einen bildschönen Zieleinlauf unter Spinaker hatten. Dies führte zu sehr heftigen Diskus­
sionen sowohl unter den beteiligten Seglern als auch unter der Wettfahrtleitung. Im Endeffekt 
kam ein - wie ich meine - etwas fauler Kompromiss heraus: die ersten 10 wurden noch nor­
mal gewertet, weil sie von der Wettfahrtleitung erkannt wurden, die restlichen alle gleichzeitig 
auf Platz 11 gesetzt. Erst zu einem späteren Zeitpunkt werde ich wissen, ob unser PC-Pro­
gramm so etwas überhaupt annimmt und verarbeitet. Am darauf folgenden Sonnabend war 
dann leider überhaupt kein Wind, so dass nach einiger Zeit die Serie für beendet erklärt 
wurde. Durch einen Tageszweiten in der letzten Wettfahrt hatten es I 10 zum ersten Mal in 
der 5-jährigen Geschichte dieser Regatta geschafft, einen italienischen Gesamtsieger hervor­
zubringen. Zweiter wurde - mit einem Tagessieg während der letzten Wettfahrt - ziemlich 
überraschend GER 213 vor GER 99. Besonders zu erwähnen bestimmt auch noch der 4. 
Platz von GER 37 - Brigitte Wilkens! Matthias Klingbeil, da sie damit gleichzeitig die beste' 
Steuerfrau war und ihre Konkurrentin auf einen wunderschönen Silberteller, namlich Daniela 
Benedettini. weit hinter sich ließ. Großes Pech auch für Kilian König mit Alexander Gary. die 
durch "Kommunikationsproblemen" einen Tag zu spät anreisten. eine Regatta segelten. und 
dann entnervt, nach aufgebrochenem Auto. sofort wieder nach Hause fuhren. Die abschlie­
ßende Siegerehrung hatte es - wie immer in Varazze - dann in sich. Jeder Teilnehmer ging 
beschenkt nach Hause. alle bekamen einen handgebrannten Erinnerungsteller nebst obliga­
torischem italienischen Osterkuchen. Die Ersten bekamen noch jede Menge .. andere Preise. 
Besonders die Crews, die zum ersten Mal teilgenommen hatten. wundert~n sich Ober den 
AUfwand und die familiäre Behandlung durch den gastgebenden Club und versprachen. 
wieder zu kommen und noch andere mit zu bringen. Das kann ja noch mal eine ganz große 
Regatta werden. 

Berlin, den 8. 4. 02 



-18 -

Easter-Criterium Varazze 2002 

Sail Nr. Team Club Race Race Race 
1 2 3 

ITA 10 Cipriani Morelli FV Peschiera 1 1 2 
GER213 Albert Mehlis SSVEP . 5 3 1 
GER·99 SteingrossGiebing' BTB' 2·· 2·" 8' 
GER 37> Wilkens"Klingbeil' .sVAW . 45 9 

',ITÄ36" Paoli.;poggiant[Circolo Velico.6. 411 
· .. ·- .. -.7· . _. ~',"" '-- .. "":-"'Piombese "'.", .. , ',' 

Over~ 
Pt. 
4 
9 
12 

. 18 
21 

ITA)02 Gregöt(;'~ariotto'''J~N~~podimohle 3.. ". 9 .' ' 1 r 23 
rtA2t;,Patrone",~L()Leo •. "CluQVelico ,,"11, 8 4,- 23 

". , .. ' .. " , .• ,COgoleto ". ",-
,,~E,~~~~,;9,~ötb~L;~.~.:G!3:rit~EL_~ §§~2: .. ,'.' :c,;.~3;·Z,~,,;,,;::::L,: .,;,tL i 25 

'GER,.40,jjiSchreiberi:Kelm,·',i-"'-.-WSAW:~,-,:3 ""'-' :=.1i45 -;,·,-",,6::;; ,. "S~;f>~ ." 26 

:c;i!f~~~~!~~~i~If!~r;(~fi:,::~~~':;~·,j , : 
. __ JtA_Ü5_Togno.c_cbiGuareS:chiYCV~rsiliacdO" ,. ,13. '11,' 34 

GER259 Hoelter·,·Vieweg-'·SSGR ·· .. "'13 16 c '·6"" 35 
"Gl?B;,~M,~.~9':Ir.e6j ... : .f:isc_~~L,~,N§§9" .' , ··'l,.~t'·,- " 1§·,.11,. 35 

·,;·:G,ER .. A~ LSchafers,:,Sph~fersi,:Xq~~.: . ,.~~".·:a~",: .... 22:". ,tL" 41 
'ITA'98..;" ·Seravalle ·Seravalle d3ireolo Velico,,: 23 '10'. 10.. 43 

_ ,:.O;,~i',:,-~'~c,': ;c.;,':, .'~-~!~~_ ;,t~.~ ,- "P!o:m~~se' ", : __ ::;:, ' .. ,.'.'. 
,.'" ITA 8~. -,Blasl' Blasl·· .. ö LNI Garaa,,--.~.,'-c~4; ·18--- . 

-GER-75Zbil .' ;" ',pieper ,BSCF '." ,"19 ',',17 
" --'ITk85:'-':"idniahi:':~, 'Car'li"CVFM' •• ,,:,c~17·-23 

ITA23 . Motta' "Fergnani \farazze CN21 19 
ITA111 BenedettiniBenedettiniLNI Varazze 20 20 
ITA 25 Perina Chignola CN Brenzone Dnf 11 
GER130 Von Mu(ertGuelzow . KYC ·22 21 

.. ITAi9' Colletti Longhi CNVACerviai6 Dnf 
GER 233 Mehlis Taubert SCHPL , Dnf Dnf 
GER 30· Wellner Himmel HYC Dnf Dnf 
ITA 5 Vitetta Pollero' CNVarazze[Jlif' Dn~, 
(TA 69 Feltri Becco LNI VarazzeOnf DM 
GER113 Koenig Gary SCE ·Dns Dns 

f1 C
'_. 43 

11 47 
11 51 
11 51 
11 51 
11 54 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 

(TA 93 Sappino Egitto LN Noli Dns Dns Dns 

54 
59 
75 
75 
75 
75 
75 
96 
96 ITA 99 Tessitore Giordano Dns Dns Dns 
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Easter Egg Loosdrecht 30.03.-01.04.2002 

Jn~. rf"ape~-Reg.tt. der- Flylng Du~chlMn 

"EnderSl~f • 

•• AnzIihLder Ke(d!.ngen: 
I:qJl.nte \Iett:fllhrten: Co' 

flying Dutcf1man 
Wertungssyct~: lClll-'Point syst_ 

hnG'lf,ctenfaktor:.. 1.,(,0. 
&::ategorle rwd,' UR: C 

stretching: .bel,-.' .. Uettfahrten 
. v.nrahrUeftcr: nefWl lhold 

~-Softu.rc-Vcrclon: 3.3 SCbltdsrlcht~ Dlrt:-.ertulg 

·.CI~ CUb' 1.Uf iZ.""f 1.Uf --'.Uf- Pwtte I.angIPl::t 
--------------------------. --_. ------------------------.----_ .. --------------------------------------------------------

091-21 '. 
Z ce"-33 
3 CEIt-ZDZ 

J.cob 8o)5.n·Hdler 
Kana. Cc:nthe 
J15rn awöois:l:l -

-' GEk-Z06 ':.I-\Ne lüdtte 
5 GEIt-99 Uve SteingroG 
6 GER-20 ot.f e.~lcr~teln 
7 GEIt-l00 Jan Lcchl er 
G GER-210 Jörg Wille 
9 GEIt'-13 Or. HanS·Atbcr~ l:öOia 

10 ~k~'O 8cr.nd Schreiber 
11 CEIt-tl! C'll-n'~6nIG' 

is' 
BSC 
RoYe· 

ycaC, 
an-
'COe . 
TOI. , .. 
VSaII 

~. 
'CE 

.IOrg' ·hJsen~WiUe.r 

. ~~'a~::~fn~· 
a:;arsten t:lenke 

Jobst Ueuem:h:1:; 

., 
nv 
Roye 
TCU. 

Jene S.low lCBG 
Stc~an Kidlcke SYC 
To.a IOreten ITC 
HaitJ_~ RCabcI"lill ,.ye 

12 cel-37 arfRlue."ih:kcns' 
13 GEl-nl uirrch v. schifer~._ 
" CER-tD Ennst-._ Pllgr .. 

vsau 
YDIA 
DUC' ,.., 

AlcUnscr r..ry seE 
. : KIItthl .. Cl InQebell vs.w 

1S POL-! ~tnr-yt 8LaCIka 
16 cel-15 blf lehrens.· -"'~vrCA-
17 CE.-t7--~. ~ Sed!aus~. 
13 1öE1-,T7T Karmut Ucc-aller 
19 GeIt-Z40 Peter Klette 
ZO GEI-ZO E"ber~ fe15"k.e 
2.1 GEl-l9C9 Or. LoreN: Jbn$eo 
Z2 ca-1Z 
ZJ CEl.·1aJ9 
2(, CEII:-t9CJ 

Z5 CCIt-'OS 
26 CCI.-66 
'1.7 CßA.-l-Y, 

U CER· ,81 
Z9 Q;!I-189 
30 CEl-5 

Ernst Crc:t:en 
Hichael Spranger 
UQt f ·UCfT\.er' .lanlKchd: 

Araln EiSJßallfl 
OJrt Pren%tc:r 
TQMY L~tt 
Bjern Althaus 
Gcorg ALtc:nhaln 
.c:rnd SyPerrck. 
Elis. l:6nill 
Nori>c;rt L tn1:e 
TOCII CIDnSey 
Edw{n llcuc 
Cordc:!n Fhr;;her 
1I01f~ OIrict 
Dr. Detlel I:rel~l 

~C$tK 
kTC 
YOI. 
NYC 
<TC 
.TC 

\lSVIIh 
SCA, 1909 
NYC 

GVSC 
ycw, 
\'Soll 
IITCA 
SCE 
BSV 

DU'fC 
'<U 
SIICV 
SlSV 

31 GEIt-,33 
32 CEIt·63 
33 IRl.13 
3' Ga-41 
35 GEIl·1976 
36 GEtt·n 
37 GEk-1665 
33 GEIt-70 
39 C[I:·Z" 
(,0 cel!:-l63 
(,1 CEl-ZU' 
(,2. c;el·235 
('3 CEIt-3O 

A.ddy La Cr •• U5l asv 

" NEO-32S 
44 cel·1,] 
" Gel-151 

Sil~e I:afser scHP 
Frant·Josef ~r;;hulte DurC 
Petr. SchCnsabcr tsV Oe 
felh; Holz SCHS 
UolfgAOSl Ucllner 
H.rold UiIger.c 
An:kea .. Stahlhut 
t:laus Gac<k 

MTC 
Trident 
NTC 

VSOU 

.:.1 Sd\Sfers YC\lA. 
""". 'Uara. Dtst: 
r_n. I:ICdZlt oIW 

. caroUn"FfsdMr scftP 
krnd' Elend SC5tH 

,. Holger ueSai1Uer USV 

kbnUm .eUer YCBG 
Genf HüUer see 
N(r;;olal J(anscn 
Dctter a::~r 
JC1'IS N'cjele 
JOrgen Sd\Üan. 
JQr-gt:tl lIebetn 
Helnz Baltweg 

Co LI n Burnoe 
Lutz Al tfuM.zs 
Send I{cnde 

J~L~ 

Ju\ I. Ueiab.c:h 
Harkus Flef~cr 
JMIo::$ Safnsb.rrY 
tt.ri: ItriJach 
Peter~ 

\lolfgang ~ 
Dr. He,...,., San: 
sv.n L. Gr"'w 
Andre.1I l::a(5er 
Hln:ea Catp 
JlH"g Dett.ann 
Chrls~l-n Abrens 
fellx Wriggen 
Kiel~ K'aq:itu{s 
Stelan Stah'hut 
Ael.so rem 

SCE 
BSV 

D"'C 
'<U 

SLSV 
BSV 
SCI-IP 
AHTe 

'SV 
.TC 
Trident 
KYC 
sw 

1 (2) 1 
(2),212 

.co 3 '3 (9" 
5 (6) .(, I, 

6 CBFD) 7 :5 
(10) 8 5 S 
(13) T 6 7 

8 5 (12) 8 
T (14) 8 6 

:5 erz) "" 11 
(171 11 10 10 

-18 lo 11 (ONe) 

9 "" (21,) 19 

~1 (17) " 16 
(16) 15 15 12 
(25) ... _.'!L. 13 21' 

zo 13 (DlI'f) ,I, 
1.(, 16 (zn 20 
12 18 (33) 2Z 

(22) 20 20 13 
(Z3) 21 16 17 
(Zn Z3 1.8 15 

15 Z6 17 (DHe) 
21 C2<) 19 18 

(37) 19 22 26 
19 29 21 (olle) 
26 22 2S (28) 
2(" 25 26 (Z7) 

(DHC) 3.(, 23 23 

(DUC) 27 3Z 2S 
zn 28 (31) 29 
2;9 36 (38) Zl, 
31 (39) 30 31 

(38) 33 26 32 
30 30 (3.6) 33 

(1,1) 31 29 JS 
35 35 (37) , 30 
36 (38) 35 I ~ 
32 32 (OHF" OHe 
33 (OUF) 31, D~C 

(1,0) t,D 39 37 
34 (OHF] DWC 36 
39 37 (DHF) DNC 

(OWC) OWc DNC DNC 
(OWC) DNe DNC DNe 
(ONC) Olle ONe ONC 

3.00, 
.5.00 

. '-0:00 . 
13.00 
1&.00 
18_00 
20.00 
ZI.oo 
21:00 

"23.00 
31.00 
33~OO " 
p':_!l.O_. 
~1~OO 

CiZ.OO 
-44.00 

·-~,U .. oo 
50_00 
52.00 
5:r.DD 
5-'.00 
5&.00 
58.00 
58.00 
67.00 
69.00 
73.00 
7S.00 
IIO.DD 
84.00 
85.00 
.... 00 
92.(10 
93.00 

".DD 
9S.DD 

100.00 
105.00 
111.00 
11( •• 00 
116.00 
117.00 
123.00 
lU.oo 
141.00 
141.00 

14(1.00 
136.75 
133.-'9 
130.'1.1; 
126.93 
1Z3.72 
120.'7 
117.2.1 
113.96 
110.70 
107 • .($ 

1010.19 
100.93 
97_68 
'X.<li2 

·-9f.17 
117.91 ..... 
81.40 
78.1' 
7'.89 
71.63 
M.38 
65.12. 
61.86 
58.61 
5S.3S 
52.10 
48.M 
'5.59 
'2.33 
39.07 
35.ßZ 
3Z.56 
29.31 
26.05 
2Z.79 
19.51; 
16.211 
13'.03 
9.Tl 
6.52. 
3.2.6 
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Internat. Trapez-Regatta Steinhude 

Mtt dem frühen Termin (13. + 14. April) drohte von vomherein vom Wetter her gesehen eventuelles Unge­
mach. Trotzdem waren die FD's mit 46 Meldungen und tatsächlich 43 Startern aus immerhin 5 Nationen 
mit Abstand die starkste Klasse. Am Sonnabend war das Wetter dann zwar kühl und es gab auch schö­
nen Trapezwind, aber es war wenigstens noch trocken. Bei Nondwind, der, wie uns alle ,alten Hasen" 
versicherten, sehr selten vorkommt, war die Segelei inSbesondere durch ständige Dreher nicht gerade 
einfach. Schon beim ersten Lauf setzte sich DEN 21 - Jacob + Jörg Bojsen-Moller recht souveran vom 
Feld ab. GER 33 - Hans Genthe/ Henri Kramer, die in Steinhude bekanntermaßen immer zu Hochform 
auflaufen, wurden 2. vor GER 40 - Bemd Schreiber/Martin Romberg. Zur zwetten, gleich anschließend 
durchgeführten Wettfahrt legte der Wind noch ein bisschen zu. Das hinderte aber DEN 21 nicht, wiede­
rum vor GER 33 zu gewinnen, dritter wurde diesmal die Mannschaft GER 202 - Jörn BorowskVAndreas 
Berlin, die nach längerer Zeit sich mal wieder in Steinhude sehen ließen. Da es erst 15:00 Uhr war, star­
tete die Wettfahrtleitung - wahrscheinlich zu Recht - gleich die 3. Wettfahrt, was allerdings zu einigen 
Ausfallerscheinungen so früh am Anfang der Saison bei einigen Teilnehmem führte. Bei dieser 3. Wett­
fahrt - ebenfalls bei schönem Trapezwind -leistete sich DEN 21 mit einem ,2.' als einzigen Ausrutscher; 
1. wurde GER 33, wiederum 3. GER 202, Erschöpft aber zufrieden verbrachten die meisten den gemein­
samen Abend im Clubhaus des Hannoverschen Yachtdubs. Dieser war mit den Teilnehmern von 3 Klas­
sen brechend voll und im Großen und Ganzen klappte es auch mit dem Essen und Trinken und der 
Stimmung sehr gut. Ein relativ früher Schluss (ca. um 24:00 Uhr) behagte einigen Seglem nicht, und es 
gab Auseinandersetzungen, die ich auch von Seiten der Gastronomie für völlig übelZogen hiell Am 
Sonntagmorgen dann das, wovor jeder Segler sich graust: Strömender Regen, ka~ und trotzdem krafti­
ger Wind in der Größenordnung von etwa 3 - 5 Beaufort in Böen. Da der Wind aus West kam, war er 
nicht ganz so drehend und es machte in der Tat auch viel Spaß, auf dem See lang zu toben, aber die 
Kalte setzte vielen zu. Dazu kam neues Ungemach, was wir von Steinhude nicht so kennen. Offensicht­
lich hat der Grasbewuchs am Boden stark zugenommen und riesige Grasinseln trieben - auch verursacht 
durch die Drehung der Windrichtung - durch das Steinhuder Meer. Man sah sehr viele Segler, die plötz­
lich langsamer wurden und verzweifelt an Schwert und Ruder rumarbeiteten, um das viele Gras los zu 
werden. Diese vierte und letzte Wettfahrt gewann wiederum souveran DEN 21 vor GER 33 und GER 99-
Uwe Steingroß mit ,Hilfsvorschoter" Markus Landgrebe. Damit stand als Gesamtsieger DEN 21 fest, vor 
einem hervorragend aufgelegten Hans Gentile und Borowski/Berlin. Die nachfolgenden Platze waren 
dann sehr eng; erw~hnenswert vielleicht noch der 12. Platz von Brigitte Wilkens, die schon in Varazze gut 
gefahren war und hier bei weitem die beste Steuerfrau abgab. Zur Siegerehrung wieder die nette Geste 
des veranstaltenden Vereins: Es gab Kaffe und Kuchen zu einigen launigen Worten des wieder souveran 
wirkenden Wettfahrtleiters Stefan Ibold. 
Stein hude hat bei den FD-Seglern eine treue und auch sehr zahlreiche Fangemeinde. Einziger Wermuts­
tropfen für uns ist, dass wiederum nur ein einziges bayrisches Boot den Weg zu dieser schönen Regatta 
gefunden hat. Wenn es sogar Englander, Dänen, Polen Niederlander und Irlander schaffen, mUsste die 
Anreise für unsere Süddeutschen Klassenmitglieder doch auch möglich sein. 

Berlin, den 22.04.2002 
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Sandler - Regatta /20.-21.04.2002 

N. Namen Segelnr. 1. Wettfahrt 2.Wettfahrt 3. Wettfatvt 4. Wettfahrt PIIlkte ges. Platz 
Nr. Slalennann l/orndJoIsr 1-3 BI! 1-38ft 2-48ft 2-4B1l 
1 DooerM. SeebauerJ. 45 1 1 1 [2J 3 1 
2 Freif8Q M. Freitag S. 78 [6] 2 2 1 5 2 
3 GieIf H. DanI1irijer T. 47 2 [5J 3 5 10 3 

4 SclMarz H . .p. Keffernus N. 87 3 [4J 4 3 10 4 
5 LinkeA AmannK 54 4 3 5 [16] 12 5 
6 l.i1ke L BlnlerG. 55 7 [10J 6 4 17 6 

7 LeIvIer H UtmrC. 1994 5 8 7 [8J 20 7 
8 KleinO. Ma!fisM. 68 [14J 6 9 7 22 8 
9 MOOerD. GrikJs G. 1672 9 [13] 10 6 25 9 
10 ZIeIker A lieb( J. 77 [13] 9 11 9 29 10 
11 PöllmannS. P/ilmannM. 1748 ,12 114] 8 10 30 11 - ~~ - ... 
12 ScI1niIz M. ~ MörseB. 1867 S 7 DNF I· [DNC) 31 12 
13 tierelL HeIboIzhainer G. 1727 [15) 12 12 11 35 13 
14 I.ehler P. HalsbergK. 124 

.. 

11 11 DNF I·· [DNCj .~ 3S 14 
15 PllIaIh M. 10 R. 56 10 DNF DNC IDNCJ 42 15 

Vollversammlung in MaIcesine August 2001 
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Steinberger Krug 2002 

Steinberger Yacht elu 
27./28.04 .. 2002 
Endergebnis 

Seqelnummer Steuermann 

1. GER 

2. GER 

3. GER 

4. GER 

5. GER 

'6. GER 

7. GER 

8. GER 

9; GER 

10. GER 

11. GER 

12. GER 

'13. GER 

14. AOT 

15. GER 

16. GER_ 

17. GER 

18. GER 

19. GER 

20. GER 

21. GER 

22. GER 

23. GER 

24. GER 

25. GER 

26. GER 

27. GER 

29. GER 

30. GER 

31. GER 

45 Dorrer Michael 

91 Lötlier Helmut 

213 Albert Ralf 

78 Groß JUrgen 

1762 Buhl Friedl 

47 Gien Hans 

55 Linke Leo 

258 Dietzel Mario D 

120 Wolf'KarlHeinz 

75 Zbil Christian 

54 Linke Andreas 

224 Dietrich Wolf gang 

58 Neß Robert 

9 Waerder Heinz 

1900 Steiner Helmut 

241 Kaiser Silke 

63 Linke Norbert 

97 Groß Wal ter 

77 Zilker Andreas 

1839 Sprang er Michae 

944 Schrern GUnter 

1994 Lehner Helge 

1867 Schrnis Bernd 

1727 Lieret Leo 

1672 Mader Dieter 

34 Herqenröther Kurt 

1748 Pöllmann Sebastian 

1866 Weiß Ulli Dr 

30 Wellner liolfgang 

Bericht 

Mannschaft 

Seebauer Josef 

Klawitter Michael 

Albert Lutz 

Riegele Ernsr Dr. 

Buhl Philipp 

Danninger Tommy 

Bucher Guntram 

Adler Andi 

pichutta Robert 

Pieper Ralf 

Amann Klaus 

Dietrich Gudrun 

Hebel Peter 

Hobein Jürgen 

Ulbricht Hermann 

Kaiser-Andreas 

Fleischer Markus 

Feldner Egbert 

Liebl Joachim 

Hiegele Jens 

Striedl Stefan 

Lehner Claudia 

Schmits Michael 

1, Pkt. 2. Pkt. 3. Pkt. 

1. 1.00 2. 2.00 1. 1.00 

2. 2.00 1. 1.00 2. 2.00 

3. 3.00 3. 3.00' 3. 3.00 

4. 4.00 6. 6.00 5. 5.00 

6: 6.00 7;:,cr.00 4. 4.00 

. 8. B.OO l1,if.IlO'l(). 10.00 

12. 12.0013. 13.00; 7. 7.00 

9. '9.00 9. 9.0019.19.00 

5. 5.0021. 21;0013. 13.00 

7. 7.00 IB. 18.00 1B. 18.00 

11. 11.0019. 19.0014. 14.00 

dnf 32.00 B. B.OO 6. 6.00 

dnf 32.00 5. 5.0011. 11.00 

10. 10.00 23. 23.00 15. 15.00 

dnf 32.00 10. 10.00 9. 9.00 

dnf 32.00 4. 4.0016. 16.00 

15. 15.0020. 20.0017. 17 .00 

dnf 32.00 17.17.00 B. 8.00 

13. 13.0025.25.0021. 21.00 

dnf 32.0016. 16.0012.12.00 

dnf 32.00 15.15.0020.20.00 

dnf 32.0012. 12.0025. 25.00 

dnf 32.00 14. 14.0023. 23.00 

Herbo1zheirner Gemot 14. 14.00 27. 27.00 dnf 32.00 

Emilius Gerhard 

Sykes John 

Pöllrnann Michael 

Joppich Wolfgang 

Humbs 

dnf 32.00 22. 22.0022. 22.00 

dnf 32.00 24. 24.0024.24.00 

dnf 32.00 2'6.26.0026.26.00 

dnc 32.00 dns 32.00 dns 32.00 

dnf 32.00 dns 32.00 dns 32.00 

dnf 32.00 dnf 32.00 dns 32.00 



Anzahl der Meldungen: 11 
Geplante Wettfahrten: 6 
Ranglistenfaktor: 
Kateqode lach WR: C 
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Wannsee-Pokal FD 

Enderqebnis 

Bootsklasse: 
WettunqssysteJ.: 
stIeichunq: 
Kettfabrtleiter: 

Flying DutchJan 
IAlII-Polnt systl!l 
keine 

lW-Softvilre"Verdon: 3.2 Särledsrichteroblann: 

Pl. Seqel-llr. steuemnn Club Vorscboter Club UJ.I 2.lIF 3.lIF ( .lIF Punkte 
----.--------_._------------------------- ------

1 GER-99 0Ve steinqr06 BTB sven llenenau B'l'B 1 3 1 1 6.00 
,2 ,GEHO Hemd Schreiber VSaII ~ Rolberq PYC' 2 1 2 2 7.00 
3 'GER-123 lIartin lruJhaar SO; stefan SChwanke SO; 3 2 3 3 11.00 

6 7 6 ( 23.00 
8 6 ' 5 <7 26.00 
7 ( ( DI/C 27.00 
« 9 DI!C 6 31.00 

(CKR-53 Andreas [latt SVH Ralf Boidlart' _~ __ 
, : 5 GKR-185( lleunder lordalt SCfU91 rfautlanig ;~, . sepJB91 

6 GER-3? Br!g!tte liilliens VSaIl Jlatthias nlnglJeil vsai . 
7 cEi-233 . Me!: I!ehlis SCIIP SVeDd vieweq . . ssGl' 
8 GEi-lB9 Georg lltenhaiD VSaIl' 1.1. 5 5 NIe DI/C 34.00 
9 CEN(O Pater Dr. neffe Y<llG Sebastian Heller Y<llG m 10 7 5 3(,00 

10 GKR-l51 naus Gaede VSaIi 11. lricie VSai MC S llIIC DI/C H.OO 
11 GKR-19( Georq Knick PYC, carsten iiesner PYC R!F DIIC DJ!C DIIC 48.00 

FD-Cup Staffelsee I 04.-05.05;2002 . 
PI. Segel-Nr. Steuermann Club' Vorschoter 1.WF 2.WF Punkte RanglPkt 

I UER-87 Hans-Peter SCllwarz HSG, Roland Kirst ' _. l" I 2.()() --120;00 

2 GER-1987 Jürgen Grohmann MRSV Sebastian Graba 2 2 4.00 112.00 

3 GER-1900 Helmut Steiner YCAT Mare Bollinger 3 5 8.00 104.00 

4 GER-1843 RolfOrtrnann ESC Frank Ristan 4 4 8.00 96.00 

5 GER-58 RobertNess ESC Thomas Knab 7 3 10.00 88.00 

6 GER-1871 WalterVollanann SCSTS Alex Krohmer 5 8 13.00 80.00 

7 GBR-378 JohnBeny LOSSC Andrew Edwards 6 9 15.00 72.00 

8 GER-1994 Helge Lehner HSSCR Claudia Lehner 10 6 16.00 64.00 

9 GBR-384 ToniLyaIl SWSC CoHn Bums 8 10 18.00 56.00 

10 GER-944 Günther Sehremm Michael Jung 12 7 19.00 48.00 

11 GER-21 Peter Stanner SCSTS NorbertDom 9 13 ; 22.00 40.00 

12 GER-51 Jochen Förster SCSTS Marlin Wieland 11 
; 

11 22.00 32.00 

13 GER-1840 Thiemo Standfest WYC Vietor Lozar I3 12 25.00 24.00 

14 GER-1062 Arno Mehl SCSTS Josef Petvisie 15 14 29.00 16.00 

15 GER-1402 Alfred Piffl SCSTS Marianne Piffl 14 15 29.00 8.00 



r) 
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Silberreiher 2002 
Union-Yacht-Club Neusiedlersee 

. 04. /05.05.2002 
Endergebnis 

PI.Segelnr.Mannschaft 
. 1 HUN 70 Majthenji Szaboles ( 

SVE 

Photos 

1 

Bericht 

Wettfahrtergebnisse 

1 1 . 1 2 

Pkt. 

(3) 6 

2AUT 15 Gerhard Ulrich / SCK 
. .. . Andreas lttner / SCK 

2: •..... J. :,,,,:2 ....... 5· 5 (DNP) 17 
" - - -~ 

3AUT 4 Klaus Schober r .'. ' ...... 
. Manfred Zeissel / ÖSV 

4 4 3 4 (OCS) 2 17 

4HUN 11 Gabor GaborjanuI' 3 2 (DNS)OCS 1 1 20 
5AUT 1 Georg Vogler/ YCZ 5 7 (DNS)' 2 3 6 23 
6HUN 78 Antal Kardos / 

Polgar Czabo / 
7 (9) 5 3 4 5 24 

Gerhard Proksch / 
SCTWV (9) 5 4 6 6 8 29 7AUT17 G- t G' / un er ngar 
UYCStV 
Angelika Jäger-StarkI 

8AUT 3 UYCNs 6 8 6 (I Ö) 9 7 36 
Christof Jäger / UYCNs 
Heinz Waerder / 

9AUT 9 UYCNs (OCS) 6 7 9 8 11 41 
Thomas Kainz / 

lOAUT 30Erich Schober / YCZ 
Bemhard Mann / 

8 (DNF) DNS 8 7 9 45 

11HUN 1 
BeiaArgay / (DNF) DNS DNS 7 OCS 4 5C 
Czecel Balazs / 
Eugen A. Schramm / . / 

I 

UYCWg 

12AUT 33 Gunther Schlederer I 
UYCWg 

10 (DNF) DNS 11 10 10 54 
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Leineweber Pokal 2002 / 04.-05.05. 

I NED5 
SCHAAFFred 
VAN DER POL Paul I 

2 GER 13 KÖNIG Dr. Hans-Albert 2 
GRETENTom 

3 GER 1794 WAL TER Gerd 
WALTERJens 3 

2 3.00 

3 5.00 

4 7.00 

4NED 312 
ST AAL Pieter 
WIJS Amout DNCI 9.00 

5 GER 1777 WESEMQLLER Hartmut 5 
WESEMULLER Hannes 

6 GER 70 
LA GRAAUW Addy 
LA GRAAUW Sven 
HOLZ Felix 
HARDER Holger 7GER235 

FD - Cup Lohheide /25.-26.05.2002 

PI. Segel·Nr. Steuermann Club Vorschoter 

1 NED·12 Klaas Tilstra Adriaan Schmaal 

2 NED·318 Dennis van lersel Mariaune 
Lubbers 

3 GER·153 Joachim Sclzepfandt SWCV U1rich KeIm 

4 NED·348 Thijs Rutten Theo Rutten 

4 

6 

Club 

WSVRH 

5 GER-122 Harald Berning WSVRH Artur Schedlinski WSVRH 

6 GER·35 Christian Jung WSVRH Thomas Grothe WSVRH 

7 GER- Gordon Fischer SKU Peter Baxmann SKU 
1976 

8 GER·190 Wolf-Werner WSVRH Heiner Schneider SWCV 
Januschek 

9 GER-IO Dieter Wagn er WSVRH Jfirgen Bartnizek WSVRH 

5 10.00 

DNF 12.00 

6 12.00 

l.WF 2.WF 3.WF Punkte 

1 1 1 3.00 

2 4 2 8.00 

3 2 3 8.00 

5 3 6 14.00 

4 7 5 16.00 

6 5 10 21.00 

7 11 4 22.00 

8 8 8 24.00 

10 9 7 26.00 

10 GER·139 Jupp Wanders Sabine WSVRH DNF 6 9 27.00 
Schedlinski 

11 GER-41 Edwin Neue DUYC Mark Burbach DUYC 9 10 11 30.00 
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FD -CUp 2002 - Ammersee 

Der diesjährige FD - Cup vom Diessner-Segel-Club e.V. - wie immer souverän durchgeführt­
war der 40. Somit stand ein Jubiläum ins Haus. Mit 52 Meldungen und immerhin 50 Startern 
war er für heutige Verhältnisse wieder sehr gut besucht. Auch die Konkurrenz war mit den Mehr­
fachgewinnern Borowski und Löther, sowie unserem Ranglistenersten Schwarz und vielen an­
deren sehr stark. Nach einigen Jahren "Auszeit' hatte sich ,angeblich wirklich zum letzten Mal" 
unser langjähriger Wettfahrtleiter, Dieler Friedrich, noch einmal auf das Startschiff gesetzt. Am 
Vatertag-Vormittag das traditionelle Weißwurstessen mit Freibier und um 14:00 dann bei sehr 
schönem Sonnenschein aber drehenden Winden die erste Wettfahrt. Diese lief bis zur Tonne 2 
auch relativ einwandfrei, dann hörte der Wind auf und fast das gesamte Feld sammelte sich auf 
einer breiten Linie um die Boje bei viel Gebron, ,Hauen und Stechen'. Mit einem kleinen Vor­
sprung hatte GER 202 - BorowskilBeriin die Boje erreicht und schaffte es gerade noch herum, 
gefolgt von GER 91 - Loether/K1awitter. Dahinter brach dann allerdings das Chaos aus. Am 
Ende wurde die Regatta abgekürzt gewertet. Neben den schon beiden Genannten kam GER 40 
- Schreiber/Jakob als 3. ins Ziel. Am nächsten Tag dann langes Warten auf Wind, wiederum 
sonnige Verhältnisse mit leicht drehenden Winden und um den Ammersee herum drohenden 
Gewittern. Dieses Regatta wurde um 14:30 Uhr gestartet und war 2 Stunden später abgekürzt 
zu Ende. Diesmal drehte GER 91 den Spieß um und wurde 1., vor GER 202 und GER 111 -
Vater und Sohn Schäfers. Eine weitere Wettfahrt wurde an diesem Tag wegen drohender Ge­
witter nicht versucht. Dazu muss man wissen, dass in der vergangenen Saison auf dem Ammer­
see bei Gewittern tödliche Unfälle während einer Regatta gegeben hatte. Somit war unsere 
Wettfahrtleitung zu Recht vorsichtig. Am Freitag-Abend dann zwar das übliche gemeinsame 
kostenlose Abendbrotessen. Zur Feier des 40. Jahrestages war aber ein riesiges und auch sehr 
abwechslungsreiches BOfett aufgebaut worden. Die zum Club gehörende Bootshalle war zum 
Sitzungssaal umfunktioniert und dekoriert worden. Wettfahrtleiter, Clubpräsident und Klassen­
vorstand sprachen einige Worte zu den anwesenden Seglern, zu denen auch einige Nichtteil­
nehmende aus früheren Zeiten gehörten. Für zusätzliche Stimmung sorgte eine Schülerband 
und einige Mitwirkende aus Seglerkreisen, wie z. B. Dr. Georg Vogler aus Österreich und Vor­
schoter Heinz Bollweg aus Hannover. Am Sonnabend dann das lange Warten auf Wind. Nach~ 
dem leider schon eine ganze Anzahl von Teilnehmern anfing einzupacken, konnte Wettfahrt­
leiter Friedrich um 16:40 Uhr ein wunderschöne Regatta starten, die diesmal auch voll gefahren 
wurde, und bei der es nach offIZiellen Angaben 3 - 4 Windstärken gab, nach meiner Ansicht in 
Böen sogar 5 und drüber. Diese Wettfahrt musste vor allen Dingen zwischen GER 202 und 
GER 91 Ober den Gesamtsieg entscheiden. Wenn auch nur mit einem 3., so gewann GER 202 
- Borowski/Beriin zum wiederholten Male den FD-Cup. Nachdem sie den Wanderpreis schon 
einmal gewonnen und wieder gestiftet hatten, ist dieses bereits das 2. Anrecht. Trotz eines "nur" 
8. wurde GER 91 - Löther/Klawitter 2., und durch einen Tageszweiten schob sich GER 206-
Lüdtke/Klenke noch auf den 3. Platz. Der Tagessieg ging an GER 87 - Schwarz/Kirst, die 
wegen eines kräftigen Ausrutschers damit aber nur 5. wurden. I n dieser Wettfahrt gab es dann 
auch einige Kenterungen und wunderschöne Raumschotsgänge. 

Wie sich auch aus den Reden am Abend ergab, ist der FD - Cup Ammersee einer unserer 
schönsten und am besten besuchtesten Regatten, die wir in Deutschland haben. Unsere Idee, 
durch eine Nicht-inanspruchnahme des Sonntags, für eine störungsfreie und ausreichende 
Heimreise für die von weiter her Angereisten zu sorgen, ist allerdings konterkariert dadurch, 
dass nun schon aile versuchen, am Sonnabend möglichst nach Hause zu kommen. Vielleicht 
sollte die Klassenvereinigung, in Abstimmung mit dem Verein, wieder den Sonntag als mögli­
chen Reservetag zu Hilfe nehmen. Es war etwas schade, dass nur 3 Wettfahrten gesegelt 
wurden. Sie haben aber bei der großen Beteiligung wieder ein sehr schönes Bild auf dem 
Ammersee von den FD's gezeigt. 

Berlin, den 21.05.2002 
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Cape Horn Trophy / 09.-11.05.2002 

PI. Segel-Nr. Mannschaft Total 

1 ITA-I0 CIPRIANI ROBERTO 1 1 1 2 1 4,00 
MORELLI STEFANO 

2 GER-61 BERND KELLER 2 2 5 6 2 11,00 
PETER HOLLENDER 

3 GER-91 LOTHAR HELMUT 3 4 2 10 4 13,00 
KLAWITTER MICHEAL 

4 GER-161 WAl BEL HUBERT 6 3 3 4 3 13,00 
WIELDMAN BERHNARD 

5 ITA-22 PATRONE ALBERTO 4 5 4 1 5 14,00 
LOLEO DAVIDE 

6 ITA-l BRUNELLI CARLO 5 10 9 3 8 25,00 
MERCANTI LUCIANO 

7 ITA-7 BARENGHI ALBERTO DNF 6 8 5 10 29,00 
PAGHERA EROS 

8 GER-1762 BUHL FRIEDL 8 9 6 8 7 29,00 
BUHL PHILIP 

9 ITA-115 TOGNOCCHI FRANCO 7 7 12 13 6 32,00 
GUARES CHI CORRADO 

10 ITA-19 COLLETTI FULVIO 10 8 7 9 9 33,00 
LONGHI GUIDO 

11 ITA-9 DE CASTRO NICOLA 9 13 10 7 11 37,00 
BOSCA PAOLO 

12 ITA-B BIASI LEOPOLDO 11 11 11 14 DNF 47,00 
BIASI FRANCESCO 

13 ITA-23 MOTTA ENZO DNS 12 13 12 13 50,00 
FERGNANI PAOLO 

14 SUI-409 MASSIKOMMER UERI 12 14 DNF 15 12 53,00 
MULLER MIKE 

15 GER-93 SAPPINO CLAUDIO DNF DNF DNF 11 14 61,00 
EGITTO LUCILLA 

16 ITA-39 VACCARO ENZO 13 15 DNF 16 DNF 62,00 
LAMPERTI MASSIMO 

17 ITA-7787SK MICALI LUCIANO DNF DNF DNF DNF DNF 72,00 
BIANCHII FABRIZIO 



- 28-

Konstanzer Auftakt I 09.-11.05.2002 

PI S I St V h t Club I. 2. 3. 4. Gesan atz ege nummer euermann orsc 0 er WF WF WF WF 

GER \30 
v. Mulert Ame Gülzow KYC I I [3.0] 3 Christian 

2 GER 1744 Dölling Udo 
Schädle 

KYC [5.0] 3 2 2 7 Patrik 
3 GER 86 Frank Tobias Frank Simone SVH 2 [5.0] 5 8 

4 GER 1657 Reischi, Felix Nagel, NHSV3 2 3 [4.0] 8 Alexander 

Pfingstwettfahrt Steinhude I 09.-11.05.2002 

PI. Segel·Nr. Steuermann Club Vorschoter Club l.WF2.WF 3.WF Punkt 

1 GER-193 Eckart Walz SLSV Dr. Thomas Schamhorst SLSV I 5 I 7.~ 

2 GER-52 Martin Krings HSC Joachim Brodda BSV 2 1 8 lJ.Oi 

3 GER-66 Kurt Prenzler HYC Heinz Bollweg 3 4 5 12.01 

4 GER-Im Hartmut Wesemüller HYC HannesHolger Wesemüller HYC 4 6 3 13.0 

5 GER-17 Dr. Uwe Seehausen SCStM Bemd Elend 5 2 7 14.0 

6 GER-13 Dr. Hans Albert König VSaW Tom Greten HYC 6 10 2 18.0 

7 GER-5 Bemd Szyperrek WYCA Jens Luhmann 9 7 6 22.0 

8 GER-113 Kilian König SCE Alexander Gary SCE DNF 3 4 25.0 

9 GER-63 Norbert Linke BSV Marcus Fleischer BSV 7 12 9 28.0 

10 GER-182 Michael Haupt YCN Ralf Pietsch yeN 10 9 10 29.0 

11 GER-73 Wolfgang Christ SWCV Wolfgang Remy SWCV 8 11 14 33,01 

12 GER-70 Addy La Graauw BSV Sven La Graauw BSV 12 8 13 33.01 

I3 GER-1 90 Jürgen Schwarz SWCV Heiner Schneider SWCV 11 14 12 37.01 

14 GER-235 Felix Holz SCM Matthias Himmel DNF 13 II 42.01 

15 GER-139 JosefWanders KSG Dr. Walter Scherb DuYC DNC DNC DNC 54.01 

15 GER-43 Andreas Stahlhut HYC Stefan Stahlhut HYC DNC DNC DNC 54.01 

15 GER-12 Ernst Greteo HYC Detlev Krüger DSV DNC DNC DNC 54.01 
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FD-Cup 2002 
Wassersportgemeinschaft Altmühl-Brombachsee 
25. - 26.05 .. 2002 
Endergebnis 

GROSS ]Orgen I 2.00 
I GER 78 FREITAG Stef'an 

ALBERT Rolf' 2 2 4.00 
2 GER 213 ALBERT Lutz 

LIEBERTHMareo 4 3 7.00 
3 GER 21 1 FISCHER Björn 

MENZER Franz 5 4 9.00 
4 GER I 1 HIEGELE Dr. Ernst 

GASTEL Erie 6 6 12.00 
5 SUI410 ULLINGSBerno 

GROßWalter 8 5 13.00 
6 GER 97 FELD'NER Egbert 

SCHREMM Günter 3 I I 14.00 
7 GER 944 STRIEDL Stef'an 

NESS Robert 7 8 15.00 
8 GER 58 KNAB Thomas 

LEHNER Helge 10 7 17.00 
9 GER 1994 LERNER Claudia 

KLEIN Ottokar 13 9 22.00 
IOGER 68 MA TTIS Mareus 

STANNER Peter 14 10 24.00 
I I GER 21 HEIMÜLLER Christi an 

DUMKE Lothar 9 DNS29.00 12GER 89 ZIMMERMANN Dr. Ralf 

MADER Dieter 11 DNS31.00 
l3GER 1672 EMILIUS Gerhard 

PFEIFFER Martin 12 DNS32.00 
14GER2018 ETCHNER Peter 

SCHWARZ Hans-Peter DNFDNS40.00 
15GER 87 KETTENUS Nicole 

. DNFDNS40.00 15GER 34 HERGENRÖTHER Kurt 

15GER 76 

15GER 124 

15GER 86 

STAND Wolfgang 
WEINTZ Leander 
LÖSCHKarl 
LERNER Petra 
SEEGER Alexander 
FRANK Tobias 
FRANK Simone 

DNFDNS40.00 

DNFDNS40.00 

DNFDNS40.00 
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Int. Deutsche Meisterschaft FD I AltmühllBrombachsee vom 30.5. bis 02.06. 
Vom 30. 5. bis 2. 6. 02 fand die 10M auf dem neu aUfgestauten Brombachsee statt. Der Brombachsee liegt in 
der Nahe von NOrnberg und ist Ober mehrere Jahre als Staubecken rar umliegende Wasserwege entstanden. 
Dadurch, dass er erst korzlich fertiggestellt ist. gibt es kaum Uferbebauung. Insgesamt ist der See sehr schön 
gelegen und von jeder Menge Natur umgeben, Die Wassersportgemeinschaft AllmOhl Brombachsee e.V., die 
unsere 10M durchfahrte, freute sich Ober 55 Teilnehmern aus 3 Nationen. Dieses ermöglichlen 2 österreichl­
sehe und 1 polnischer Segler. Die Vermessung wurde In Abstimmung mit der Klassenvereinigung bewusst 
kurz gehalten; auch am ersten vorgesehenen Wettfahrttag war das Vermessen noch möglich. Die Kombinati­
on katholischer Feiertag und Pfingst1erien In Bayem hatte zur Folge, dass alles ausgebucht war an Unler­
kunftsmögllchkeiten. Es war daher nicht leicht. für alle Segler eine Unterkunft zu bekommen. Am Mittwoch, 
neben der Vermessung, abends dann die obligatorische BegrOßung mit Sektempfang und anschließendem 
Freibier. Außerdem hatte der Club derartig viele Essens- und Getrankemarken ausgegeben, dass man prak­
tisch jeden Abend umsonst essen und trinken konnte. Am ersten Wettfahrttag dann das, was einige Einge­
weihte schon befOrchtet hatten: kein Wind. spiegelglattes Wasser und dementsprechend keine Regattamög­
lichkeit, obwohl der Wettfehrtelter es am spaten Nachmittag einmal versuchle. Am Freitag dann gleich 3 
Wettfehrten, wobei die erste auch erst um 13:00 begann. Diese 3 waren, wenn auch mit vielen Drehem be­
haftet, wahrscheinlich die scMnsten Wett1ahrten und hatten auch den meisten Wind. Der von einem anderen 
See extra herbeigeholte Wettfehrlleiter hatte sO seine Probleme mit den ständig drehenden einheimischen 
Winden und machte nicht immer einen souveränen Eindruck, obwohl seine Arbeit siche~lch sehr schwer war. 
Die erste Wettfehrt gewann GER 91 - Löther/Klawitter, vor GER 206 - Lodtke/Kienke und zur Überraschung 
vieler GER 259 - BundelNieweg, die schon am Ammersee auf sich aufmerksam gemacht hatten. Die zweite 
Wettfahrt gewann wieder GER 91, wenn aUch nicht mit einem solchen Vorsprung wie In der erslen, vor GER 
210 - Witte/Madlcke und GER 45 - DorrerlSeebauer, die mit zum Favorilenkrels gezahlt wurden. GER 206 
leistete sich einen 26. und musste fortan auf einen .Strelcher" hoffen. Das ging allerdings vielen so, weil die 
Ergebnisse schwer durcheinander gewOrfett waren. Die 3. Wettfahrt am gleichen Tag gewann wieder GER 
91, obwohl sie diesmal nicht von Anfang an geführt hatten. Zweiter wurden GER 187 - BelchVBeichl, die die 
gesamte Serie sehr slark segeln sollten. vor GER 206. Am Abend große Erieichterung, dass nach sehr 
schlechten Windverhaltnlssen am Anfang, jetzt wenigstens 3 vemOnftige Wettfahrten unter Dach und Fach 
waren. Entsprechend lebhaft fiel das Abendprogramm aus. Viele Segler nutzten allerdings auch die Gelegen­
heit, um die umliegenden Ortschaften zu erkunden. Zu sehen gab es eine ganze Menge. So entpuppte sich 
Gunzenhausen als sehr niedliches Stadtehen mit einigen guten Restaurants, in Pleinfeld gab es als Attrak­
tion eine Sommer-Rodelbahn und ganz Unternehmungslustige besuchten die historische Stadt Weißenburg 
oder fuhren sogar nach Nürnberg. Am Sonnabend gab es dann ein sehr langes Warten aufWind. End)ich um 
18:00 konnte die 4. Wettfehrt gestartet und auch zu Ende gebracht werden. Dadurch konnte man sich beru­
higt zurOckiehnen, die DM war damit unter Dach und Fach. Bei dieser Wettfehrt leistete sich Löther den 
ersten und auch einzigen .Ausrutscher" mit einem 4. Platz. Es gewann GER 206 vor GER 45 und GER 87-
SchwarzlKirst Diese ebenfalls als Favoriten rar den DeutsChen Meister mit angetreten hatten sich gleich bei 
der ersten Wettfahrt - wie zwei weitere Boote - eine FrOhstartdisqualifikation eingehandelt und schienen da­
durch einigermaßen aus dem Tritt geraten zu sein. Am Sonntag schien der Wettfahrteiter trotz nicht optima­
ler Windverhaltnisse wild entschlossen, noch möglichst die vorgesehenen 7 Wettfehrten zu Ende zu bringen. 

Nachdem den ganzen Morgen ein sehr schOner, gleichmaßiger Wind war, wir aber leider nicht früher an den 
Start gerufen wurden, dann endlich der Slart der 5. Wettfehrt urn 10:30 Uhr. Diese und die nachsie waren 
wohl die chaotischsten der Serie. Trotzdem gewann diese Wettfahrt wieder GER 91 vor GER 103 und GER 
206. Somit waren die ersten 3 mehr oder weniger schon feststehend. der Wettfahrtleiter zog aber um 12:00 
die nachste, dann zum Glück aber die letzte Wettfahrt durch. Auch hier siegte wieder GER 91 und war damit 
mit einer unglaublichen Serie von fünf 1. und einem 4. überragend und verdienter Deutscher Meister. Zweiter 
wurde insgesamt GER 206 - Lüdtke/Kienke, die auch hier, wie schon öfter vorher gezeigt haben, dass sie mit 
5chwierigen bayrischen Verhaltnissen sehr gut zu recht kommen. Dritter dann mit einigem Abstand GER 45 -
DorrerlSeebauer. Unsere Gratulation an die ersten Drei. Vierter GER 187, fünfter - und damit bestimmt nicht 
zufrieden - GER 87 und sechster GER 51 - Kunze/Hollender. 
Insgesamt war, wie evll. schon zu erwarten, dies von den Windverhältnissen eine relativ schwierige Deutsche 
Meisterschaft. Der Club gab sich aber jede erdenkliche Mühe. durch ein gutes Programm evtl. Misstimmun­
gen vom Tag zu beseitigen. Es war auffallig, dass viele Segler mit dem Revier überhaupt nicht zu recht 
kamen, und fast jeder ein oder zwei kräftige Ausrutscher dabei haUe. Als Schiedsrichterobmann fungierte ein 
guter alter Bekannter aus frOheren Zeiten, Mmlich Olympia-Bronze-Medaillen-Gewinner der Tornado-Klasse 
Jörg Schmall. Insgesamt war es bestimmt interessan~ mal dieses neue Revier kennen gelemt zu haben. Wir 
hatten uns vielleicht etwas bessere Windverhaltnisse gewOnscht. 

Der DanK der Klassenvereinigung geht jedenfalls an den ausrichtenden Verein, der in seinem neuen, sehr 
schönen Clubhaus mit der großen Anzahl von Seglern sehr gut recht kam, und wo die Clubmitglieder in 
Eigenregie eine, den Verhaltnissen entsprechende vorzOgliche Gastronomie angeboten haben. 
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Endergebnis Internationale Deutsche Meisterschaft 2003 

Pl. Seoc I-Hr" St.euerw<&rln 

G:R-91 He llllt l1lther 

2 lLR-206 Kiuo-1..We lOdtke 

J (l:R-(5 Michael Dorrer 

... tLfH87 Stefan Selcht 

.5 ~R-B7 Hans-Fete .. Sdv.!rz 

6 GER-SI Andre.J~ Kunze 

7 «:tR-ZIO Olarly W1tte 
8 GER-259 Ralf Bundel 
9 GER-lOJ ~rt ttil1er 

10 GEll-zl3 Rolf Albert 

11 GER-4G Bernd Schret ber 

12 GöR-7e Jaroen Groß 

13 -(BI -l8·ti Ralf 0r-tmaM 

14 PO..-lJ Blasfu lienr.rk 

1.5 WHI3 K1ltan t&1ig 

16 GER.-llg tlans [chI 

t7 GfR·1762 Frledl Buht 

18 GER.-ll 

19 G[R-t7 

20 NlT-I 

21 G(R-1J 

22 G;R-225 

2l G(R-I23 

24 GER-91 

2S (U-2S6 

Fro!Jn.l: Henzer 

Hans Gletl 

Or. Georg Vogler 

Hans Albert KOntQ 

lhoaas Ueberth 
Hart f n KruIilaar 

Walter GroB 

0.... Har10 Oietzel 

26 GER-1942 Bemd ZIa:mer 

21 GER-Z40 Dr. Peter-Uwe Kleffe 
,28 G:R·52 Hart1n Krings 

29 GER-2'U 

Ja GER-23J 

31 GER-214 

32 GER-266 

Silke KaIser 

Peter Hehlls 
WGlfg.Jng Dietrich 

Bernd SZ,yperrel:. 

3J GEl-8G Tobl.as Frank; 

J.( GER-1839 Michael Spranoer 

35 GER-Jl 

36 GER-Zll 

37 GER-lU 

38 GER-34 

39 OOH5 

040 GER-l15 

041 GER-ZI 

Brlgltte Wfli:ens 

Harco L1eberth 

U1r1ch W. Schc1fers 

Kurt HergenrOther 

Cl'. Olrtstlan Zbi t 

Chr1 st.1 an Ochs 

Pet..- Stannor 

42 GER·58 Robert; Hess 

.0 GER-Ja Wolfgang Wel1net" 

44 GER-55 leo LInke 

-45 GER-1665 Dr. Detl~r treidel 

-46 GER-l994 lielge Lehner 

-47 GER-76 leaOOer ~fntz .... 
4ß GER-6Q Ottoi::ar Klein " 

49 GER-J51 K:1aus Gaede 

eh<> Vorschot.er Club 

seAl 
YIllG 

NYCE 

liSC 

ft1chaeJ ":l~tter SC\[ 
Karsten t:len.1:.e SVR 
.losef Seebauer NVO: 

Adrian BeIenI HSc 

HSC Roland K.irrt 

SCSTS Pet~r tb I tender 

TSG 1898 Stefan Hadh:ke 

SSGR Svend V1eweg 
SW Ralph Alcher-

SSVEP Lutz Albert 

VSäI Hart1 n Rmilef"lil 

sec Cbr1stlan FlIegeI 

(SC Fraoi: R'stau 

.JJ.' Tcmasz KledzU. 
seE Alexander Gar:)' 

YCar 'Jblfoang Jopp1ch 

SeA[ ~111pp Buhl 

SC (leh 0,,:. Ernst Hlegele 

SCHS TCIm\)' Oannlflger 

YC zaS Flortan Mele 

HYC Tca Creten 

SSGI Sterfen Harsen 

SCG Stefan Sdwanl:e 

5CO Egbert Felli1er 

SOiP Andreas Adler 

SCSTS von ,"'Jet IiJbert 

YCSG Sebast1an Heller 

HSC .hac:hlll Srodda 

5CHP Andreas Kaiser 

Sm? Stefclrl Hehl1s 

SQtP Karl-Helnz Knarr 

W'tCA Jens lufrrlatv1 

sm Slmone Frank 

Jens Hlegele 

Hatth1as K,ltngbe11 

BJörn Fischer 

~1 Schafers 

WolflJang Staud 

Pieper Rolf 

O\rfstoph h,jller 

HSC 

sesTS 
sye 

= 
SW 

SSVEP 
l'SaW 

SOl 
(SC 

.JO/ 

so: 
YCar 
SCAI 
SC Eich 

SCNS 

YCaT 
HYC 

SSGI 
SOG 

sm 
SOlI' 

SCSTS 

YIllG 
OS, 
SSVEP 

SOlI' 

SOlI' 

"'" sm 
sc (Ich 

'''"''' ssVEP 

Y"" 
HS< 

BSCF 
SCE 

sc Elch 

vsaw 
SSVEP 

YOIA 

KCF 
llSCf 

seE 
sesTS 
(SC 

Chrlst1an HeflllÜller SCSTS 

Hye 

SCHS 

HRV 
HSSCR 

KCF 
WAll 
,saw 

Themas .tnab [SC 

Karl0 GöU HYC 

Andreas Ball,. SOlS 

Or. Herntldnn Sons tlRV 
Claudla lehne,. HSSOI. 

Ka r I lösch K[F 

Harcus Matus YOl 

Ae1 sso Kem vSaW 

50 GER-I6J Frattl':-Joset ~schulte DuYe 

51 GER-1612 Dietet'" Hader WJJ 

Jiirven fbbeln 

Gerhard EmCl1us 

~1 roano Sk:od .. 

Harl: Burbach 

Daotela Bartel 

Kare Ou:Ii:e 

Me 
WAll 

52 AUT-40 Ale:cander Sdn1dt-SteQeJ ure St ... 

53 GER-41 Ed.f1n Neue DuTe 

54 ~R-79 Fred Il.D!;s TSVR 

'CF 

UYC Sb 

Duye 

TSVR 

YCF 

l.W: ZJE J.W:: <4.1E SolE 6JE Punl:te RaoglPkt 

1 

2 (26' 

(4) S.ao 150.00 

3 3 3 1.2.00 1017.28 

5 3 5 Z (!iI) 7 22.00 144.55 

6 7 2 Oll 8 2 25.00 141.82 
(BFD) 

B 

7 
3 

• 
(BFD) 

10 

I. 
21 

6 

• 
2 

6 

8 

7 

3 10 5 JD.DO 

B < (9) 32.00 

6 37_00 15 (16) 

5 (26) 5 

la 16 7 

!iI 11 6 

8 LJ 18 

'" • (3l) 

Hi 9 21 

7 22 -t2.00 

2 (21) 44.00 

6 36 68.00 
(28) 20 69.00 

22 8 70.00 

5 (J2) 72.00 
4 II C3!U 30 19 13 71.00 

13 18 20 (22) 15 11 n.oo 
24 (40) 17 10 21 12 M.DO 

14 13 (25) Z3 Z5 

15 2Z (-41) 25 12 

15 90.00 

25 99.00 

22 (32) 15 3Z 14 17 100.00 

17 12 Z9 13 (35) 31 102.00 

(JO) 15 2fI 17 26 18 104.00 

14 107.00 

30 109.00 

10 111.00 

2J 113.00 

19 21 (35) 26 27 

26 Hz) 24 12 17 
(37) 34' .. - 12 35 20 

. 27 (35) 23 '~'29·"j 11 

<0 
(J2) 

23 

23 10 (44) 

Z8 16 2~ 

14 ZZ J3 

2D 25 30 '20 

J5 39' 19 28 

18 27 (45) 16 

25 (41) 37 9 

2a .. 3 (.116) J6 

34 33 l-C 38 
1l1140~ 

23 19 115.00 

JO 16 1]6.00 

34 (ooe) 126_00 

36 (.l7J 131.00 

13 (451 134.00 

39 34 134.00 

37 28 136.00 

29 4 J.!JO.DO 

2-t (39) 143.00 

45 (OCS) 147.00 

'" 41 

36 

29 '-I8} 

19 27 

Z< Je 

46 16 

1-4 (ONe) 

37 (49) 

29 151.00 

OHe 157.00 

27 162.00 

12 HG) 31 42 42 <40 167 .00 

33 36 J6 (.!JO) JJ 33 171.00 

49 31 21 

3. Je (SO) 

47 (51) 

27 Je 

19 47 

2-4 172.00 

35 177_00 

41 192.00 42 (.117) 

38 c(9) 

« 

<3 

<2 

JJ 

43 "3 26 192.00 

31 

(SO) 

45 46 (48) 199.00 

5(~\ J4 
47 ,.3i .. (~l) 

>19 31 -43 207.00 

46 
(6f6) 

(54) SJ-

',w, 40 

39 J2 

30 4-4 -41 OHe 

45 45 47 (52) 

44 48 -49 e50) 

43 5.2 J2 (Otif) 

46 SI 52 (54) 

52 53 (55) 51 

51 (55) 54 53 

52 
« 

,"c 

41 

56 

48 

.!J2 214.00 

44 216.00 

ooe 227,00 

38 227.00 

407 232.00 

OHC 239.00 

-49 239.00 

45 251.00 

50 256.00 

139.09 

136.37 

133.64 
130.91 

126.19 

125.46 

122.73 

120.00 

117.28 
lJ.<.55 
111.62 

109.09 

106.37 

103.64 

100.91 

9ll.19 

95.46 

92.73 

90.00 

87.26 
",_55 
81.82 

79.09 

76.37 

73.64 

70.91 

68.19 

65.46 

liZ.73 

60.00 

51.28 

54.55 

51.82 

49.09 

46.37 

43.64 

-40.91 

38.19 

35.46 

32,73 

30.00 

27.28 

24.55 

2:1.82 

19.09 

16.31 

13.5<1 

10.91 

6.19 

5..016 

2.73 
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Neue Segeltechniken ... 



Results 

Date from to 
Organizing Club 
Pointsystem 
DSV-Ranking-List~Factor: 
Number of Entries 
Number of starters 
Number of Finished 
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Kieler Woche 2002 2.06.02 

22.06.02-25.06.02 
KYC 
low-point 
1.45 

41 
41 
40 

12.01.03 /' 

S 
Q 

VF 

0.90 
1. 05 
0.95 

Nr. Sail·# TOP Sldpper Crew IFOCO Club 2 3 4 5 6 7 Points DSV-Point 

1 GER-3l 

2 GER-99 
l GER-52 

4 GER-167 

5 GER-l00 

6 GER·26 

7 GER·m 

2 Hans Ge:nthe 

Uwe Steingroß 
Hartfn Krings 

Stehn BeichI 

Jan lechLer 
Olsf Hallerstein 
Kilian L. König 

Hauke Drengenberg 

SVen Hermenau 
Joacnim Brodda 
Thomas Mayer 
Jens Salow 
Jobst Wellensiek 
Alexander Gary 

8 GER-13 1 Dr. Hans-ALbert König Tom Greten 
9 GER'213 Rol f Albert tut, Albert 

10 GER-40 7 Bernd schreiber Udo Klerrpt-GieBing 

Soda Borowski 11 GER-202 ~6 Jörn Borowski 
12 GER·l0 
13 GER·66 

14 GER'266 

15 GER'1924 
16 GER·l03 
17 GER·m 

16 GER·1969 

19 GER·lm 

20 GER·162 

21 GER·190 

22 GER·136 

23 GER·153 

24 GER·169 

Ernst-Hermann pflgram Uwe pitgram 
3 Kurt Prenz.ter 

Bernd szyperrek 
Hike langefeld 
Kurt Hüller 
Hartin ICrumaar 

Dr. lorenz Hansen 
Hartmut ~esemüller 
Michael Haupt 

He;nI BoLLweg 

Clemens Binder 
Michael Henne 
Josef seebauer 
s tetan schwanke 
Nicolai Hansen 
H. IJesemJller 
"'olf901ng Höft 

IJolf'Werner Januschek Jürgen Schwarz 
Horst Schäfer 
Joschim Setzepfand 
Dr. Georg Altenhein 

Torsten Gaubisch 
U. KeIm 

25 GER-115 Christi an Ochs 
Bernd Hende 
Christoph Müller 
Manfred Panuschka 
Hardy Uilkendorf 
Paul van der Pol 
Andreas Hoelter 
Clemens Kreidel 
lutz Althaus 

26 GER-1754 Hans Georg Heinze 
27 GER·94 Ralf Wilkendorf 
28 NEO·5 

29 GEHl 

3D GER'1665 

31 GEH61 

32 NEO'34ft 

33 GER·133 

34 GER'233 

35 GER·111 
36 GER·1976 

37 GER·m 
38 GER-75 
39 GER·m 

40 GER' HO 

41 GER·42 

4 Fred schaaf 
Edwin Neue 
Carl R i chers 
8jöm ALthaus 
Thi j5 Rutten 
El isa König 
Peter Hehl1s 
Ulrich W. Schäfers 
Gordon Fischer 

Theo Rutten 
Jan Rischard 
svend Vi eweg 
Kai Schäfers 
Peter Baxmann 

Fellx Holz Katthias Hfnmel 
Dr. Christian 2bil Rolf Pieper 
Harald Berning Sebastian Jsck 
Johannes Brack Axel Büchling 
Traute Genthe Oliver IJ01gner 

3657 HYC 

3821 818 
3nO Hse 
3613 Hse 

ASSC8G 
3886 sCO 

3708 
3707 VSAW 

3601 SVP 

3792 VSA~ 

3618 RoYC 

3776 OKSC 

3780 HYC 

3679 WYC 
3n7 SClII 

3763 HRSV 

3m VSaW.SCG 
3670 ASSC 

3839 HYC 

3673 YDI 

WSVRh 

3767 YCN 

3807 S~CV 

3603 VSAW 

SCE 
3675 
3844 YCS 
0781 KlIVK 

3769 OUYC 

HRV 

3863 YCWA 

0620 \lVZ 

SCE 
3753 HlIPt 

3766 

SKU 
seMs 

3650 BSCF 
3614 WSVRH 

3856 SCE 

1.....i 1 2 2 

.....i 2 3 3 
6 5 2 

-1 3 5 
13 ~ 6 
3 14 ONC 

.J2 12 6 

2 4 OHC 
463 

6 3 5 

10 7 9 
5 14 7 

17...§ 11 6 9 6 

10 15 OHC 7 11 6 

~ 7 13 12 12 14 

5 60NCQ!!f 5 4 

12 17 10 13 10 OHC 

14 19 12 11 -12 11 
21 11..lf 16 13 10 
19 9 14 -12 17 17 

9 10 9 ONC 6 Q!!f 
6 18 4 9 REr Q!!f 

11 Q!!f 23 15 16 15 

20.12 24 20 20 12 

27 35 16 OHC 15 16 

~ 32 21 17 21 18 

..E 27 16 21 24 19 

26 21 7 14 OHC Q!!f 

21 26 19 23 25 23 

~ 22 25 22 31 24 
23 24 OHC Q!!f 23 13 
29 20 17 OHC 26 OHe 

2 6 OHC OHC OHC Q!!f 
18 31 20 ONC 32 25 

OSQ 33 15 OHC 30 21 

3D 36 OHC 16 16 OHC 

21 1 ONC OHC OHC OHC 

16 25 OHC OHC 27 ONC 

35 30 ONC OHC 29 22 
24 13 OHC OHC ONC OHC 

OHF OHC OHC Q!!f 22 20 
OHC 28 26 OHC 34 OHC 
36 34 OHC OHC 2B OHC 

37 37 DNC OHC 33 OHe 
25 ONC ONC OHC OHC OHe 

3658 KYC/HYC OHr OHC OHC OHC PHC Q!!f 

6.25 

9.50 
19.00 

21.00 

35.00 

43.00 
46.00 

49.00 

51.00 

58.00 

62.00 

62.00 

67.00 

72.00 
76.00 

78.00 
61.00 

62.00 

96.00 

109.00 

109.00 

109.00 

110.00 

116.00 

145.00 

141.38 
137.75 
134.13 

130.50 

126.M 

123.25 

119.63 

116.00 

112.38 
106.75 

105.13 

101.50 

97.68 
94.25 

90.63 

67.00 

63.38 

79.75 

76.13 

n.50 

66.88 

65.25 

61.63 
124.00 56.00 

125.00 54.38 
134.00 50.lS 

136.00 ( 47.13) 

136.00 43.50 

141.00 39.M 

142.00 36.25 

147.75 ( 32.63) 

154.00 29.00 

156.00 25.38 

163.00 21.75 

166.00 16.13 

1n.00 14.50 
182.00 10.M 
191.00 7.25 

193.00 3.63 

210.00 
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... können sich nicht wirldich durchsetzen. 
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37. Internationale Kuhschellenregatta 2002 

Trotz hochkarätiger internationaler Konkurrenz haben sich die 
Immenstädter FD-Segler Helmut Löther und Michael Klawitter bei der 
37. Kuhschellen-Regatta des Segelclubs Alpsee-Immenstadt durchgesetzt. 
Das SeAl -Team, inzwischen dreifacher Deutscher Meister im Flying 
Dutchman, gewann die Regatta nach zwei spannenden Wettfahrten. 

Nach Herrsching geht Platz iwei mit Hans-Peter Schwarz/Roland Kirs!. 
Dagegen bleibt Rang drei zur Hälfte im Allgäu: Ihn belegten Andreas Kunze 
(Staffelsee) und Peter Hollender (Segelclub Kempten Niedersonthofen). 

Spannend bis zum Schluß blieb die auch von Spitzenteams aus Polen, Italien, 
Osterreich und der Schweiz besuchte Sportveranstaltung. Insgesamt waren 45 
Boote am Start. 

Nach Warten auf den Wind brachten die Teams am ersten Regatta-Tag eine 
Wettfahrt zustande - trotz schwieriger Wetterlage bei recht ordentlichen 
Verhältnissen. Für viele FD-Segler ist Westwind mit nur zwei bis drei . 
Beauffort "Stärke" freilich nicht unbedingt das Highlight - sie haben gerne 
eine steifere Brise. In Kombination mit unkonzentriert ausgeftihrten 
Manövern brachte freilich bereits dieser Wind einzelne Boote zum Kentern. 
Sieger wurden hier Schwarz / Kirst, gefolgt von Kunze / Hollender und 
Löther / Klawitter. 

Erst am nächsten Tag konnte Wettfahrtleiter Ali Seltmann die zweite 
Wettfahrt anschießen. Der anfanglich ebenfalls mit drei Beauffort gut 
segel bare Wind schlief gegen Ende jedoch ein. Die letzten Boote erwischte 
die einsetzende Flaute und sie brauchten lange ftir die letzten Meter zum 
Ziel. Mit ihrem souveränen Sieg bei dieser Runde konnten sich die SCAI­
Segler Löther / Klawitter auch den Gesamtsieg sichern. Als Zweite kreuzten 
hier die Italiener Alberto Patrone und Loleo Davide ins Ziel. Mit einer 
beachtlichen Leistung glänzte auch ein weiteres SCAI- Team: Friedl Buhl und 
Sohn Philipp erreichten in dieser Wettfahrt Platz drei. 
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Scgclclub Alpsec Immeostadt e.V. 6.7.-7.7.2002 

37.ln1. Kuhschellenregatten FD SJ7. Juli 2002 
Endergebnis 

Anzahl derMeldungen: 
Geplante WcUfahrten: 

Ranglistenfaktor. 
Kamgorie nach WH.: 
AWM-software-Veraion; 

PI. Segel-Nr. Steuermann 

1 GER-D1 Helmut 16ther 

48 
4 
1,40 
C 

304 

2 GER-87 Hans..peter Schwarz 

3 GER-Si Andreas Kunze 

4 ITA·10 

5 ITA·22 

Roherto Cipriani 

Alberto Patrone 

6 GER·161 HerbertZlnk 

7 GER-103 Kurt MGUer 

8 GER-81 Bemd Keller 

9 GER-i4- Dr KIeMel Schineis 

10 GER- Frledl Buhl 
1762 

11 GER.- WarterVolkmann 
1871 

12 pOL~ He.rtryk Blaszka 

13 GER-97 Walter Gros, 

14 AUT-1 Dr.J. Georg Vogler 

15 5UI-6 Chrlsloph Baumann 

16 GER-69 Wotfgang Settmann 

17 GER-11 Franz Menzer 

18 GER- A10is Mögele 
1750 

19 GER-130 Christi;:n v.Mulert 

20 GER-1Sf Hennann Selbmnn 

21 ITA-8 Leopoldo Btasi 

22 GER-34 Kur1.Hergenr6thor 

23 GER- Helge Lehner 
1994 

24 GER-192 Lolhar Simon 

2S GER-73 Wolfgang Christ 

26 Z-383 Alois Fuchs 

'1:1 GER-10S Susanne Freidei 

28 GER-3D Wolfgang Wellner 

29 GER-5B Rebelt Ness 

30 SUI-409 Ulillessikommcr 

31 GER- Thomas LaschCrtza 
1931 

32 GER- ~mas Seltmann 
1705 

33 SUI-410 Erle Gaste" 

34 GER- Georg Kirsch 

Bootlktane: 
Wertungssystem: 
Str.lchung: 

Aying Dutchman 
Low-Polnt System 
keine 

Wettfilhrtlelter: Seltmann AU 
Schled.rlchlerobmann: 

Club Vorschoter 

Michael Klawitter 

Roland Klrst 

Club 

SCAI 

HSC 

SCKN 

1.WF 2.WF Punkte RanglPkt 

SCAJ 3 1 4.00 140.00 

SCSTS Peter Holfender 

G.V.LNI Stefilno lIoralli 

C.V~V.Ge loleo Davide 

SCAI Dieler Holzberger 

SVW Ralph Alcher 

SKF Bemd FIScher 

SCAI Dr.Hannes 
Burghold 

SCAJ Phllßp Buhl 

STSCS AJex Krohmer 

JKW Tomasz Kledzlk 

sec JOrgen Grof!. 

YCZeIi Erleb Schober 

SCR Michael Koller 

SCAI Ulf Klfmm 

SCEich Ernst Or. Hlegle 

ESC M"JChaal KuUei" 

KYC 

SCAI 

Andreas Matt 

SCefan Burghokl 

1 

2 

4 

C.V.V.Ge 9 

4 

7 

6 

2 

seAl 

SVW 

SKF 

SCAJ 

SCAJ 

Sl"SCS 

JKW 
SCO 

Yezell 

SCR 

SCAI 

SCEich 

ESC 

KYC 

SCAI 

5 6 

10 9 

• 12 

13 8 

19 3 

6 18 

11 15 

12 14 

16 11 

7 23 

21 10 

14 19 

28 17 

20 25 

15 31 

LNI Francesco Bla$i LNI 17 30 

KCF Christi.on Scharpf SCAI 22 2B 

HSSCR Claudia Lehner HSSCR 27 24 

SCAI Hans Talber seAl 32 21 

SWCV ThoBten Wentan SWCV 31 22 

YCSe Flavio Fuchs YCSe 35 20 

Juergen Hobein SCStM 26 29 

HYC Holl12 Boliweg HYC 30 26 

ESC Thomas Knab ESC 24 34 

SCAP M. MO".r SCAP 25 33 

YCPl R. Adam YCPL 29 32 

SCAJ Ulrich Weisel SCAI ONF 13 

SCH aemo UlUngo SCSG 23 40 

SCAI Danle( Kirsch seAl 37 27 

5.00 

9.00 

9.00 

11.00 

136.B9 

133.78 

130.67 

127.56 

11.00 124.45 

1 ... 0 121.34 

20.00 11B.23 

21.00 115.12 

22.00 112.00 

24.00 108.89 

26.00 105.78 

26.00 102.67 

27.00 99.56 

30.00 96.45 

31.00 93.34 

33.00 90.23 

45.00 87.12 

45.00 

46.00 

47.00 

50.00 

51.00 

53.00 

53.00 

55.00 

55.00 

56.00 

58.00 

58.00 

61.00 

62.00 

63.00 

64.00 

84.00 

BO.89 

77.78 

74.67 

71.56 

6B.45 

65.34 

62.23 

59.12 

56.00 

52.89 

49.78 

46.67 

43.56 

40.45 

37.34 
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35 GER·944 Günther Schrem 

36 GER·153 Joachim Setzepfand 

37 GER· Roland Jörg 
1915 

38 GER· Sebastian Pöllmann 
1748 

39 GER· Simon Hirscher 
1911 

40 AUT-400 Kan Riedesser 

41 GER· Felix Reischi 
1649 

42 GER·124 Petra lehner 

43 Z·375 Or,Anton Wetzel 

44 GER· Erwin März 
1704 

45 GER· Heinrich 
2031 Wiggenhauser 

46 ITA·19 Fulvio Colletti 

46 ITA-? Or.Alberto ßarenghi 

46 GER· Bernd Zimmer 
1942 

Geöffnet 
Montag-FroitBg 9.00 Uhr-1B.30 Uhr 

Samstag 9.00-14.00 Uhr 

-37 -

NSSC Bene Wiedemann SeAl OCS 16 65.00 34.23 

SWCV Stephan Handick SWCV 18 DNF 67.00 31.12 

HSK Bernhard Kögel HSK 33 38 71.00 28.00 

SYC Michael Pöllmann SYC 39 37 76.00 24,89 

SCAl Phllipp Kyewski SCAI 34 43 77.00 21.78 

SCAI Werner Aichele SCAI 41 36 71.00 18.67 

Nh SV Alexander Nagel NhSV 38 39 77.00 15.56 

HSSCR Marcus Mattis WSC 36 42 78.00 12,45 

SGYC Hans·Walther Rutz SGYC 42 41 83.00 9,34 

SCAI Bernhard Neher DNF 35 84.00 6.23 

RYC Wollgang Menz RYC 40 44 84.00 3,12 

CVC Conrado Cauabuga CVC ONC ONC 98.00 

SCL Sene Wiedemann SCAI DNC DNC 98.00 

SCSTS Huber! v. Hajek SCSTS DNC DNC 98.00 

Tel: 030 - 80551 30, Fax: 030 - 80 60 21 70, E-Mail: wassersporth@rlos.de 

CI 
Dan Sails: BOjsen·Müller: 

. . GenuaX'3 und X-4, Genu. aAL. 1, M-1, L-1, 
Main und Spi Main und Spi a North-Sails Super-Spars: 

@ Genua, Main und Spi, Mast-, Baum, Spibaum, 
S Trapezhose Ergofit div. Ersatzteile 

SChwert -! RUdertaschen, Mast-! Baumtaschen, Tacktick-Kompasse 
Optimum-Time Regatta-Uhren 
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~ CAMPEONATO DE ESPANA FL 'fING DUTCHMAN 

" CLASIFICACION PROVISIONAL 

1° 2° 30 4° 5' 6' 7' 8' Il' 10' DESCAR TOTAL 
I' ESP-li6 GINES ROMERO JUAN GARLOS SANCHEZ RCN TORREVIEJA 1 1 1 1 2 1 1 3 1 13 13 12 
2' ESP-71 JOSE SANGHEZ JAVIER CAYUELA CN ALTEA 2 2 3 2 I 3 2 1 5 1 5 17 
3' ESP.ßl FRAN MARTINEZ PEPE RODENAS R,CN TORREVIEJA 13 3 2 3 4 2 3 2 2 4 13. 25 
4' ESP-76 MARINO GIL ALVARO ARROYO GNALTEA 3 6 5 4 3 5 4 4 3 2 6 33 
5' ESP-86 LOUNES SANCHEZ JUAN TORRIJD GN JAVEA 13 4 7 5 5 4 5 8 4 6 13 48 
6' ESP-78 MANUEL MDNTERDE ALVARO MORENO CNALTEA 13 8 4 11 8 8 7 5 6 3 13 56 
7' GER-20 EG8ERTO FELSKE KARLO KUNEN HANNOVER YACHT GU:8 13 5 6 6 9 7 6 6 7 .7 13 61 
6' ESP-li5 JORGE GOMIN 8ERNARDO PENALVA RCN TORREVIEJA 13 7 11 9 12 6 6 7 6 6 13 76 • 
g' ESp·60 R08ERTO SEVILA VICENTE GUIJARRO GNALTEA 13 11 9 7 10 10 9 9 13 13 63 
11' ESP-li6 JUAN LUIS FRENICHE JUAN LUIS FRENICHE GRVALMAYOR 13 10 10 8 6 9 10 10 9 9 13 63 
10' ESp·73 FEDERICO FERRER ELENA RAGA CRVALM~ 13 9 6 10 7 11 11 11 10 11 13 86 
12' ESP-67 JM COSTA J COSTA RCN GAN A ~13 13 13 13 11 13 13 12 13 10 13 111 . .: .. 

Results Sächsische Meisterschaft 2.07.02 13.01.03 las 

Date from to 13.07.02-14.07.02 S 0.80 
organizing Club SSVEP Q 1.03 
Pointsystem low-point VF 0.82 
DSV-Ranking-List-Factor: 1.30 
Number of Entries 25 
Number of starters 24 
Number of Finished 24 

IIr. Sail-# TOP Skipper Crew JFDCO ehb 2 3 5 6 7 Points DSV-Pofnt VI-P 

1 GER-99 Uwe Steingroä Sven Hermenau 3821 BTB 2.25 130.00 41_0 

2 GER-206 32 K. Uwe lOdtke Stehn Schwanke 3745 SeBG 2 2 12 16.00 124.58 40.1 

3 GER- tOD Jan lechler Jörg Hennann ASSC:BG 3 3 10 16.00 119.17 39.3 

4 GER·213 Rolf ALbert lutz Albert 3601 SVP 12 6 2 20.00 113.75 38.5 

5 GER-240 Or.fic.Peter Kleffe Sebastian Keller 3701 SC" 8 5 7 ZO.OO 10B.33 37.7 
6 GER-37 Brie; Ue uilclc.ens Itatthlas Klfngbell 3843 VSAU 9 8 5 22.00 102.92 36.9 
7 GER-259 Ralf BundeL svend Vieweg SSGR • 4 15 23.00 97.50 36.0 

8 GER-1S54 Atexander Nardpt~ Frank Kanf9 3770 sef 1891 14 9 3 26.00 92.08 35.2 
9 GER-25B Cr. Mario Dietzel Andi Adler 3638 H"PL 5 14 11 30.00 86.67 34.4 

10 GER-241 silke Kaiser Andreas kaiser SCMP 6 12 14 32.00 81.25 33.6 
11 GER-217 Herbert \,lili Hichael See I ig OSV 16 10 9 35.00 75.83 32.8 

12 GER-211 Marco Li eberth Björn Fischer 3734 SIIM 7 11 18 36.00 70.42 31.9 

13 GER-1994 Helge Lehner ctauaiB Lehner 3731 'CAC 10 13 13 ·'"36.00 65.00 31.1 ',' 
14 GER-,225 Themas Lieberth SteHen Härsch 3733 SSGH PMS 7 4 -37.00 59.58 30.3 

15 GER-83 Andreas Heister Mario Götz 3754 'sv 11 15 19 45.00 54.17 29.5 
16 GER-276 Michael Perthes Holger Lauschke SVP 21 19 6 46.00 4B.75 28.7 

17 GER-224 ""elfgang Dietrich Jens Fuchs 3637 HIJPL 130eS 8 47.00 43.33 27.8 
18 GER-120 Karl-Helnz \Jetf Robert Piechutta 3849 SSVEP 15 17 I. 4B.00 37.92 27.0 
19 GER-134 Robin Hetchner Frank Sademann 3.755 SCH P 17 18 22 57.00 32.50 26.2 

20 GER-233 Peter Meh L i s Stehn MehLis 3753 H"PL PH' 16 17 59.00 27.08 25.4 
21 GER-n Andreas Zi Iker Jaachitn Liebt 'fe 19 21 20 60.00 21.67 24 •• 

22 GER-79 Fred Opmss Sven Oamss 3631 SKGF 18 22 23 63.00 16.25 23.7 

23 GER-944 Gunther Schram Steve l.IetzeL 3193 NSSC 0'" 20 21 67_00 10.83 22.9 

24 GER-218 Petra schengber Jörg Dettmann 3877 TSV OE 20 23 24 67.00 5.42 22_1 

25 GER-246 Harald Karl Uwe Vtli9t 3694 HWPL ONS ONS DIlS 78.00 
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Results FO-Cup sims see 2.07.05 

Date fram to 
organizing Club 
Pointsystem 
DSV-Ranking-List-Factor: 

22.07.02-23.07.02 
ses 

Number of Entries 
Number of Starters 
Number of Finished 

Nr. SIIl-' TOP Sldppu 

1 GER-1S01 Dr. III!1IYtS lohne,. 

2 CER-1900 HelftJt Steine,. 

J GER-' 19 Hans Atfrotd Kohl 

low-point 
1.20 

e, .. 

18 
16 
16 

Dr. L.rs Kuthe:a 

Astrfd Stelner 

Uol1ullnv Joppich 
4 AUT-IiD Aleluw-der schnied-sie l.Iolfgong Skoda 
5 GER-1M3 Rol f OrtrMnn f.J.SchUd 

6 GER-BO Ileh.nI Buched':er Claudi. BuchllCker 

7 GER-58 Robcrt N~. Th~"""" 
a GEI-118 Dieter Staib Renate Stafb 
9 GEI-75 Dr. Chrlstlan zbtt K.Zbfl 

10 GER-1m Andreas wDChter Chr-fstoph Lorcm: 
11 AUT-9 Helnz "'.erder ThI'lhlS ICalnz 
12 GER-lOS Stsanne Fr.felet Jurgen Hobein 

13 GEI-15M fel ix DtJdd; ~rg Dudek 

" CER· 1M3 Lt.*" Sr:h iRe Dleter SChfllke 

15 GEl-15M Dr. Jochen knct,.,. aerenv-r Knerr 
16 CEI-1877 Potor MOL lor Fabfan MQller 

[FDCO ehb 

3744 WF 

38" YcaT 
3710 ycaT 

KYCPö 

3m ESC 
3626 ses 
3767 ESe 
31115 leer 
3Il50 "CF 

ses 
05'0 UYCHS 

ses 
ses 
CYC 
ses 

2 

2 , 4 

3 2 
6 3 
4 5 
5 6 

6 7 
6 • 
6 • 
6 '0 
6 11 

6 t2 
6 13 

6 DNF 
6 D),IC 

6 DHC 

17 GER-' J.n Ec::kh.n:lt Eckhn:lt ses O),lC O),lC 

18 CEl·1430 Norbert \leidlich Ot.J.Relf ses 

Spieglein, Spieglein 
auf dem Meer •.. 

••• wo kommen 
die besten 

FD's her? 

T ~ • * 

DNC DMC 

Bootswerft Leonhord Mader GmbH· 83329 Waging/Fisching 
~~I 

l4.02.03 las 

3 4 5 6 7 Points DSV-Potnt 

2.75 1Z0.DO 

'.75 "2.50 
5.00 105.00 
9.00 ( 97.50) 

9.00 90.00 
11.00 82.50 
13.00 75.00 
14.00 67.50 
15.00 60.00 
16.00 52.S0 
17.00 ( '5.00) 

18.00 37.50 

19.00 30.00 
25.00 22:.50 
25.00 15.00 
25.00 7.50 
38.IlO 
38.00 
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113. Travemünder Woche - vom 20.7. bis 23.7.2002 

Zur diesjährigen TravemOnder Woche kamen für unsere Verhältnisse recht erfreuliche 22 starter, 
darunter mit DEN 33 auch ein auswärtiger. Ebenso wie die Kieler Woche litt unsere Hälfte der 
TravemOnder Woche unter sintflutartigen Regenfallen und sehr unterschiedlichen, meist Stark­
windverhältnissen. Das Leuchtenfeld, auf dem die FD's traditionell und auch sehr zentral unterge· 
bracht waren, musste vor Beginn der Wettfahrtserie erst einmal von der Feuerwehr abgepumpt 
werden. Nachfolgende Regenfälle sorgten aber dafur, dass die Wiese sich nach und nach in 
Matsch verwandelte. Dass die Veranstalter nicht mehr dagegen unternahmen, wurde ebenso 
bemängelt wie die Tatsache, dass wir trotz anderslautender Versprechungen wieder den Welt­
fahrtleiter der Vorjahres-DM bekamen, der sich auch in diesem Jahr mehr durch Fehlleistungen 
als durch Können auszeichnete. 

Dessen ungeachtet waren alle wieder von der Atmosphäre und dem Angebot Oldrumherum" von 
Travemünde stark beeindruckt. Am ersten Tag zag die Wettfahrtleitung vorsichtshalber gleich 3 
Wettfahrten durch, was sich im Nachhinein als gut erweisen sollte. Bel passablen Trapezwinden 
gewann die 1. Wettfahrt GER 52 - Kringsl8radda vor GER 28 - BalierstelnlWellenslek und GER 
153 - Setzepfand/Kelm. Die 2. Wettfahrt würfelte das Feld kräftig durcheinander. Diese gewann 
GER 210 - Jörg Watte mit neuem Vorschot-Mann A. Gluschke vor GER 94 - Wilkendorf/Kem und 
GER 13 - Dr. König/Bollweg. Die 3. Wettfahrt - naturgemäß dann schon relativ spät am Tag und 
nicht gerade ein .Honigschlecken" - sah diesmal GER 113 - Killan Kö-nig/Gerry vor GER 40 -
Schrelber/Romberg und GER 240 - Kleffe/Heller. Da alle vermeintlichen Favoriten sich mehr oder 
weniger einen starken Ausfall In den ersten Wettfahrten geleistet hatten, warteten alle gespannt 
und dann auch ziemlich lange auf nächsten Regatten. Am Sonntag wurden wir, nach mehreren 
Startverschiebungen an Land, rausgeschleppt, um dann nach 1 Stunde Schlepp und 1 Minute 
warten wieder zurückgeschleppt zu werden. Am Montag war dann die Wettfahrtleijung offensicht­
lich relativ unter Druck und schickte die Boote trotz eindeutiger Starkwindwamungen anderer 
Sender auf die .Plste". Der Tag endete in einem relativen Desaster. Der Wind frischte schnell auf 
und hatte nach unserem Dafürhalten und auch Informationen Ober Windstärke 8 erreicht; die 
Wettfahrtleitung sprach von 5 bis 6. Nachdem die FD's eineinhalb Runden gesegelt und nur nach 
4 von 22 im Rennen waren, wurde auf allen Bahnen abgebrochen. Noch mehr als bei den FO's 
hatte es überall kräftige Schäden gegeben, an die die Versicherungen noch lange denken wer­
den. Auch dieser Tag war aus unserer Sicht kein Ruhmesblatt der Wettfahrtleitung bzw. des . 
Veranstalters. Dass die ganze Zelt regelmäßig Regen fiel, verbesserte die Stimmung der Segler 
auch nicht gerade. Dies wurde zum Abend anders, da die traditionelle Fete bei Bernd Schreiber 
anstand. Punktlich eine Stunde vor Partybeginn klarte der Himmel auf und es hörte auf zu regnen. 
Man konnte sich auch kaum vorstellen, wie die Ober 60 Teilnehmer auf 50 m2 Appartement anson­
sten gepasst hätten. So war es eine schöne Fete mit reichhaltigem Essen sowohl innen als auch 
außen auf den Terrasse und den angrenzenden Flächen. Auch eine ganze Reihe von ehemaligen 
FD-Seglem oder solchen, die zur Woche in anderen Klassen segelten. ließen sich blicken. So 

.Stelni" Steingroß, der die DM der H-Jollen segelte und gleich einige Teilnehmer, die auch schon 
FD gesegelt waren, mitbrachte. Auch Gillwald/Hanisch, die beide 4ger segelten, und M. Landgre­
be, der bei den 505-em aushalf, tauchten auf. Am Dienstag lief dann die Flotte auf allen Bahnen 
mit einer Stunde Verspätung aus. Trotz teilweise immer nach kräftiger Winde ließ uns unser 
Wettfahrtleiter 3 Regatten segeln. Mit drei 1. Tageplätzen ließen GER 52 - Krings/Brodda keinen 
Zweifel mehr über ihren Gesamterfolg bei dieser Travemünder Wache aufkommen. Mit einer recht 
guten Serie von zwei 2. rückte GER 28 - Olaf Sallerstein/Jobst Wellensiek an den 2. Platz, gefolgt 
von GER 123 - Martin KrumhaarlStefan Schwanke, die allerdings Punktgleich mit dem 4. und 5. 
(GER 40 + GER 66) waren. und aufgrund ihrer besseren Platzierung aufs Treppchen stiegen. 
Kilian König vergab einen möglichen sehr guten Platz nach einer anfänglich guten Serie dadurch, 
dass er zum letzten Wettfahrttag urlaubs bedingt nicht mehr antrat. Dieses Schicksal teilte er mit 
rd. 10 Booten, die wegen der Starkwind-Wetterlage vorsichtshalber nicht mehr ausliefen, ader 
aufgrund von Schäden vom Vortag nicht mehr auslaufen konnten. 

Es ist schade, dass der doch Immer sehr gute Gesamteindruck bei der Travemunder Woche 
durch ärgerliche K1!linigkeiten, wie schlechte Wettfahrtleitung und "abgesoffene Wiese", getrübt 
wird. Aber es kann ja jederzeit besser werden. 

Berlin, den 25. Juli 2002 $.~,J 
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Lübecker Yacht·Club e.V. 

113. Travemünder Woche . f ~~--~~=> . 
20.7.-23.7.2002 

Wettfahrten:8 (lowPoint) WettfahrtJeiter: B. Schweder (8) 
WROl41 Anhang NOl.05.2002 Organisation: l YC-NRV·HSC 
Bootsklasse: FD 

Ergebnlstiste 23.07.200217:26:32 Seite 1 von 1 

PI Se".lnr Name Club 
W.llt.,u!(on, 

1 2 3 4 5 6 Pu_ PI.tz 
1 GER 52 Kriii!i5.Martil Asc (121 9 I 13.0 

Joaetoin,BnxId. BSV 
2 GER 26 Ba_.Ö~f SCDe 2 (141 5 2 5- 2 16.0 2 

Jobs!, Wellensiek SCD 
3 GER 123 KiiiIiihääi. "' ..... SCG )13] 4 11 3 2 4 24.0 3 

Sbofan, Sd1wal*e SCG 
4 GER 40 SClIiiiiJer. Bemd VSaW 4 [17] 2 5 24.0 • .'---8 5 

-,RorrbeIg PVC 
5 GER 66 PJMZIe(, k1I1 HYC 7 (11) 4 • 6 3 24.0 5 

Tom,Greten HYC 
6 GER 153 setzefPääid~ JCiäCIiiil 3 6 (15( 7 10 9 35.0 6 

UIridI, K<lm WSVRh 
7 GER 94 1'I'iieiidOit. RäW yest )161 2 7 12 9 6 36.0 7 

Aeisso. Kern 
8 GER 115 Ochs, Christi;n SCE )181 9 8 10 3 7 31,0 8 

CIlristoph. "'0 .... SCE 
9 GER 111 SdiiIiliii. Ulrich W. YOIIA 1141 10 10 6 4 8 38,0 9 

Kai. Schare.. YCWA 
10 GER 210 1MIte. JO<u TSG 1896 8 1 6 8 (docl doc 46.0 10 

Md ..... ~ WSFB 
11 GER 182 Haupt. lAiCIiäd YCN 11 8 [211 11 7 10 47,0 11 

WoIfgaog. 110ft YCN 
12 GERn3 kliiilii. kliäii SCE 6 5 1 Idncl dnc anc 56.0 12 

-AIexIndef. Gcxy SCE 
13 GER 1794 Wiltei, Geid SVH 12 7 19 9 tdriljdßc 70.0 13 

Jens.Wa .... SVH ,. GER 240 KIoIle. Pe1er YCBG 9 13 3 ldnc] dnc dnc 71.0 14 
Sebas1ian. He .... YCBG 

15 GER13 Kiliiig. 0<. Hans-AIbe!I VSäw 10 3 17 IdnCj diiC anc 76.0 15 
Heinz. BoIIM!g HYC 

16 DEN 33 _. Bi'g1He FSK 5 15 13 [dncldnc dnc 79,0 16 
Carsten, Baf1ebo FSK 

17 GER 60 K ........ Dr. Ka<1-W. HSC 19 16 12 [anc) dnc dnc 93.0 17 
HeiI<o. 80rgert HSC 

18 GER 133 K4ii~. EIi5a SCE 20 18 14 (dilCl doc dnc 98.0 18 
JuIbl.W._ 

19 GER 76 Wekilz,Leander KCf 17 19 16 Idncldnc dnc 98.0 19 
Kart,1.&ch KCF 

20 GER 136 SdiilIOi. HolSt YeN 15 20 18 IdncJ dnc dnc 99,0 20 

Raff. Pie1sch YeN 
21 GER23S HOIifdX SCMS Jdncl 21 20 dnc iLlC dnc 110.0 21 

• Bemd.Mende SeMS 
22 GERtOOB BiiOChiiIi!I. Aleel SCE (dsq] 22 dnc doo dnc dnc 114.0 22 

Ing •• ~f seE 
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Silber-FD ~002 

Endorqcl>ni. 

Club Vorscboter 

BQo~klasf1e: 

Wcrtunq;;rstera: 
5traich1JllQ: 

3.8 •• 4.8.2002 

Flyil\q OUtc""" 
~-Point System 
kein. 

Wettf~tle1ter: Kanfxed Joppich 

","~iedsricht.roboann: 

Club l.lIF 2.'" 3.lIF PUnl<t. RanqlPkt 

_ .. ----_ ..... ---_._--------~----------_ ... ----------... --------_ .. -------- ..... _------._---
I GER-81 

2 GiR-II 

3 AOr-1 

HlllS-Pet.r 5chvart !!SC ROIMd. JCird. 

Ernit HilH)ele 
FlodM Abol. 

FrIlIlZ Henzer SC& 

Dt. Georq VOQltr 1et 
4 CElH762 

5 GElH987 

G CEI\.103 
7 _-161 

B CEI\-IB7 

Fd.dl l!Uhl 

.Tdrgen Grolmann 

~I\'illler 

BubUt llaibel 
Hteran Beichi 

9 CER-1I9 ...". lCob! 
10 GtR-7S ehri.tian loil 
, t Qlt .. $' Andr." lliun'le 
12 GER-I 871 WaltQt vol~ 
13 CER-20' 

14 . AIlr-9 

15 GEl<-1843 

16 GER-259 

St.,.." Riedl 
neint; W.av.rdar 
Rolf ortlWlll 
ltol! _, 

17 GER-1900 Helftut ste1ner 
18 AUT-! HOnfrad tOi,sel 
19 GER-86 

20 GElH7 

21 GER-I7SO Aloi. Köqele 
22 
23 

GER-11B 

GER-941 

Diattr 5taib 
GilnthU ~hren. 

GCAI Philipp Bubl 

HRSV tnnz:-Joset Schild 
HRSY Olrich ~I!la 
GCAI sene lIiodAtW'.Jl 
I15C _ Klyer 

Y~ wolfq,"~ Joppich 
BSCF Heil:e thil 
SeNI Josef &eebauer 
SCSTS Al"""",,er stoqor 

HaJ::iulI &erz. 

UlCNS P.uJ Sichler 

ESC Frank Rista.l.t 
sSGII Svond V!OVIH) 

ycaT Herroano Ulbricbt 
ICt Erich schober 
SV1I Michael .on XO"U 

stxe looni Danninqar 
llSC ~urt StOll!lllor 
YCJT lenate staib 
NSC Bernd Furt8ayar 

SCE 
SCE 

ESC 

lCOT 

SV!! 

YCaT 

24 511I-410 

25 GER-55 

26 GEIl-21 

27 G1'Jt-131 

28 GBR-J81 
29 GER-58 

30 GEll-54 

Eric Gac~el SCH Buna UllinQ'ti SCH 

JI CE!!-1696 

Loo Link. 
peter Stanner; 
Guntar Hauer 
100y Lyoll 

Robort N.". . 
Mdrea; Linko 

steil~ie Biedl 
3~ GER-l BOI ija"'. Brunner 
33 GER~17 kndr~ !ilkor 

34 GER-1727 Leonhard Lieret 
35 GER-190 Toni'Pichler 
36 GER-BO Rlc~d ~UQhecker 

SCHS Guntrftt BuchQr 
SCSTS Chtl'tlln Hc~ijller 
ASe Malter Grünbauer 

Col1n IlUrn5 

&sC Thomas Knah ESC 

SCNS ~lau5 ~nn 

AaSe Dr. ~exandQr 5;091' 

SCE Stephon Lang 
SYC Joachiß Ligbl 
NTCE Gernot Kerrbolt.heill2c 

YC2T Ula IlÖbr 

SC5 Claudi. DOll-Buchecker 

4 

6 

z 
3 

~ 

12 

17 

16 

10 

22 

6 

5 

26 

13 

7 

11 

20 

15 

18 
II 
24 

30 

32 

27 

28 

~5 

19 

31 

14 

29 

23 

33 

l4 

35 

D~C 

1 

4 

6 

3 
17 

9 
10 

2 
6 

19 

5 
13 

3 

2 

14 , 
7 

5 

10 

9 
6 

11 

18 

11 ze 

5.00 

10.00 

13.00 

19.00 

24.00 

25.00 
27.QO 

29.00 

33.00 

37.00 

38.00 

39.00 

44.00 

H.OO 

48.00 

51.00 

51,00 

59.00 

61.00 

63.00 

65.00 

66.00 

61.00 

12 6 

16 19 
7 DHr 

H 29 

15 24 

31 15 

23 22 

2< 20 

29 13 

21 16 

25 

18 

20 

13 
28 
22 

30 

27 

26 

34 

32 
DNC 
DNC 

12 69.00 

26 71.00 

23 71".00 

17 75.00 

31 78.00 

27 80.00 

DNF 81.00 

25 81.00 

D/IF 86.00 

21 68.00 

12 98.00 

30 102.00 

E>I'C 111.00 

135.00 

131.15 

Il7.29 
\23.43 

119.56 
115.72 

111.66 

106.00 

104.15 

100.29 

96.43 

92.58 
88.72 

84,~6 

81.00 

77_15 

73.29 

69_i) 

65.56 

61. 72 

57.86 
54.00 

50.15 

l6.29 

tl.43 

38.58 
34.72 

30.86 

27.00 

23.15 

19.29 

15.43 

11.58 

7.72 

3·86 
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Silber-FO ~002 

Ender'lcbnili 

Club Vorscboter 

Flyinq Dutclwan 
WortunoGsysteft: Lew-Point System 
5trBichlJllQ; kein. 
wettfah<tle1ter: Hanfrod Joppieb 

sc.'iedsrlchtaroboann: 

Club 1.1IF 2.wt J.lIF Punl<t. itanqlPkt 

_ .. --------------------~----------_ ... --------_ .... --------.. ---------,.-------- .. _---
GEIt-51 Hans-Pet"" SChwarz !!SC HOlM<! Xir.t 

2 GiR-l1 l'ranz Henzer sa; Er'nit RieQele 

3 ADr-1 Dr. Georq V091eI ~c;t FlOIiM &Jel. 
f ctm-t7~2 FdCldl. BUh1 SCAI Philipp Bubi 
5 GE11-1981 Jil<gen GrobDann I\ItSV tnru:-Jo •• t SChild 
6 ctm,103 Jrurt lIÜllor HRSV Olrioh ~Qla 
7 GIlR-161 a.but llaibel SCAI Ben. lIi.-

8 GER-181 SteEm Belebi m;c 'rI1~ Koyer 

»ctm-119 a_ JQIÜ YC&'l "olfg~g Joppich 

10 GEtI-15 Chrbti"" Ibil BSCF Heiko tbil 
t1 CE!l-o$1 

12 GEIt-IS71 

13 CER-~04 

14 • ADr-9 

15 GE1He43 
1~ CEI\-2~9 

Andrw" Jl:.unle 
Walter volJooonn 
~t"""" Rie,!l 
Rein,; W.udar 
Rolf OrtfWID 

1141! lluDdo I 

17 GEII-1900 Helnut steiner 

I e AllT-4 Konfrad toinel 

19 GEIt-5~ ~i~ FrW 
20 GEtI-47 aan$ Gi,tl 
21 G~-1750 Aloi. KöQele 
22 GER-tt8 

23 GElI-9U 

24 51I"-410 

25 GER-55 

26 GER-lI 

27 """-131 

28 GBR-381 

Di.U:r staib 

Günther 5<:hrM. 
Eric ClUt:tl 

Loo Link. 

Peter Stanner; 
GuntEJr Hauer 
Touy Lyoll 

2~ GEll-58 Robort Neo. . 
30 G~-54 Andre.. Link. 

31 ~-1696 St.~ie Riedl 
32 GER-I 801 Hoior. Brunner 
33 GERw17 Andr~ t1lkeT 

34 GER·'727 Leonhard Lieret 
35 GEk-190 rooi Pichle' 
36 GER-BO R1ch4$d eUQhecker 

SCNI Josef seebaue.r 
SCS'J'S Al0xan4er stoq<>t 

Kuiu8 5er:t 

UXCNS Paul Richle< 
ESC Frank Rista\1 

sSGl\ Svend vi_ 
YcaT HertlZnn Olbricbt 
let Irich schobe! 

SVH Michael von X".01 
stxt _ Dann.in'1"r 

ES<: ~urt Stmaüller 
YCJ,T Renate Staib 

!'SC Bernd FurtJuly.r 
SCH Bernc U11ir19' 

sens Guntr.- Buch.r 
SCSTS Christi .. Hetmu"ller 
ASe walter CrUnbauur 

COl1n rurn.· 
tSC :momas Knab 
SCVS ~laus ~nn 

AaSe Dr. AlGX~Br 5eBg8r 
SCE Stophan Lang 
SYC 

NTCt 

yc.T 
!SC:i 

Joaohi~ Liebl 

Gernot H.errbolt.hl!iDe.r 
L<!O IfIlbr 
Claudia Düll-euch~cr 

SCE 

SCE 

ESC 

lCOT 

re.T 

SCH 

ESC 

4 

6 

Z 

3 

~ 

12 
17 

16 
10 
22 

6 

5 

26 
IJ 
7 

'1 
20 

15 

18 

21 
24 

3D 

32 

27 

18 
25 

19 

31 

\( 

29 

23 

3J 
31 

35 

ONc 

4 

6 
3 

17 

9 
10 

2 
5 

19 

5 
13 

1 \ 

\2 

16 

7 

14 
15 

31 

23 
24 

29 

21 

25 

18 

20 

3l 

26 

22 
30 
27 

26 

34 
J, 

ON<; 

DNC 

J 

2 

I 
.14 

( 

7 

5 
10 

9 
8 

11 

16 

28 

6 

19 

DHF 
29 

24 

15 

22 

20 

13 

16 

12 

26 

23 
11 
31 

27 

ONF 

25 

DNF 

5.00 

10.00 

13_00 

19.00 

21.~0 

25.00 

Z7.00 

29.00 

33.00 

37.00 

38.00 
39.00 

<4.00 

41.00 
46.00 

51.00 

51.00 

59.00 

61.00 

63.00 

65.00 

66.00 

61.00 

69.00 

71.00 

71.00 

75.00 

76.00 

SO.OO 

61.00 

81.00 

66.00 

21 66.00 
32 96.00 

30 102.00 

Dt<C 111.00 

135.00 

131.15 

127.29 

123.43 

1\9.58 
115.72 

I1I.B6 
106.00 

10(.15 
100.29 

96.43 

92.58 
88.72 

84,66 

81.00 
77_15 

73.29 

69-i3 
65.58 
~'.72 

57.86 
54.0D 

50.15 
46.29 

42.43 
38.56 

34.12 

30.86 

27_00 

23.15 

19.29 

15.43 

11.58 
7.72 

3.~6 
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Results Int. österr .. Meisterschaft 2.08.02 16.02.03 las 

Date from to 09.08.02-12.08.02 S 0.80 
organizing Club SCTWV Q 1.01 
pointsystem : low-point VF 0.81 
DSV-Ranking-List-Factor: 1.35 
Number of Entries 23 
Number of starters 23 
Number of Finished 23 

N .... s.II-' ToP sklPfMr C, ... 'FDCO Cl'" 1 , , 4 5 • 1 Points OSV-polnt Vf-P 

1 CU-10l t:urt MaUer Ulrlch r.t_ 316l ... sv 1 ~ 1 1 2 4." 135.00 .... 5 
2 GER-51 1S Andren ~e Joseph Seebauar 311S. SCSTS -2 1 , , 1 5.50 129.13 39.6 
3 AlIT-' CI"'. Gerhard Vogler F. Abeh 0513 TC2 2 5 -l! , , 13.00 ( 123.26) , ... 
4 AUT-1S Dr. Gerh.nI Ulrlch leiner Ulrich 04 .. SC< !!!!f. , , , 5 16.00 ( 117.39) 3a.o 
5 AUT-S Melart BöhII Glnter sah. 0481 UYCIIS , 13 3 ill 1 27.00 ( 111.52) 31.' 
6 AUT-38Z Gottfrled BClrger Lukas .:: I ... eh .. , r .... SCTW I. ..1! • 5 • 27.00 ( 105.65) 36.' 
7 AUf-za thrfstoph Nolzinger Stefan sdllI.ftz Ufer • • 7 • ...l! 28.00 ( 99.78) 35.6 
B AlIT-17 Gerhan:t Probeh GLk'Itel'" Crigar 0551 SCTW • ..l!! • • • 31.00 ( 93.91) , ... 
9 ITA-S Leopoldo stasi Franc_co Blasl .n , 11 • " 35.00 ( 68.~) , ... 

10 GIl-3M Anthony LyaL 1 eolin BUrTIII 0122 5 • 10 -.1! 13 36.00 ( 82.17) 33.' 
11 GU-'7 Hans Gifetl thONS Damlf\1er '660 SCIIS 11 ,. 5 !!!.!! 15 "3.00 76.30 32.' 
12 AUT-375 Arlton Zfnezerle phi 1 ipp Zingerill n:A ..!! • 13 11 ,. G.OO ( 70.103) 31.5 
13 AUT-]9 Chrt.toph ZtnQerle Andrll •• Crubinger n:A 13 ,. ~ 13 4 ".00 ( 64.57) 30.1 
14 GER-Z24 Ualfgang Dietrich Iii~ Dietrich l6lT .IIPL 15 1 • 15 ~ loS.OO 58.70 29.' 
15 AUT-3S7 ._ Hutard Giern.rd JIIfIk SCTW .1! , . " 1 " 49.00 ( 52.83) 29.1 
16 AUT-40 Aleundlr S'chlled-sfe Yolfgllng slr.od.. ICTCPö 12 I. ,. 12~ 52.00 ( -'6.96) ZU 
17 AUT-4 tc.Ifr.d Z.lasel Erlch SChober !!sv 1 ZZ 19 Jl!! 11 59.00 ( 101.09) 21.5 
1e GBR-342 .lohn larry Andrew Edwarda 0703 • 11 11 17 DWs 60.00 ( 35.22) 26.1 
19 GE1I:-l942 lemdZt-r .!.hert wo H.Jek l!53 scst: " 21 15 10 DIIS 60.00 29.35 .... 
20 GER-Z1 Peter Starner .lochen far~t.r 381' SCSTS 11 16....SQ. ,. ,. 67.00 23." ".1 
ZI AlJT-33 Dr_ Rainer Komfeld AUgW:t sehr .. 0505 OfCNS 20 19~ ,. 11 74.00 ( 17.61) .4.3 
22 AUT-9 HetnJ: lI.erder Thallls KIIlnz 051. U'tCNS " ,. 21 DNS !!!! 81.00 ( 11.7') Zl.4 
Z3 Aur-314 Ardreas Holl "_rtfn Holt " 23 23 DNF DNS 92.00 C s.Sn 22.6 

Herbstwettfahrten Steinhude /24.-25.08.2002 

PI. Segel·Nr. Steuermann Club Vorschoter Club l.WF 2.WF 3.WF Punkte 

1 GER-l51 Klaus Gaede VSaW AeissoKem SVW I 2 2 5.00 

2 GER-215 Marko Müller SSVLN Utz Müller SSVLN 4 6.00 

3 GER-193 Eckart Walz SLSV Dr. Thomas SLSV 3 3 3 9.00 
Scharnhorst 

4 GER-73 Wolf gang Christ SWCV Wolf gang Remy SWCV 5 4 4 13.00 

5 GER- Gordon Fischer SKU Christof Müller SKU 2 DNC DNC 20.00 
1976 

6 GER- Hartmut HYC Hannes Wesemüller HYC DNC DNC DNC 27.00 
1777 Wesemüller 

6 GER-43 Andreas Stahlhut HYC Stefan Stahlhut HYC DNC DNC DNC 27.00 

6 GER-17 Dr. Uwe Seehausen SCStM Bemd Elend DNC DNC DNC 27.00 
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Results Marina Preis 2.08.03 

Date from to 22.08.02-25.08.02 
orqanizing Club 
Pointsystem low-point 
DSV-Ranking-List-Factor: 1.50 
Number of Entries : 31 
Number of starters 31 
Number of Finished : J1 

Kr. Sall·' TOP sftwer CI'tII Imco Chi> 

IliEH7 Hft-Pet~r Sduiarz I. lfrst 3799 .ISC 
2 GEl·187 steflll ieicbl , 8<neUi~ 3613 ISC 
31iEloW ~SteirilrOl; . 'Swn lel1lm! 3821 BTB 
4IIED-ZS . ,1~>~iqe":Peter Val! lqlpen 

5 ra~40> 7 ~. Sd.rel~\ 1ihrcten ~atrb ." ~,VSiJ( . 
6 1iEl'It3lllllnL;lJ&!ii ~ ·-~.AIUIIQr Cary !7011 "'. 
7111T-! Ir;"Gerüfd'vogler,,'f. Allele OSBm 
8GEl·2ß IotfAlbert .. ' LUU Albert 3601 SYP 

9 1iEl·13 I Dr. lans-Albert rOllig TOll Grtten 3707 VSAII 
10 llA-lI Ardrea Antonell i Vi~ tawelluti oe 
It GER-rn Peter IIdIlis stefan IIdIl h 375J IM'L 
12 ra-1I5 ChristföVllkbs . Chrlstqit Maller SCE 

13 ra-66 3 KIrt Premier Belnz lollilell 3780 HTt 

14 GEl·Z11 lIIrCO Llobtth IJöm Fflcber l734 S'/II 
15liEHO IldIard Buchecker lorbert lIeicllicb . l6Z6 ses 
16 ITA-2S Cilldio Per;na G. CltiJ'llll1 1074 as 
17 GEl·IB54 Aleoofer lordalt Frank lanfg 37l'O SCf 1391 
13 AUT-6 Or. \lerner Rosfll4k Uilhela Sedlak (Im uras 
19 1IA·115 franco T~chi C. Guareschi C\If( 

20 AUH Kan/red lelml Erich Schober ÖSY 

21 GER·58 Robert Neo, Ihm, [nab 3767 ESC 
21 GEH« Gmther SdIrel sverd VIMg 1793 ISse 

2J GER-136 Korst Schäfer Ralf Pi.tsdt 3707 YCI( 
24 GER-75 Dr. Christion Zbll Ralf Pieper 3850 ßSCf 
25 AUT -40 Ale.wder Schaled-sie 1/o1f9M!l skoda rtCPö 
26 GCR-133 Elis. ronlg JUlIa lleisbach SeE 
21ITA-I125 GIlIlfranco Pier! leonardo Varotto M 
UIJJT-9 kinz lIaerder Jürien Hobeln 0510 uren 
29 GEl'I~ Geori [nIck lIl'I!51 Uiesner 37D4 PVC 
30 GEl-21 Peter SI"",r Chrl.tien .eiruller 3816 SC$1S 

31 GeR-30 1/01 fgq I/e llner Petl'l lehner 3m He 

1 2 3 , 5 6 

...! I I 3. 
3 3 ....! Z 

3 Z 2 Z~ 
Z 4 ....!31 
5 5 B 9." -', 
6 6~ 7 5 
9~ 7 5' a 
7 7 10 10 Hf 

~20 5 8 7 
13 11 6 IJ J2 
12 8 15 12 10 
22 DKF 9 14 6 

14 1~ 12 18 DKf 

11 IB 11 .ll18 
8 15 19 20 DKF 

15 19 11 17 DMF . 
18 12 171I 15 
19 17 !!!ä 15 13 
ZJ .E. 13 6 23 

10 21 16.E. 16 

.JE. 24 21 12 9 

16 DHF 20 21 12 
20 13 .E. 16 22 

19. 28 16 11 20 
21 .1!.ZJ 21 11 
11 16 22 23 .E. 
25 22 ~ 24 21 
27 on 24 28 14 
24 9 DIF ONf DIIf 
31 23 OCS 30 Jl 
29 26 21 ~ 24 

7 

H;.02.03 las 

s. : 0.90 
Q : 1.01 
VF: : 0.91 

.. ' 

. Points.DSV-Polnt Vi-P 

;, .: 

'. 5.2,5 150.00 45.5 
8.75 145.16 44.5 
9;oo'i~lüJZ 43.6 

. ,W~%fJ#,(8) 42.7 
22.110.;\"130:65 41.l1 

'. ~-~'l' "C', 

~~OILr125.81 40.9 
29.00 (120.97) 40.0 
34_00 ' 116.13 39.1 
40_00 111.29 38.2 
43.00 (106.45) 37.3 
45.00 ' 101.61 36.4 
51.00 96.77.· 15.4 
58.00 91;94 34.5 

61.00 87.10 33.6 
62.00 az.26 32.7 
62.00 ( 77.421 31J 
62.00 n.5! 30.9 
~.OO ( 67.74) 30.0 
65.00 ( 62.90) 29.1 
65_00 ( 58.(6) 26.2 

66.00 SJ.2J 27.3 

69.00 46.39 26.3 

71.00 43.55 2U 
75,00 38.71 2U 

77.00 ( 33.87) 23.6 

18.00 29.03 22.7 
92.00 ( 24.19) 21.6 

93.00 ( 19.35) 20.9 

97.00 14.52 20.0 

101.00 9,68 19.1 

106.00 4.84 18.2 
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Weltmeisterschaft 2002; 27.08.02 bis 03.09.02 

Ir. 5111,' TOP Stipper IfDCO Wb 

Mdru D~OI Illbolc. "I)thonyi 

IfMS·Peter Schwan 
Roberto tlprllnl 

[lllii IUstr. 
Gfn&; lCQ!ro 

I. [I rot 3m KSt 

SteflllO "orolll ' 1045 fW 

Iln NcCrouin 

Adrll .. Sc!waal 

J. t. Soncfoez'lerrero 
J_ took 

2 11.". Genrhe laulee Dl'C!Q<ri>erg 3657 KYt 

Lln Robcon Seree Jorgauen 
FrancesCQ Vesputanl llaf'Ca: ~ro A.V.B. 
Jolm Best J_ tole 
11'\1. &1no [r..... An! , .. Ikorken 08lIO !MI 

2 l 4 5 6 7 8 9 10 

4 I 2 6 
.!Q..l 8 7 
6 12 2 1 

LI, 
2 
3 

L3 
1 1 

4 lL 
DNF 3 13 3 2 3.' .10 2 !!.!!f. 

5 8 5 

3 
6 

9 
5 
7 

.!L !!L 4 6 
10 ~ 11 4 ll- 4 

DNF 2 6 11.M... 14 9 3 5 
DNF 7 ~ 6 5 5 7 15 13 
8 .!L 12 li... 3 12 13 8 6 
I' 16 22 4 ~ !!S 5 6 2 

I 11111-70 
2 GEHl 
3 IIA'IO 
4 1IED·12 

5 fSP-66 
6 AUS·33 
713·33 
a 115.\·410 

9 ITA·45 
10 GBR'l8Z 
11 -JIEl)'26 
12 1IED'lZ5 
313·28 
'H ESP,'81 

larold UlJgen 
Ol.f alUerateln 

Iiel. [0IIJ'lItd1 

Jabot UeIl",,!lu' 

TrIdent 
lM6 . $CO 

7 8 ~ ~ 10 lS 11 I' 14 
11 14 ~ 5 9 10 \8 ~ 9 
DNF 13 I' ·11 7 B 12·!!.!!f. 19 

-c ,sja'32 
::J6 Eiö~l5O 

.' ,.:, _. M'. -.:. '" ~ 

~".~~'.ESt!~n. . 
,,18,!lI'~ß ' 
,19 IZL-III 
'20 a-6& 
, 21 Alis';23 

22 IIEN41 
2I J .. -l1D 
24 E>I'-77 
25 CER-13 

26001-6 
27181'327 
28 ITA·7 
Z9 fmI'34a 

30 ta·m 
31 PQI.9P 

32 -312 

33 OBI']] 
l4 GSH77 
35 CER-13l 
36 GEI-35 

'Tl USA-251 

J.!I G81!·385 
39 GE~-I111 
40 !TA-! 

41 GSR-360 
42 Ga-tu 
43 ESN2 

" IIEHO 
45 ESl'-IIO 

46 ESP-20 
47 ESN3 

48 EiP-6a 
49 ESI'-65 

franclcco Horti ... , J0s6 R6cIonu;., 
BIS v.ei.Pol lIarc v.d. Pol 
lob toalder.. -, frri Bavi, 
Jod """"Z .. ,; Javler toii\el.·· .. ' 
[111., L. I&lli AIIUnder GIry',', 

Ardr .. lId:ee 1Iatth .. li_rt . 
3 r.rt Prenzl..- TIII Groten 

DoogI .. 1o ... Plrter Vlktor 1oIIiIont_ 
Ar{-Jan Doets: M:frie. Doets 
If~ hv-a; PIrt.hH 5eaU FrlOCis 
Ignado IturriOl Alvaro Hortna 

1 Dr. K..,.-Albert [önla Kernt Ball .... 
ehri.topft _ 

FrR 1001)111 

Albert • .,en;i11 

TIn)1 1.111'" 
OIrbtien Oc:ht 
Frederf«> l""tllla 
PI., Still 

Bi raitt e SÖgaud 

Peter Ooran 

EU" Könill 
Christfen JlI'Ig 

Tillothy F. Sayles 

Anthcny L)'DU 
Chrfstian v. HuLert 
leopoldo Biasi 

JuLfWl 'ridges 
Klrald Bernfng 

". [oller . 
G<trt Rollll'11SWier 
.... Ui_ 
Theo Rutten 

a.-IJtoPolliHler 

IIIHI' .... I .. 
AmoutUij. 
c.rs:ten Btrlebo 
Rlch.rd PMlllp< 
Julf. Ue i sboch 
fhtnas Grothe 
Pavel Ruzich 

tolln Bums 
Ardreas Matt 

FrSllCesco B f!Sr 
Ca thf B ri d:ges 

Sehestian Jade 
Dotares Sanchn~Herre JUI!In TorrHo·Holle 

louhi de Rui ter Ctllne VBn der Sdlte 

laberto Sevfl. Vicente Guljlrnl 

Jod Elitens Wicolac Eltlfli 

Ftderico Ferrer Elena R&gI 

.tuan lutli Frenjche Jb Juan Lufs Freniche 10 
Jorge Cenfn lodriguez BelTllrdo Penalw. liqu 

fI854' . 

2239 
mo HYt 

lD77 
tRBt 

37DT VSAlI 
SCR 

\/SV 

CIIAII 

Dm 
seE 

3Ml IISVAA 

1382 
D722 
3765 KYC 

1878 
3611 I/SVRH 

Il80ID IMIK 

.1. 5 ~,15 1 18"22' I' ~ 
13 10 1U..,'2 1U.. 13: 1/0 13 7 

.. Ocs 11 14,9 17 9 .,!Q!! 11 12 
- :::::; 18 ' '4 ""17'41 

• 20 . DSQ 10 15 

.: '~";,:'Z 19' ~ 24'11' 6'" 20 . 23 11 
!!!!E ZJ 3 B... ZS 19 23 25 16 
!!!!E 21 10 ~ 14 ZJ 24 16 27 

!!!!f. 17 19 ZJ ~ ZS 19 18 18 
!!!!f. 22 Z6 21 15 24 16 31 M... 
DNF Z6 17 !!!!f. 40 16 17 17 26 
4 20 33 27 ~ 17 Z9 30 !!.!!f. 

DNF 24 11 Z6 20 Z9 zr li.. '24 

2!ffi 25 li.. 30 22 30 Z6 20 21 
. DNF 28 41 20 & Ja 15 Z6 10 

!!!!f. JS 25 22 34 ~ 21 Z2 20 
m 29 ~ ZS 32 21 28 28 ZJ 
~ DSQ 18 36 19 26 34 29 30 
I' 37 15 42 11 34 ,~43 ru!f 
DNF 27 24 18 Z6 DNF!!!!!:. 12 ru!f 
DNF DHF 28 19 27 211 a !1!!f D"f 
.!!!!f 30 '3 28 ~ 3S ZS 2' 27 
15 32 37 ~ 36 37 31 ~ 35 

!!.!!f. 38 27 35 2' 32 M.. 3S 32 
!!.!!f. 33 35 29 38 ~ 33 27 31 

.!!!!f 34 31 34 ~ 31 36 32 28 
!!.!!f. 36 32 38 ~ 36 30 33 29 
DNF 42 29 33 31 22 39 42 DUF 

!!.!!f. 41 20 40 35 27 ~2 38 DNF 

.!!!!f 40 311 37 30 5!L 3S 36 33 

.!!!!f 31 30 ~ 41 33 4D 40 36 

DUF 39 « .!!!!f 28 4S 41 42 .!!!!f 
ll-« 45 41 49 46 32 39 DNF 

DNF 46 42 47 46 .!!!!f 44 41 !!!!E 
DHF 47 46 46 42 44 43 !!!!!: aL 
DNF 43 47 43 47 4J Il.!!f 45 !1!!f 
ocs 45 40 45 48 41 DNC DUC ~ 
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Sieben-Schwa ben-Regatta / 31.08. - 01.09.2002 

PI. Segel- Steuermann Vorschoter l.WF 2.WF 3.WF Punkte 
Nr. 

I GER-91 Helmut Löther Michael I I 3.00 
Klawitter 

2 GER- Herbert Zink Dieter 2 2 2 6.00 
161 Holzberger 

3 GER- Thomas Seltmann Christian 4 6 3 13.00 
1705 Swatosch 

4 GER-14 Dr. Michael Peter Lang 3 4 7 14.00 
Schineis 

5 GER-97 Walter Groß Jürgen Groß 6 3 6 15.00 
6 GER-69 Wolfgang UITKlimm 7 5 9 21.00 

Seltmann 

7 GER-86 Tobias Frank SimorieFrank 9 9 4 22.00 
8 AUT- Karl Riesdesser Wemet 1 I 10 5 26.00 

400 Aichele 

9 GER- Hermann Stefan 8 7 11 26.00 
181 Seltmann Burghold 

10 GER-79 Fred Damms Michael 10 12 8 30.00 
Spranger 

11 GER- Friedel Buhl Christian 12 8 12 32.00 
1762 Winkler 

12 GER- Thomas Reinhard 16 14 10 40.00 
1931 Laschütza Adam 

13 GER- Roland Jörg Bernhard 14 13 15 42.00 
1915 Kögel 

14 GER- Simon Hirscher Philipp 15 17 13 45.00 
19J1 Kyewski 

15 GER-34 Kurt Christi an 13 II DNC 47.00 
Hergenröther Scharpf 

16 GER- heinrich Wolf gang 21 15 14 50.00 
2013 Wiggenhauser Menz 

17 GER-lI Franz Menzer Dr. Ernst 5 DNF DNC 51.00 
Hiegle 

l8 GER- F elix Reischel Alexander 19 18 16 53.00 
[649 Nagel 

19 GER- Sebastian Michael 17 19 17 53.00 
1748 Pöllmann Pöllmann 

20 GER- Dieter Staib Renate Staib 18 16 DNC 57.00 
118 

21 GER- Johannes Winkler Petra Lehner 20 DNF 18 61.00 
124 
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GOLDEmR FD 07 ... 08 ... 89.1101 

Am Sonnabend.1Wn 07.09. tndi:n !icb 20 fD·Besatzungen an der vogtUlndischen Talsperre 
POhl, um zum 29ten mal den Wandexpokal .. Goldener FO" au~eln. Der Wctt~bericht 
YCrBpI"IICh herbetIlchc Hocbdmckwetterillge - also schön aber ~ Wmd. 
Die Dm Freitag anaerelsten Bcsatzun8en wurden im ausrichtenden Segelclub HlUldwerlc 
Plauen Dm Laacrfeuer mit Wiener WDmchen und Freibier auf das kommende Regatta­
wochenende vorbereitet. Der Sonnabend zel8te sich wie propb<:zeit wn seiner wnnisen 
Seite und 2 - 3 WIIldst!!rkcn, 50 das drei Wett/ilhrtat iC8egelt werden konnten. 
Am Abend crrck:irte die StimnnJng bei reichlicher Verpfiegung. Freibier und der berllhmtcn 
Bootsbaus-Disco zusanunen mit den 34 gestarteten Finn-ßc5atzungen ihren Höhepunkt. 
Der Sonntag zciale sicb ebenfalls von seiner besten Seite aber leider olme Wind. sodas das 
Vortagsoliebnis auch der EtlIbtand d<;r Regatta war. 
Es siegten mit knappen Vorsprung die BCMtzuPg Stcini!;roß-HcrDlSllaU GER 99 BTB vor 
Dietricb-Dictrich GER 224 SCHP und Bundcl-Vicweg GER 259 SSGR. 
Von der B~ her pb es einen erJil!ulH:hcn ZUWllCm von 3 Booten obwohl vom 
angrenzenden Fri:istMl Bayern leider nicht eine einzige FD-Bes!lIZ'D!g amcistc, d$Ilt aber 
4 FDs von BetUn und Bl1Ißdcnbt.q. 
Es sie scoon jetzt darauthlnaewie!en. dass der lIIc~e .. Goldene PD" eine Jubillums­
Veranstaltullg wird, denn 30 lahre Ist ein Grund zum Kommen, Segeln und Feiern. 

Mr. s,il·' l~ SKfR><r Crew [FDCD Club 1 2 3 4 S 6 7 Points DSY·Point Vi·P 

1 GER-99 Ulle SuirQroß SV<n Htl1l!l\a\J 3821 BIB 5 3 2 10.00 125.DO 40.0 
2 ru·m IIolfg~ Dietrich GLdIUl Dietrich 3637 IIIfl 6 5 11.75 118.75 39.2 
3 GER·259 Rat f Btrodtl Svtnd Yiell<g M 2 7 4 13.00 112.50 38.4 
4 GER·1854 Almrder Mordalm FranK KMi; 3770 SCF 1891 9 2 3 14.00 106.25 37.6 
5 GtR·225 Ihoms Lleberth Steff!f1 Kärsth l7l3 SSQI 7 1 10 17.75 100.00 36.8 
6 GER·21l Roll Albert Lutz Albert 3601 SVP 3 10 5 18.00 93.75 36.0 
7 GER·m Hans·JÖrg 'whl Peter Rost DJC 12 6 6 24.00 87.50 35.2 
8 GER·16 Karsten Keil Frank Descher 3887 10 9 9 28.00 81.25 3U 
9 GtR·211 Kareo lieberth B jöm Fi ,cher 3734 MI 1 15 15 JD.75 75.00 n.6 

10 GtR·258 Dr. MBrio Dietz,l Andi Adler 3638 IIIfl 16 4 11 31.00 68.75 32.8 
11 GER·240 Dr .sc.P.tor neff. SebastiM Heller 37111 SC\! 11 13 7 J1.00 62.5D 32.0 
12 GER·1J4 Robin K,lehner Karlo GÖtl 3755 SCH P ~ 12 16 32.00 56.25 31.2 
Il GER·241 Silke Kaiser Ardr •• s (Bim SCHP 8 16 8 32.00 50.00 30.4 
14 GER·l2D Karl·H,inI ~ol f Robert Pi,chutt. 3849 SSVEP DHC 8 12 41.00 4J.75 29.6 
15 GEN46 Haraid Karl IN, Voigt 3694 IIIfl IJ 14 14 41.00 37.50 2U 
16 GER·l0 lothar Htbatschelt Michael Beri<r 11624 IIIfL 15 11 19 45.00 31.25 28.0 
17 GER·251 Kar[-H.inI Knerr Joo....,.. ~M.d IIII'l 14 19 18 51.00 25.00 27.2 
18 GER·276 Michael Perthes Holger l.",chk. SVP 19 20 13 52.00 18.75 26.4 
19 GER·l00 Jens Fuchs !homs ~ieMild SMP 18 18 17 53.00 12.50 25.6 
2D GER·218 Pet" Sch!f1gber lhoms Krüger 3877 !SV IE 17 17 20 54.00 6.25 24.8 
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Int. Kehraus-Regatta Steinhude 

Zur diesjährigen Kehraus starteten leider nur 36 FD's, die So5er hatten vollständig abgesagt. Grund für die 
geringe Beteiligung dOrften die anhaltenden Probleme des Gewassers mit Pflanzenbewuchs sein. Aller­
dings haben alle die, die nicht gekommen sind, etwas versaumt. Die umsichtige Wettfahrtleilung hatte die 
Regattabahnen ganz an den Osten des Sees verlegt. In diesem Teil kam praktisch kein PHanzenbewuchs 
vor und die Teilnehmer hatten im großen und ganzen nicht mehr mit .Grünzeug" zu tun als in normalen 
Jahren auch. Lediglich die Ein- und Ausfahrt. insbesondere beim HYC, erwies sich wegen der vielen Pflan­
zen als etwas schwieriger als sonst. Ziemlich entgegen dem Wetterbericht war am Sonnabend dann aller­
schOnstes Sonnenwetter, auch relativ warm, immer mal durch kleinere Wolkenfronten durchbrachen. Däni­
sche, hollandische und englische Beteiligung sorgte dafür, dass immerhin 4 Nationen am Start waren. Die 
erste Wettfahrt, bei schönen 2 - 3 Windstarken gewann - wie erwartet und auch wie befürchtet - DEN 21 -
Jorgen + Jacob Bojsen-Möller vor dem immer in Stein hude stark auftrumpfenden GER 31 - Hans GenIhel 
Hauke Drengenberg und GER 40 - Schreiber/Romberg. Die zwette Wettfahrt wurde gleich anschließend 
um die Mittagszeit gestartet Allerdings waren die Kurse doch so lang ausgelegt, dass sie an 1 Std. + 40 
Min. gesegelt waren und auch noch auf die einzig noch teilnehmenden Contender warten mussten. Die 
zwette Wettfahrt sah ähnliche VerhlUtnisse aber eine Windstärke mehr. Es herrschten zwar insgesamt faire 
Winde, die Richtung hatte aber immer wieder Oberraschende Dreher zu bieten, insbesondere wenn man 
zur Boje 1 kam. Diese Wettfahrt gewann GER 113 - Kifian König/Alex Gary, die schon in vorherigen Re­
gatten aufsteigende Tendenz bewiesen hatten. BOjsen-Möller leistete sich - völfig ungewohnt - einen 
,vierten', zweiter wurde wiederum Hans GenIhe vor dem Ex-Wellmeister NED 26 - Enna Kramer/Ard 
Geelgerken. Wegen des schönen Wetters und des guten Windes zog Wettfahrtleitung gnadenlos um 15:00 
Uhr die dritte Wettfahrt an diesem Tag durch. Wiederum bei schönen 3 Windstarken; der Wind hatte etwas 
nach Iks. gedreht. Einen schönen Vorsprung aus der Startkreuz nutzte GER 1924 - Mike Langefeld mit dem 
sett langem auch aus anderer Zusammensetzung bekannten Peter Wilbert, um hier einen Tagesersten vor 
GER 113 und NED 26 zu fahren. Auch diesmal leistete sich der sonst unschlagbare Bojsen-Möller einen 4. 
Am Samstag Abend gab es dann die Segler-Fete im Hannoverschen Yachtclub, die sich alle Segler mit 3 
Wettfahrten auch redlich verdient hatten. Das Spanferkelessen klappte prima, die Stimmung war gut und es 
wurde viel von der vergangenen WM in Portugal und den zukünftigen, z. B. 2004 in Deutschland gespro­
chen. Am Sonntag konnte die Wettfahrtieitung ganz entspannt erst um 11:00 Uhr anfangen, es war ja ledig­
lich noch eine Regatta zu segeln. Bei immer noch relativ schönem und warmen Wetter Wurde diese bei 
gutem Trapezwind gestarte~ trotz gelegentlicher Schwankungen war der Wind aber bestMdig. Bojsen­
Möller siegte zwar wieder wie gewohnt, und diesmal sogar mit einem riesigen Vorsprung. Das nutzte ihm 
aber nichts mehr. Durch einen souveranen Tageszwelten holte sich zur Überraschung aller unsere Nach­
wuchscrew GER 113 - Kilian König/Aiex Gary den Gesamtsieg und damit auch ihren ersten größeren 
Erfolg bei einer prestigetrilchtigen Veranstaltung. Bojsen-MOller wurde mit einem Punkt dahinter Gesamt­
zweiter und der gleichmaßig segelnde GER 33 - Hans GentheiDrengenberg wiederum einen Punkt 
dahinter Dritter. 

Ein erstaunliche begOnstigtes Wochenende, was das Wetter, die Sonne, den Wind anbetraf, fand ein frOhen 
Abschluss. Die Siegerehrung konnte bereits um 15:00 Uhr stattfinden. Es ist der Wettfahrtvereinigung Stein­
huder Meerfür die umsichtige Wettfahrtleitung zu danken. Hoffentlich gibt es im nachsten Jahr die 
Probleme mit den Schlingpflanzen nicht mehr in diesem Umfang. 

Berlin, den 07.10.2002 
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Int. ~ehraus·Reg.tta der Flylng Outchmen 
Erdergeb1i. 

Anzahl der HeldUlgen: 3B Baat.kla.se: Flyil1!J OUlch .. n 

Geplante Vottfaltrten: 4 "ertlJl9ssystem: Lou'Point Sysl~ 
Ranglistenfaktar: 1.40 streichlJl9: ' bei 4 "ettfahrten 
(Itegorle nach \R: C Veltfahrtleiler: Sldan lbald 
A~-Sofluare'Yersion: 3.4 schledsrichlerobnann: Dirk H.rlmg 

Pl. Segel·Nr. st"",noann Club Yorschater club I."F 2.WF 3.vr 4.Ur PlIlkte RanglPkl ' 
~~.~ ... _-.. _------------_ ... _------_._--_.-------_. __ .. --.---_.---- .... _-----_ .. _---.---.. -------_.-._-_.-.--. 

1 GER-1I3 K11lan König SCE 'Alex 'Gery SC[ (7) I 2 '2 5.00 140.00 

2 DE~-21 ~Jrgen Boisen'Htller HS lacob Boison'Höller HS I (4) 4 1 6.00 136.22 

3 GER·33 Hans Genthe BSC HMe Orengenberg 2 2 (7) 3 7.00 132.44 
4 GER·40 Berr<! Schreiber YSaU Hartln Roaberg PVC 3 6 (2J) 4 13.00 12B.65 

5 NEO'26 Enno ~ramer \ISVN Ard Geelkerken RZV 8 3 3 (18) 14.00 124.87 

6 NEO-5 Frod Schaaf Mt, paulvander Pol . 4 7 (13) 5 ' 16.00 121.09 
.7 m-1924 Hlke, Lang<feld SCI.H Peter vflbert SCLH (18) 14 1 , 6 21.00 117.30 

B GER-78 Jiirgen Groa SCO, Pb lUpp Schey seo 5 B (11) B 21.00 113.52 

9 GER-111 Ulrich V. schäfers, YCIIA rai Schifers YCIIA 11 5 6 (17) 22.00 109.73 

I~ GER-la Ernst-H. pilg,..., OKSe IM pilgr. orse (10) 9 9 10 28.00 105.95 

11 GER-37 Brlgitte Vilckens VS.U ,lIitthlas rtfngebell YSaII 9 (20) 10 11 30.00 102.17 

12 GER-181 Bjöm Althaus YCIIA Lutz Althaus YCIIA (17) 12 8 12 32.00 98.38 

13 GER·52 H.rtin Krings !!SC Joachi. Br<><:Id> BSV 6 10 18 (24) 34.00 94.60 

14 GER·66 Kurt Prenzler HYC Heinz Botlweg HYC 12 18 5 (19) 35.00 90.81 

15 GER·1S1 ~Iaus Gaede VSaU Aeisso Kern SW 14 11 17 (26) 42.00 67.03, 

16 GBR-Jß.\ Tony Lyatl GIISC Colin BUms (34) 15 14 14 13.00 Bl.2S 
17 CER-20 Egbert felsk. HYC Gerd Küller SCE (21) 17 20 9 46.00 79:46 

18 GER-13 Or. Hans-Albert König V5a\I Ta. Greten HTC (30) 13 19 16 48.00 75.68 

19 GER-944 Cii1ter sehr ... ISSC Jörg Franl: 27 (31) 15 13 55.00 71.90 

20 NED-9 raul 00 Schipper I/SYB Kleinetillnk IISVB (RAF) OHC 12 7 58.00 68.11 

21 ctH35 feli. Holz SOlS Fellx Urlgger~ BSV 19 24 (lJ) 15 5!.:Y.l ~~:!3 

22 GER'1S3 Joachim Setzepf.ndt S1/CV Ulrich Kel~ VSVRh '16 19 24 (OHC) 59.00 60.54 

23 Ct:R·lm Har!lllJt 1I .. "':;lIer HTC Kolger 1I .. ...:III.r USY 13 2S (28) 22 60.00 56.76 

24 CER·17 Or •. IN; 5eeh.osen SCStH Sernd Elend SCStH 2J 26 16 (29) 65.00 52.98 

25 CER-6O Dr_ ~.rl·lI. Kuenen ase Flori.n schuchard MYC 22 2J 22 (2S) 67.00 49.19 

26 GEHl Eduin Heu. Me Hark Surbach DuTC 28 16 2S (31) 69.00 45.41 

27 GER-61 Norbert link, BSV Harcus Fleischer BSV 20 21 (34) 30 71.00 41.63 

28 GER-70 Addy La Grulil BSV sven La Graauw BSV 15 22 (36) 35 n.oo 37.ß.\ 

29 CER-lOS Sosame Fr.idel SCStN Jiirgen Nobein ayC 26 (33) 29 20 75.00 34.06 

3D GER·189 Geerg Altenh.in VSall B.rr<! Kend. YS.II (32) 27 26 28 81.00 30.27 

31 GER·I82 Hich.el a"4't YCH 1I01lgang Höft . TCH (OHC) OHC 21 23 63.00 26.49 

32 GER·1lJ Klaus Roesen SCE Lus Zack. seE 31 32 (35) 21 84.00 22.71 

33 GER'I976 Gordon Fischor sm Pet.r BW>aM SKI! 2S 29 (31) 31 85.00 18.92 

34 GER-73 Valfg.ng Christ StIcV Uol fgang Remy 29 28 30 (34) 87.00 15.14 

35 GER·30 Vallg.ng lIellner Hye Jörg Homensen 24 34 32 (OHe) 90.00 11.36 

36 GER·1l0 JohllMOs Brack see Sven DÖOI!l" (33) 30 27 33 90.00 7.57 

37 GER· 136 Horst Schäfer YCH Volker Hanebuth yeN (OHC) OHe O~C 27 105.00 3.79 

38 GER·42 Traute Genthe KYC 01 iv.r lI.gner (OHC) OHC OHe DHC 117.00 



Results 

Date from to 
Orqanizinq Club 
pointsystem : 
DSV-Rankinq-List-Factor: 
Number ef Entries 
Numher of starters 
Number of Finished 

. . 
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Oktoberfestpreis 2.09.04 

28.09.02-29.09.02 
DTYC 
lew-point 
1.20 

16 
16 
16 

17.02.03 las 

s 
Q 
VF 

0.80 
1.03 
0.82 

Cr'" IfI)oo elw 2 3 " 5 6 7 Points OSV·Polnt VI-p 

, GElI-1987 JIIrGen • ..a-.. 
Z GEII'91 Zo' Hel"'" L&ther 

3 ca·71! JO""" .roa 
4 GER-1DOl Miet' Dafs.nb.rgar 
5 GBl-'871 lI.tter VoLknJM 
,6 GEK-91 Walter GroS 
7 1iER-'942. 'amct ZI_r 
a ca-45 '4 iilchae'r Domr 
,:':~:! ,'<trrt"t:r 

11 CB'·944 .Gt>iu. .... sdir..i . 
12.~~~_, :_;_,'!t~.G.~r", 
13 GEIt-22 . FlOl"'IM ISm 

'4 ;a'zaz4 'Th':"'ThOU .. ir 
1S GEI-1MO ,:thfe112 Standfest 
16 GER-727S Gufdo von Ualter 

Results . 

stbalu., Grabl 
MIChael ~-lau'tt~r 
PhllIpp SChey 

"I_I Li5hnor 

3664 .. sv 
3742 SCAI 

. 3665 sca ROO3 
DrYC 

Aleunder ~ofner 3830 SCSTS 
Eprt r.ldrw:r 3666 SCO 
tub.rt van hIat 3853 stst 
Pe~.r r.-li-kt ~1 Itrce 
IJr~·Ernlt.-.lqle :':, ,_~, .:::-:'sa: 

'-~~I-=e';';~~! i :i\:Csc 
Cftr'atqil.a.r.trw: : ... :; 1 ":'-;,1'. '. 

Tel" V.lt .. I'CNI 

Swen hlpfert 
Vllctor tazar 
N.N. 

38Z' DrYe 
3862 wrc 

onc 

: FD-CUp Echinq 2.10.02 

Date fromto : 05.10.02-0~.10.02 

ESC orqanizinq Club : 
pointsystem : 
DSV-Rankinq-List-Facter: 
Number of Entries : 
Number of starters : 
Number of Finished : 

lew-point 
1.20 

20 
20 
20 

2-! I 
~ 1 3 2 

I 3~ 3 
4 2 2~ 
3 9 5..ll 
7 ·6.1! , 

.....!!! 5 II 6 
6..ll 7 7 
a '-8 _,'6fe 

12.ll ~ 8 
5 11 ';2 9 

11: .7J! .12 

.Ji 12 '0 11 
'5!1!!! 13 13 
13 DNS I~ I~ 

16 14 16 15 

3.50 120 •. 00 ~I.O 

5.75 112.50 '0.1 
6.75 ,OS.CO 3P.3 
8.00 97.50 38.5 

17.00 9D.CO 37.7 
17.00 '82.50 36.9 
19.00 75.00 36.0 
20.00 67.50 35.2 

. 22.00 6D.CO 34.' 
2.4.00 52.50. 33.6 
25.00 6.00 32.8 
3D.DO .. -37.50 31.9 

33.00 30.00 3'.1 
41.00 22.50 3D.3 
".0015.00' 29.5 
45.110 7.50 23.7 

17.02.03- las 

S 0.80 
Q : 1.00 
VF 0.80 

MI". Sall-' TOP stipper Cr ... IFDCO C(tb 2 3 ~ 5 6 7 Points" DSV-Point Vi-P 

, GEI-S7 Mans-Peter Schwart 
2 GEl-10l Kurt HLlLler 

l ~-11 JCrven troB 
'4 GER-176Z Frfedt Buhl 
S GEl-1803 Cr .. tlams Loftner 
6 Ga.-944 ClA"Ither SchrCSl. 

T CER-58 labert Ne .. 
a GB-M Tobf .. Frank 
9 Gf_·1~ lalf Ortmenn 

10 CEI-21 Peter Ct8nRer 
11 CQ-75 Or .. ChrtsU8n Zbil 

H.lae Lehne,. 
Alofl M6gele 
Slefan .. cfl 

k .. (frn 

.. tpb Afcher 
Ernst Klegele 

Phi""" .... 1 
Dr~ "fehltet lohner 
oIcms Hfegele 
Peter Hebel 
S{1mne Frlftt 

Fnni: lhUu 
Chrl.tlen Ref.aller 
left. ZbfL 
ctaueU, Lehne .. 
Kurt se.al t.r 
Glktther hhfeld 

12 GEK·,m 
'3 C!'H750 
14 GEII·204 
IS NJT'9 Neinz U.erder P.tra Lehne .. 
16 CER-l840 
17 GEl-1969 

Thleao st.ndfect Vfktor Lc%a,. 
"-tthl .. Mefer-Itucke "-tthf .. Schock 

18 GER-I?! _.lf Yooel 
19 GER-118 Dleter Stalb 
20 GE~·1915 lernh.rd KÖQel 

stehn IUrvar 
Renat. Stafb 

Rotmd Jörg 

37'99 HSC 1 

J763 ",SV 2 J , 2 

3665 SOO 1003 6 2 3 5 
36Z9 SCAI 4 ~ Z 6 

37'4 UV, 5 5 5 3 
3793 .SSC 10 6 a Ij 

3767 ESC 3 13 7 8 
l6S0 14 8 6 9 
3m ESC 7 7 9DlIF 

3016 sms 9 17" 7 
3850 1St, 12 11 13 11 

3731 YOO: 

3760 EICISCA' 
37S2 AYe 
0510 UTQCS 

3<J6Z wrc 
ESC 

J829 .. 

3415 rCaT 
3706 !1St 

11 15 12 12 
13 9 16 DIiF 
a 10 DUC DIlC 

IS 18 17 10 
18 14 10 DHF 
20 12 11 DMF 
16 19 18 13 

17 16 15 DMC 
19 DNF DNC DMC 

3.00 120.00 40.0 
11.00 l11i.OO 39.2 

16.00 108.00 38~ 

16.00 102.00 37.6 
18.00 96.00 36.8 
28.00 904 00 36.0 

31.00 e.\.OO 35.2 
37.00 7B.OO 34.4 
44.00 n.oo 33.6 
47.00 66.00 32.8 
U.OO 60.00 32.0 
50.00 54.00 31.l 
5P.00 '8.00 3D.4 
60.00 '2.00 29.6 
60.00 ( 36.00) 211.8 
63.00 30.00 2840 

64.00 24.00 27.2 
66.00 18.00 26.4 

69.00 12.00 25.6 
B2.oo 6.00 24.8 
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52. Internat Nebelpokal Berl!n -Müggelsee 

Diese Regatta fand am 5. + 6. 10. 02 statt. Obwohl nicht - wie im Vonahr - Berliner Meisterschaltfanden sich 
zur Freude des Veranstalters und der Klassenvereinigung immerhin 30 Teilnehmer zu dieser Veranslaltung 
ein. Die Freude verstärkte am Sonnabend ein absolut schöner Wind verbunden mit meistens Sonnenschein 
und erträglichen Temperaturen. Die erste Wettfahrt, am Sonnabend früh, ging dann über eine allen sehr lang 
vorkommende Bahn und wurde auch von durchgesegelt. Bei nicht ganz einfachen WindverhMnissen, was 
Dreher betrifft, aber vollem Trapezwind gewann nach mehreren FOhrungswechseln GER 206 - Kai Uwe 
LüdfkeJKarsten Klenke - sozusagen die lokalmatadoren - vor GER 202 - J6m BorowskVAndreas Berlin und 
GER 210 - JOrg WitteJStefan Mädicke. Die zweite Regatta wurde gleich hinterher gestartet bei eher noch zu­
nehmenden Wind, aber zur Erleichterung vieler abgekürzllumindest was die ersten Drei betrifft, war der 
Zieldurchlauf der gleiche wie in der ersten Wettfahrt. Da immer noch schOnes Wetter und die Zeit auch nicht 
zu weit fortgeschritten war, schoss die Wettfahrtleilung gleich anschließend die dritte Wettfahrt an, was nicht 
Uberall zu Begeisterungsstürmen fOhrte. Auch diese wurde abgekürzt gesegelt und begann bei recht frischen 
Winden, die im laufe der Regatta nachließen. Mehr zum Ende der Wettfahrt hin musste man sogar befürch­
ten, dass der Wind nicht ganz durchhalten würde. Diese Regatta sah einen vOllig anderen Zieleinlauf, insbe­
sondere auch dadurch, dass sich 3 Boote (u. a. auch GER 202) eine Frühstartdisqualifikation einhandelte. 
Diesmal gewann GER 217 -Hans-Jörg WohllHans-Peter Rost, die Steini aus der H-Jollen-Klasse in ein aus­
geborgtes Boot gesetzt hatte. Zweiter wurde GER 40 - Bemd SchreiberfT orsten Bahr vor GER 206. Mit zwei 
1. und einem 3. führten Kai-Uwe LüdtkelKarsten Klenke uneinholbar, so dass sie zur 4. Regatta nicht mehr 
anzutreten brauchten und dieses auch nicht mehr taten. Damit konnten sie die für Sonnabend vorgesehene 
Feierlichkeff um so ausgiebiger auskosten. Die abendliche Fete fand wieder im .Bürgerbräu· slatt und war das 
traditionelle Eisbeinessen m~ Uvemusik, diesmal aus Sachsen. Die Stimmung war offensichtlich ganz ausge­
zeichnet, es wurde viel und heftig Ober die zu ende gehende Saison und die auf uns zukommenden Groß ver­
anstaltungen diskutiert. Thema war auch das 5D-jährige Jubiläum der FD-Klasse am folgenden Wochenende 
in Holland. Am Sonntag dann war das schOne Wetter einem kräftigen Dauerregen und stürmischen Gewitter­
böen gewichen. Die Wettfahrlleitung zögerte eine ganze Weile, schick1e dann aber die gesamten Segler auf 
die Regattabahn, was sich im nachhinein als richtig herausstellte. Bei wieder tollem, aber teilweise hackigem 
Trapezwind, der, wie auch schon am Vortag, ein~e Kenterungen verursachte, wurde noch einmal eine volle 
Bahn gesegelt. In Abwesenheit des als Sieger feststehenden Booles GER 206 gewann GER 210 - Witlel 
Mädicke ganz knapp vor GER 202 diese Wettfahrt Drttter wurde GER 99, das Boot von Uwe Steingroß, der 
wegen verschiedener RippenbrOche nicht teilnehmen konnte. Steuermann von Sven Hermenau war diesmal 
Andreas leuenberg, und mit diesem 3. zeigten sie, dass sie Steini gut verlreten haben. Zur anschließenden 
Siegerehrung heimsten die ersten 3, nämlich Ger 206 vor GER 202 und GER 210 die besten der von den 
Sponsoren ausgelobten Preise ein, aber bis zu Platz 16 bekamen auch die anderen etwas geboten. Uwe 
Steingroß konnte mit Zufriedenheit darüber hinaus die Verleihung des Jugendwanderpreises beobachten, die 
Kilian KOOig mit vorschofer mit riesigem Abstand gewann. Insgesamt hatten wir sowohl von der Anzahl der 
Teilnehmer als auch von den Wetterverhaltnissen und den Feiertichkeiten viel Glück. FOr viele Segler war es 
gleichzeitig der krönende Abschluss der Saison. 

Bertio, den 15. 10. 02 
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Results Int. Nebelpokal-Regatta 2.10.01 16.12.02 las 

Date from to 05.10.02-06.10.02 S 0.80 
Organizing Club YCBG Q 1.02 
Pointsystem low-point VF 0.82 
DSV-Ranking-List-Factor: 1.30 
Number of Entries 32 
Number of starters • 30 . 
Number of Finished 30 

Ir. SaH·' TOP SkiR'"r Crew IFOCO Chb I Z 3 ~ 5 6 7 Points DSV'Point Vi·p 

I GER·2D6 K. UIIe lii:ftke lersten Klenke 3745 SCBG I 3 DNS ~.50 130.00 41.0 

2 GER·202 28 Jom Borowsk! Andreu Berlin 3618 Roye 2 2 OCS Z 6.00 125.67 40.1 

3 1EI·210 J6rll Ville StePtin Midi cke 3861 TSG 3 3 ~ 1 6.75 121.33 39.3 

4 CER'217 Hans·Jorll VoM Peter Rost UC ~ 5 6 11.75 117.00 38.5 

5 1EI·40 Semd Sdlrelber Thorston IMr 3792 VSAII 7 ....1 2 4 13.00 112.67 37.1 

6 cn·l00 Jan lecll!er Jens SalOll ASSCllG 4 4~ 5 13.00 10Ul 36.9 

7 GEN15 Marko lfijller Ut1 lfijllet 3764 SCl'R 6 6 5 .J. 17.00 100\.00 36.0 

a ·105 Chrlstlan Bittner JOrllen Habein 5 7 8 DNF 20.00 ( 99.671 35.2 

9 GER·99 Mdrells Leuer/lurg sm HefllOßllU BTB 11 10~ 3 ZUO 95.33 34.4 

10 GER·123 Hartin Krudlaar Stefan schWSllke 3m VSaW,sCG 12 J! 7 8 27.00 91.00 33.6 

11 GU·30 florian stock Udo Klelpt'Gie!ing St:.\ 10 8 J! 11 29.00 86.67 32.8 

12 POt·a Henry\: Blmb T .... 1 lledzik JKV 9 11.1l! 9 29.00 ( S2.3~) 31.9 

13 GER·37 Srillltle Vilckens Malthi •• (lingbeil 3843 VSAlI DNF 13 4 14 31.00 78:00 31.1 

14 GER'1I3 Kil ian L. ron!g Alwroder Gary 3708 8 17...!1 10 35.00 73.67 30.3 

15 GER'991 Alllree. Barthel Har!o Got1 SSVEP 15 .1! 9 15 39.00 69.33 29.5 

16 GER'Z!3 Ralf Albert J ..... Mobil. 3601SVP 14 16 10 DNS 40.00 65.00 28.7 

17 GfR'Z4Q Or.,c.Peter Kleffe Sebo.l!an Heller 3701 SI:II ~ 12 15 17 4UO 60.67 27.8 

18 GU'211 Morco Li eberth Blorn Fischer 3734 SVH 17 19 11 DNS 47.00 56.33 27.D 

19 GER·241 silke Kaiser Mdreas Ka! •• r SCHP 20 16 12 DNF 50.00 52.00 26.2 

20 GER·66 Kurt Prenzler Heinr Boll"'9 3780 Hye 13 15 22 DUS 50.00 47.67 25.4 

21 GER·151 Klaus GBode Aeisoo Kern 3655 VSail 16 250CS 12 53.00 43.33 24,6 

22 GER·224 YOl!gB"II Dietrich GIxlruI Dietrfch 3637 IM'l Q![ Z6 13 19 58.00 39.00 23.7 

23 GER-I854 Alex.nder Nordaln Frank Kanig 3770 SCF 1891 22 .1!. 19 18 59.00 34.67 22.9 

24 GER·16 KBfSten Keil Frarl: Descher 3887 18 22 23 ONF 63.00 3D.33 22.1 

25 GER·189 Dr. Georg Al tema!n Bernd Honde 3603 VSAY DUF 24 24 16 64.00 26.00 21.3 

26 GER'!2D (arl'HeillZ Wol f Robert piechutta 3849 SSVEP 21 2l 21 ~ 65.00 21.67 ZO.5 

27 GER'''' Ulrich W. Schäfers Ka! SChöfe" 3788 24 20 OCS DNS 77.00 17.33 19.6 

28 GER·259 Ralf BtnIeI Syend V!_ SS~ DNF DNS ~ 13 79.00 13.00 18.8 

!9 GEH3 Norbert Linke Karkus Fleischer 3740 BSV 25 ONF 25 DNF 83.00 8.67 18.0 

30 GER·235 Felrx Hall Fellx Vrr9Sen SCMS 26 28 DNF 2!!! 81.00 4.33 17.2 

31 GER'115 Chr!ot!en Ochs Joh ........ Brack see DNC DNe oNC DNC 99.00 
32 GER'Z!8 Petr. SChengber Thcnas KrOger 3877 TSV oe DNS DNS DNS DNS 99.00 

*** end of list *** 
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Jubiläumsregatta 50 Jahre FD; Loosdrecht 

Gold Fleet • Silver Fleet • Oldtimers • Flying Junior 

Place Sall No Helm Rlbbon KPolnls F1A FiS F2A F2B F3A F3S R4 R5 

1 DEN21 Jorg and Jacob Boyson Moller red A6 1 1 1 6 3 
2 HUN70 Szabolcs Majtheny/Andras Domokos red A7 3 1 2 1 10 

3 NED12 Klaas Tilstra/Adriaan Schmal red A14 1 10 1 8 4 
4 NED32 Bas and Mark vd Pol red A 15 2 7 4 2 8 
5 GER206 Kay-Uwe Ludtke/Karsten Klenke red A 15 4 2 7 3 6 

6 NED2B Robert de Lange/Peter v Koppen red A 16 2 2 3 359 

7 NED325 Harold WijgersiNiels Kamphuis . red A 16 5 3 4 4 12 

8 NED26 Enno Kramer/Ard Geelkerken red A 17 32 5 2 5 5 
9 NED3 Albert v VianeniRob Taal red A22 8 7 5 132 
10 GER22 Alba BatzilllEddy Eich red A24 9 5 11 9 1 
11 NED350 Bob SmoldersIFrank Havik red A27 5 6 5 11 35 
12 NED5 Wjnke BodewesiPaul van der Pol red A27 8 6 6 177 
13 GBR382 Toby DaleiJames Cole red A29 3 4 8 14 18 
14 GERB1 . Bernd Keller/Bernd Rscher red A30 6 3 9 12 15 
15 NED312 Pieter Staal/Arnoud Wijs red A33 6 11 3 18 13 
16 NED341 Arie Jan DoetsiMarc van Bemmei red A37 4 8 10 15 26 
17 GER11 Frans Menzer/Ernst Hiegele red A37 10 16 9 7 11 
18 ESP1 Rien van ParidoniMiguel Noguer red A38 10 4 8 16 16 
19 NED9 Paul de Schipp er/Sander Klein Obbink red A43 9 9 6 23 19 
20 NED33 Tanja HeijinkiRutger Jan Pessers red A57 12 12 13 2023 
21 NED348 Willem en Gerhard Potma red A58 7 9 7 3535 
22 GBR384 Tony LyalVCoJin Bums red A 59 15 10 13 2721 
23 NED327 Frank Nooijen/Geert Rollingswier red ASS 7 18 16 26 24 
24 GER1976 Gordon Fischer/Christof Muller red A 66 16 12 21 2217 
25 GER1777 Hartmunt and Hannes Wesemuller red A66 15 19 18 19 14 
26 GER35 Christian JungfThomas Grothe red A66 13 22 12 21 20 
27 SWE108 Brengt HerriiniKenneth Andersson red A 71 14 11 26 2422 
28 GER139 Jupp WanderslWalter Seherb red A 72 11 8 32 28 25 
29 GER944 Gunther SchrernlJorg Franck red A 76 14 17 16 2929 
30 GER182 Michael Haupt/Horst Schaeter red A 77 18 17 17 2527 
31 GER211 Marco Lieberth/Bjom Rscher ied A 79 11 14 19 3535 

32 GBR377 Peter DoranIRichard Phillips red A 79 16 15 18 31 30 

33 GER122 Harald Berning/Artur Schedlinski red A81 13 20 20 3028 

34 ITA7 Alberto BarenghUMarco Calogero red A88 18 21 14 3535 
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Silver Fleet 

Plaee Sall No Helm Ribbon K Points F1 A F1 B F2A F2B FM F3B R4 RS 

1 GER224 Walfgang und Gudrun Dietrich green B 39 17 24 17 2 3 

2 GER1665 Detief Kreidel/Harald Lehman green B44 32 14 10 13 7 

3 GER241 Silke und Andreas Kaiser green B44 38 13 14 8 9 

4 GER1839 Michael Spranger/Jens Hijgele green B 47 20 16 20 9 2 

5 NED318 Oennis and Joost viersei green B 50 32 34 12 5 1 

6 NED315 Clavis Buijs/Marleen van Ballegooijen green B 50 19 36 15 4 12 

7 NED69 Wim Langeslag/Mel Jongen green B 51 12 19 24 14 6 

8 GBR380 Julian and Calhy Bridges green B 53 32 36 11 6 4 

9 GBR378 John Berry/Andrew Edwards green B 65 38 34 25 1 5 

10 NE07 Rudy den Outer/Leo Determan green B 66 17 23 29 11 15 

11 GER163 Franz Jozel Kampschulte/Micael Carp green B 67 38 34 15 10 8 

12 GBR264 Keith PauUTim Lester green B 69 26 20 21 15 13 

13 GER259 Andreas Holter/Svend Vieweg green B 74 32 15 32 17 10 

14 NED287 Ruud Jaurnee/Jaast Mekking green B 78 38 21 32 7 18 

15 SWE115 Frederick Rubinstein/Patrick Hamar green B 86 24 26 33 19 17 

16 NOR1 Peder Lunde/Swen Gerner Mathiesen green B 87 32 36 32 12 11 

17 GER153 Joachim SetzepfandUUlrich Keim green B 89 22 13 19 35 35 

18 NED304 Johan and Dennis v Werkhoven green B 93 21 25 31 16 35 

19 GER70 Addy and Sven la Graauw green B 93 32 34 27 18 16 

20 NED311 Lauk and Huga Nelissen green B 95 23 18 32 2235 

21 NE01 Mich iel and Willem Brent Wijsmuller green B 95 32 34 28 21 14 

22 GER68 Tobias and Simane Frank green B 99 19 22 23 35 35 

23 GER41 Edwin Neue/MarkBurbach green B 102 25 36 22 20 35 

24 NED345 Ronald Blein/Sarah Blein green B 104 38 34 32 3 35 

26 POL20 Andrzej KruszczynskVAnna Nazar green B 104 32 36 32 24 19 

27 NED48 Sjars Riemslag/Bas van der Spek green B 107 27 34 32 25 20 

27 BEL 15 Philippe and Louis Vandenhoute green B 111 38 28 35 26 22 

28 H92 Cor v Peppel/Lex Maat green B 114 32 27 32 2335 

29 NE0316 Kees Jan van Garderen/Paul Gommers green B 122 38 36 36 2723 

30 H25 Wim Reijling/Klaas van der Spek green B125 38 34 32 35 24 

31 NED250 Leo en Jochem Zielstra green B 130 38 36 38 35 21 

32 GER73 Christ and Remmy wallgang green B 131 32 34 30 35 35 

33 NED240 Hand vd Pol/Jelle de Waard green B 135 32 34 34 35 35 

34 GER111 Ulrich and Kai Schafers green B 136 38 34 32 35 35 



'! 
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Olympic Oldtimers 

Sail No Helm Crew Points Place Race 1 Race2 Race 3 
DEN21 Jorg Boysen Moller Jacob Boysen Moller 
NED325 Rodney Pattisson Niels Kamphuis 

3 1 1 

7 2 2 
NED9 Bob Smolders Guido Alkemade 12 

15 
18 
18 
19 
25 

NED348 Willem Potma Gerhard Potma 
NED15 Rien van Paridon Miguel Noguer 
NED28 Guus Bierman 
NED26 Enno Kramer 
NED341 Heike Blok 
NED1 Michel Wijsmuller 

NED350 Ben Verhagen 
NED32 Bas van der Pol 
NED315 Peder lunde Jr. 

Peter van Koppen 
Hein Dijksterhuis 
Mark van Bemmel 
WiJlem Barend WijsmuJler 26 

Nick de Jong 30 
Simon Korver 31 
Sven Gerner Mathiesen 32 

3 3 
4 8 
5 6 
6 4 
7 7 
8 9 
9 11 

10 10 
11 5 
12 12 

1 1 
2 3 
7 2 
3 4 
4 8 
8 6 
5 7 
11 5 
6 9 

10 10 
13 13 
9 11 

Varazze 

Brombachsee 
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Ganshaut 2002/19.-20.10. 

-PI. Saqal-N~. Steuermann Club Vorsahotet' tlub 1.,IF 2.WF J.WF PttnktQ 
---------------------------------------------------------------------------._----------

1 GER-07 Hane ~eter S~hwarz HSC Roland Rirst asc 1 1 2 4.00 
2 GER-187 StabIl Baienl HSC Thoma.o t-layer SVBb 2 2 J 7.00 
3 GER-51 AndrQ~lIl Kunze SCSTS AlexandBr Krohmer 4 3 1 8.00 
( GER-1987 JUrgan Grohmann MRSV Sebasti4n Craba HRSV <; 4 4 13_00 
5 GER-IOl Kurt MUllor 5VH R41ph Mehe .. SVW 3 5 9 17 _00 
6 GER-1762 F .. iedl Buhl SeAl Phi tipp Buhl SCAl 10 7 5 22.00 
7 GER-IB07 Diatmar'Schindler RSK Philipp Kyewaki SCAl 13 10 6 29_00 
B GER-86 Tabi... Frank SV" simonQ Frank SVH 7 6 19 32_00 
9 0E-39 Chrietoph Zinqerle YKA AndrBas Grobingar YKA 6 17 In 33.00 

10 GER-19U Dornet zimmer SCSTS Bubart BaY91a SCSTS 15 II 7 33.00 
11 GER-1750 Alab H6gala ESC I!i~hael ""tter ESe 11 IS B 34.00 
12 OE-9 Rainz: Waerder UYCNs Th~s Kain% UYCNs~ e 13 15 36_00 
13 GER-IB71 WAlter ValknIann SCSTS Alexandar Stoger BCSTS 16 9 11 36.00 
14 GER-34 Kurt Harqsnröther IICF !<Iorbert Dorb. SCSTS 9 14 16 39_00 

---Mi G1!:R-7~ -7"~~fId. Dams .. TS.'m" ·lIi~had: Spnnger. WAB-_· _.1.2 __ ---1.2-'_ 2.1~·· 4S·,ng 
16 GER-lU' P .. t:r .. Lehner HSSCR Bemd Furtmayr SCSTS 14 JQ . 17 49_00 
11 GER-58 Rabert; Nost: ESC TholMs' Kn~b ESC DRC 8 13 51.00 
18 GER-21 . ChrJ.st.lan HeimUller SCSTS BerIlhard OlscQawslci BCSTS DNC 16 14 60.00 
19 GER-1840 !'hi..., Stanclf ... t IlYC Viktor LoZAr ilYC DHF 19 12 61.00 
20 GElI-1612 Di.tar Hader WAB Gerhard Ell1ilJ.us WAll DNC DNC 18 78_00 
21 GER-6B Ottokar lClein WAB Morit~ Kadinq WAll DNC DNC 20 80.00 
22 GER-1994 Hel ... Lehuur HSSCR Claudia Lehner HSSCR DNC OHC 22 82.00 
23 GER-204 RtQfan Redl SCF Rohfeld Günter IIC!" ONI" DNC DIlC 90.00 
23 GER-Il9 Hans Kohl YCaT Wolfq~ng Joppieh YCdT DNF DNC DNC 90_00 
23 GER-lOG2 JOGG! ~et:riaic SCSTS Ralf Berbarich SCSTS DNC DHC DtlF 90.00 
23 GSR-2024 Thamac Thalll1lBier DTYC K<Ulipfert Swen DTYC DNF DHC Drle 90.00 
23 OE-20 Chri~toff Holzinqsr UYCTs Stef~n Sc~tz UYCT= DNC DHC DH'C . '90.00 
23 GliR-H8 Dieter Staih YCaT Ranato stilib YCaT DHC DNC DHe 90.00 
23 GER-1900 Hallllllt Steiner YCaT He~r~nn Ulbrich YCllT DNC DNC DNC 90.00 

Joachim-Hunger-Gedächtnis-Prels 2002 

Der in diesem Jahr vom Potsdamer Yacht Club am 19. + 2010.02 durchgeführte und von Ex-FO-Segler 
Klaus Hunger souverän geleitete Joachim-Hunger-Preis hatte völlig unverdient nur 9 Starter bei den FO's. 
insgesamt waren allerdings mit Finn, 470er. streamline und 4gern ausreichend Boote auf dem See, Die 
Regatta, die eine Ranglistenwertung verdient hatte. wurde bei sehr schonern Herbst-Wetter und kräftigen, 
oft drehenden Trapez-winden durchgeführt. Nach 6 Wettfahrten gewann souveran GER 206 - Kai-Uwe 
LOdtkel Karsten Klenke vor GER 40 - Bemd Schreiber/Martin Romberg und den punktgleichen GER 13-
Dr, Hans-Albert Königl Tom Greten. Wir in Berlin hoffen, dass nur der Schnee einige Tage vorher und die 
sehr gute Meldezahl beim Nebelpokal hier ein besseres Ergebnis verhindert haben, sonst muss man sich 
ernsthaft um diese Regatta Gedanken machen. 

Berlin. den 24, 10. 02 

Pl. segel~. steuenann Club Vorschotet Club 1.W!' 2.11F 3.11F ur 5.11F 6.11F PunJ;te ---_ .. _--- ---- -~------------ ------.. -
1 GER-206 lay-uve LÖdtke ym-; larsten llenke SVR 1 1 1 (2) 1 2 6.00 
2 GKHO BeI!Id Sdlreiber vsaw Hartin ROIberg P'iC 3 (5) 3 1 3 1 1l.00 
3 GER-13 Dr.Hans-Albert [öniq VSaw !'Ol Greten HYC 2 2 2 3 2 (6) 1l.00 
4 GER-1m llexandet Hordall SCF 1891 Frank ~anig SCF 1891 5 3 4 5 (6) I 21.00 
5 GER-ill tllian [6I!ig SC! Lats lacte seE (OOQ) 7 7 4 5 3 26.00 
6 GER-li6 Iurt Prenzlet HYC lIeinz Bollveq BYe 4 6 5 8 4 (DIIC) 27.00 
7 GER-189 Georq Utenhail! VSal! 8ernhard lIende It1lSV 6 4 6 (7) 7 5 28.00 
8 GER-l51 llaus Gaede VSali !nie Broy BSV 07 (Die) 00' DflC 6 DIe llI!C 46.00 
9 GER-240 Peter Dr. lleffe ym-; sebastian Heller ym-; (DHF) llBC DflC DlC llBC Me 50.00 
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YACHT -<:LUB AM TEGERNSEE 

PRESSE 
RENIITE STAlB-RO/MNINO 

ZUGSPITZSTR. 34 
85640 PUTZBRUNN 

TEL/FAX 08915013666 
e-mail: stab-romanino@ycaLde 

Nikolaus-Regatta 2002 

1. Dezember 2002 
Veranstalter. Yacht-Club am Tegernsee 

Klasse FD 
Wet1fahrtle~ung Jürgen Jan50n 
Windstarlte 1 
Windrichlung S 
Start 11,10 
Ende 12,53 

Platz Segelnr. Mannschaft 

1 45 Michael Oorrer/Peter Krankt 

2 187 Stetan BeichVAdrian Beichi 

3 1941 Andreas KolblMaximilian Kolb 

4 87 WaHer VolkmannIFranz Josef Schild 

5 1801 Heiner Brunnerl Roland Kirsl 

6 204 Sletan RedeVGOnler Rehfeld 

7 21 Peter Stanner/Christian Heimüller 

B 103 Kurt MüllerIRalf Aicher 

9 68 OItokar K1einfTanja Roller 

10 1415 Leo WOhrlMaria Wöhr 

11 118 Dieter SlalbiRenale Slaib 

12 55 Leo UereUStriedl 

13 1900 Helmulh SteinerlToni Bichler 

Club 

NYCE 

HSC 

YCaT 

Eine jung gebliebene Klasse 
Zum 5O-j5lvigen Bestehen der FO erinnerten 
wir an die bewegte Geschichte der _ffiegenden 
Kisten-, die bis heute nichts von ihrer Faszina­
tion verloren haben. YACHT 24/02, Seite 16 

• Danke lIir dieses gut geschriebene K1as­
senponrät_ Die Insider-Kenntnisse von 
Carsten KWllniing haben dem Artikel gut 
getan. Noch mehr gefreut hätte ich mich 
allerdings, wenn auch einer der größten 
Bastler dieser Klasse, GÜJiter Uebel allS 

Düsseldorf, erwä!mtworden wäre. Er war 
jahrelang DSV-Trainer der FD zu Zei­
ten der Dicschs und Bal7ills und hatte we­
sentlichen Anteil an deren Erfolgen. 

JOIZCbim G,Jnn, via E-Mail 

• Euer Bericht über das Jubiläum des 
FD war sehr informativ und det1iIlicrt 
und spiegelt genau die Faszination wider, 
die von diescm Boot ausgeht. Dennoch 
möchte ich einige Punkte zu den heuti-
gen Eigenschaften des FD hinzufügen_ 
Ich bin 21 Jahre:.Jt, Steuermann und neh­
me selbst seit einigen Jahren am Regatta­
geschehen in der Klasse teil. Ich habe die 
Erfahrung gemacht, dass es auch mit 
Vorschotem, die keine 95 Kilogramm 
schwere Modellathleten sind, möglich ist, 
erfolgreich vom mittusegeln. Der Ge­

SCSTs/SCAI wichtsvorteil ist aufgrund des extremen 
SGElHSC Mastfalls nicht mehr von SO großer Wich-

tigkeit. Des Weiteren ist dcr FD eine jung 

AYC 

SCSTS 

svw 

SGE 

YCaT 

YCaT 

NYCE 

YCaT 

gebliebene Klasse, in der es eine Reihe 
von jungen, aktiven Regattaseglern gibt. 
Das Problem des Nachwuchses ist meines 
F.rachtens eher ein nationales als ein in­
ternationales. Für junge, interessierte 

Segler ist es noch wichtig zu wissen, dass 
reim Jahre:.Jte Boote durch die ausgereif­
te Entwicklung ebenso Iconlrnrrenzf2hig 
sind, aber zu einem wesentlich günstige­
ren Preis VOD etwa 10000 Euro segelfer­
tig angeboten werden. Der FD ist auch 
heute eine der anspruchsvollsten und in­
teressantesten Gleitjollen_ Ich kann nur 
jedem empfehlen, ilm einmal ZU segeln. 

Kilüm König, 34mWaidecK 
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Results 

Date from to 

Bayerwaldpokal 2.06.03 

L5.06.0Z-L6.06.02 
orqanizinq Club 
Pointsystem : 

SCNS 
low-point 

DSV-Rankinq-List-Factor: L.OO 
Number of Entries 
Number of starters 
.NulDber of Finished 

Nr • .. I~·' TOP Ikipper 

, GS-47 Hana Gf,etl 
2 GfI-54 Andr ••• Link. 
3 0 .. -,507 ' •• tner WUl" 
4 GER-55 Leo Unke 
5 GEI-1m Helge Lehne!" 
6 GEit-56 Msrku& PIU tath 

7 GeR-20'S Hena-H.r~fn PfelffRI" 
11 GER-77 Andr. •• Zilbr 
9 GER-'58 I. Sctntta 

10 GER-1649 Fdlx Relacht 

" GEJ11-17Z7 ;' ~eorII.rd L f eret 

er ... 

LB 
18 
16 

Tha.ac Oannlnger 
Klaua ....., 

k. Woldrfch 
G. Buchel" 

Claudr. Lehner 
JOrgen p8Uath 
P. Eldzncr 
Joadti~ Liebt 
A. Spennf.llner 
Alenrder Nagel 
G .. Kerbolzher .. r 

'FDCO eltb 

3660 SOlS 

3737 SCIIS 

SCNS 
3738 SeNS 

373' YCAe 
3779 SeNS 

YeN 
STC 

seH' 
Nh SV 

3865 NY" 

2 , 
4 
3 

9 
6 
5 

• 
7 

10 
11 

'2 GER-'867 '~,~.~,\SChlift. "Ich .. t ~r't& SCH' ONF 
13 GER-l24 P.tn Lehne!" ...... 3732 K5SCR 13 

'4; GER-.'58 I. Cdnit& A •. Sprnfellnel" SOl' 7 

'5 GER-54 , Andr ••• Unk • Kl ........ 3737 SCHS , 
16 CER-45 . s.; <~'~Iectl. , P .. Schönina'" STC 14 

2 3 

5 
3 
4 
2 
9 

11 
8 

10 

'4 
13 
6 

'2 
10 
5, 

'5 
,7 ",-'866 . ""18 . J .. Jordan " NYCE DNF DNS' 

18 GEI-353 Fritz Niedel"iuyer- D. feckler 'CIIS DNF UNS 

In eigener Sache - Regattaergebnisse und Rangliste 

Liebe Segelfreunde, 

L8.02.03 las 

4 5 6 7 Points DSV-point 

2.75 100.(10 

5.75 93.75 
7.DO 87_50 
7.00 8'_25 

11.00 75.00 
15.00 68.75 
16.00 62.50 
16.00 56.25 
17.00 50.00 
24.00 <3.75 
24.00 37_50 
25.00 31.25 
25.00 25.00 
26_00 18.75 
28.00 12.50 
29.00 6.25 
38.00 
38_00 

immer wieder erhalte ich Hinweise aus Ihren Reihen hinsichtlich fehlender Regatten bei der 
Ranglistenberechnung. Deshalb an dieser Stelle eine große Bitte: 

Ich kann nur die Regatten berücksichtigen, deren Ergebnis ich auch kenne_ Bitte stellen 
Sie untereinander sicher, dass das Ergebnis jeder Regatta, an der Sie teilgenommen ha­
ben, per Fax oder Mail hierher zur KIassenvereinigung nach Berlin geschickt wird. 

Oben stehendes Regattaergebnis wurde mir am 12.02.2003 von Herrn Lehner zur Keuntnis 
gegeben. Ich habe mich entschieden, diese Regatta noch zu berücksichtigen. Dadurch kommt 
es zwischen der Rangliste, die Sie auf dem Poster finden und der hier veröffentlichten zu 
leichten Verschiebungen. 

Das Regattaergebnis der Jubiläumsregatta ,,50 Jahre FD" kounte in der Rangliste keine Be­
rücksichtigung finden, da Gold- und Silver-Fleet-Ergebnis nicht zu einem Gesamtergebnis 
verschmolzen werden kounten. 

Ich bedanke mich schon jetzt für Ihre Mithilfe und wünsche Ihnen für die bevorstehende Re-

gattasaison viel Erfolg. h //7 ~. ~ C;; 
14~ 6AJ-t:e'~ J-;et. ~ 
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per 2002.12 18.02.03 

Nr. Helmsman 
Regatta 

1 Ilana-Pet:er Schw.ra 
Weltmaistarochaft 
Marine. Preio 

2 S.laut Läther 
Int. Deutsche Meisterschaft 
FD-CUp Arnmar8ee 
KUhschellenregatta AlpaBs 

3 atef'an Beichl 
Harina Preis 
Int. Deutsche Meisterschaft 

4 Ban. GaDthe 
Xi.l.r Woche 2002 
W.ltmBleterschaft 

5 IC. Ihr. LU4~1c. 
Int. Deutsche Heiaterachaft 
PD-Cup Ammersee 
Int. Trape~regatta Steinhude 

6 Uw.. St.e:i.ngroß 
Kieler Woche 2002 
Marina Preis 

7 Michael Dorrer 
Int. Deutsche Meisterschaft 
Stelnberger Krug 
Sandler Regatta 

Nat. Segelnummar 
Vorschoter 

IFDCO Verein DSV-Pkt. 
PI. DSV-Gea. Ranqpkt K 

4 GER 87 
R. KirBt 
R. Kirat 

82 87 3799 
2 
1 

HSC 153. HO 
21. 250 156.730 5 

5.250 150.000 4 

4 GER 091P 91 
Michael Klawitter 
Kichael Klawitter 
Michael Klawitter 

3742 SCAI 146.260 
1 
2 
1 

• OSR 187P 187 2054 3613 
Bane Wiedemann 2 
A.Baiahl 4 

3.750 150.000 5 
10.750 142.1003 
3.750 140.000 2 

BSC 
8.750 

25.000 

143.300 
145.160 4 
141.820 5 

1 GSR 033p 33 33 
Hauke Dreng~nberg 

.Hauke Drengenberg 

3657 BYC 142.960 

5 GER 206P 206 
Karsten Klenke 
Karaten Klenke 
Karsten Klenke 

GER 099P 99 
Sven Hermenau 
Sven Hermenau 

4 GER 045P '5 
Jasef SeebaulIir 
Josef Seebauer 
Joset seebauer 

1 6.250 145.000 5 
7 50.000 140.410 5 

3745 
2 
3 
4 

3821 
2 
3 

2G5p 3641 
3 
1 
1 

SCBQ 11 •• 690 
11.750 147.270 5 
16.000 139.200 3 
13.000 130.230 3 

BTB 140.910 
9.500 141.380 5 
9.000 140.320 4 

HYCE 138.640 . 
22.000 144.550 5 

3.500 135.000 3 
2.250 120.000 3 

8 JBrn Borowlki 5 GBR 202p 202 3618 RoYC 134.720 
FO-Cup Ammersee Andreas Berlin 
Int. Trapezregatta Bteinhud~ Andr~ag B.r~in 

Int. Nebe1pokal-Regatta Andreaa Ber1in 

9 Andre.. Kun a. 
lnt. Deutsche Meisterschaft 
Kuhschellenregatta Alpsee 
lnt. Bsterr. Meisterschaft 

10 Kartin Kring" 
Kieler Woche 2002 
Travemünder Woche 

4 GER 051p 51 
PatQr Holl.nder 
Peter Hollencktr 
JOBeph Seebauer 

1 GER 052P 5. 
Joachim Brodda 
Joachim Brodda 

1 5.750 145.000 3 
3 10.000 133.490 3 
2 6.000 125.670 3 

3859 
6 
3 
2 

SCS~S 134.180 
32.000 136.360 5 

9.000 133.780 2 
5.500 129.130 4 

3720 BSC 132.080 
3 19.000 137.750 5 
1 12.000 125.000 5 

11 teurt MUller G G"R 103 51 
Ulrich Kelm 
llalph Alcher 

103 3763 MRSV 131.210 
Int. Bsterr. Meisterschaft 
Int. Deutsche Meisterschaft 

12 lCi1ian L. König 
XehrauB-Regat€a 
Marina Preis 
FO-CUp Ammeraee 

13 Bernd Schreiber 
Marina Preis 
Kehraul!!I-Regatta 
lnt. Deutsche Meisterschaft 

2 GER 113 113 
Alexander Gary 
Alexander Gary 
Alexander Guy 

5 GER 040p 40 40 
Karsten Jakob 
Kartin Romberg 
Kartin Romberg 

1 4.250 135.000 4 
9 44.000 128.180 5 

]708 
1 
6 
8 

]792 
5 
4 

11 

4.750 140.000 3 
24.000 125.810 4 
30.000 124.700 3 

130.290 

VSAW 128.220 
22.000 130.650 4 
13.000 128.650 3 
69.000 122.730 5 



14 J6rg Mitte 
lnt. Deut.che Kai.tarochatt 
J:nt. Rebelpöka1-RelJatta 
J:nt. ~r&pazr.IJatta Steinhude .. ~ .. ;;' 

15 1I.o1f albert· 
hster crltiirlw. 
lnt·. Deut";~ HiiiBtanohaft 
Ste1.nbJtr9ar ICruIJ 

.. i···,~, 
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aKR 210. 210. 205 3861 
Staphan Kidick. 1 
St8phan Hldf.~ 3 
Stephan Hldiclca 8 

,GD ZU •. 213 
Jeoa Kabl1.~ 
LUt&Al.but:· 
Luu Mbart 

ZU ri601 
2 

10 
3 

!rSQ 127.710 
37.000 133.640 5 
6.750 121.330 3 

21.000 117.210 3 

IVP 127.030 
8.150 130.3403 

68.000 125.450 5 
·9.oob 125.000'3 

15 01&f 1I&ll.~ 1 GD U ,,2~! ... 1nS 3886 BOO .. 125.170 
I'D-Cup A.iMr.... AIIi .. o Jta:D"~,,,' 1 29.000.127.6003 
1Wi1er kOoiie 2002 Jabot Wal1eosiek ~. ·,'~;lö~oo: 126.880:.5. 
i.i.!".t~F&pezregatta Stllinhude Jabot Walleoai.'!k 6 18.000 123.120 3 

.. : ~ ~.~?_:; 

17 ::~!f:!~b& St8inhuda E: ~~;:;~.;;~::'. ~ 1r:=:'~~::~~'~~i~;'OO' 
'S~~~:~$h:.,~t "'''~'~~~~~f.:tr'.· 31~.0~"ll,l~:~':~!~ ."'b1 •• '., 

11 ~,!I"P.'h~(1: ',0<. ... Ga. 7~6-g-~l,; •. "JIi&!! ~'.~~"'._:;:.:,;!..\t.;.l!~~~ 

~~~ci..ft .. =~~~~~i~;;' 'U\~iI:~~~'~~"}P'\:' 
Stel.Dtiiiiiiü Jtrug !' :·knot .~"... 4 15.000 120.CIOC!,3, 

: '::-:!f,~".;"- .--. ,- "., '.~'.: 

11 bl.f ~ " aKR 40ft is; . :: , .. ' ssaa . 12i".110 
Int. Deutlich .. Keiuterochatt Svend' vleweg' 8 "42.000 iJO.9105· 
Goldener FD Svend Vi ..... g 3 13;000 112.500 3 
Ski';"Y':chting 2002 &vend vi ...... g 3 14.000 104.000 3 

20 Franz 'ir.U"': 
8.überli.e~ . in 
I'D;Ctup 1IDIIIIr .... 

In": D.e'!lt.\I!>~ .. H .. lat..rj,ch&ft·· 
,~ ;:.;'~.\':~ . 

21 Pr ....... -au.ert Köllig 
Kla1er Woche 2002 
lot. ~r&pazregatta Steinhude 
Kario. Prai. 

22 Jürgeu Grob.·na 
Oktoherfestpreia 
Sllberner ro 
ro-CUp StAffelsee 
Ganshaut 

23 I!'riedl lIuhl 
SIlberner FD 
Stdnberger ICrug 
Ituhlchelleru:egatta Alp .... 
lot. Deut.eh. Hai.tarachaft 

2' IIrigltte Milcken. 
Ba.te.: CrlteriU&l 
Int. ~rapazrB9atta Sl:Binhuda 
sachai.eha He1.ter.cbaft 

25 II~ Alfred ICohl 
Int. Deutsche Heisterachaft 
I!'D-CUp SiJllsa"" 
S llberner FD 

2 0EIl 1839 11 
Dr.~ Brnet : Bi'egle 
B;.t,;Biag.~. 

.'B,L.Biil9.1a -: 
. ".;' ~. 

2 
11 
18 

aKR 013P 13 "Z061 3707 
Tom Greten " 8 
Tom. Gr~ten 9 
Tom Graten 9 

, OER 1787 981 366& 
Sebaatian Graba 1 
Franz-Joaef-Schild 5 
Sebastian Gruher 2 
Sebaszian Graba 4 

'OER 1162 3629 
Phllipp Buhl 4 
'hllipp Buhl 5 
Phllipp Buhl 10 
Ph111pp Bubi 17 

an 037P 37 3au 
IlAtthiu ltlinglHoll 4 
Hattbiaa ltlinqbeil 12 
IlAtthlaoi ltl1ngbell 6 

4 aKR 119P lU 3710 
MolflJaog J~ioh 16 
MolflJAng Joppich 3 
HolflJanq Joppich 9 

SCE 116.930 
10.000,131.140 3 
41.000'116.0003 
99.000 103.640 5 

VIIAM - 11'~'10 
49.000 119.630 5 
21.000 113.950 3 
40.000 111.290 4 

IIRSV 116.260 
3.500 120.000 3 

24.000 119.570 3 
4.000 112.000 2 

13.000 103.640 J 

SCAI 116.180 
19.000 123.430 3 
17 .. 000 115.000 3 
22.000 112.000 2 
90.000 106.360 5 

VSAM 109.380 
18.000 l21.030 3 
33.000 104.190 3 
22.000 102.920 3 

Ycar ' 107.080 
84.000 109.090 5 

5.000 105.000 2 
33.000 104.140 3 
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UIl41~_ 
" GIIIt 

11&:1 3772 ESC l.06.480 
Int. DeUt.ehe sei.terachaft !'r.n1c 1t18tau 13 72.000 117.270 5 
FD-CUp Stüf"b_ !"rank Rllltau 4 8.000 96.0.00 2 
FD-cup sJ.ms....., 1".J.sehl1d '. 5 9.000 90.000 2 

17 __ GioU 
" GD 

.0471" &1 366.0 sars 101.970 
ste1a1beJ:Ver ltrUg ~. Daan1n!iar 6 29.000 110.000 .·3 . 
S&Ddler Regatta; rhOOlU olllUlingat . 3 10.000 104.000 3 
Int. Oeuteche Hsiaterachaft rlto.,.. olllUlingar 19 100 • .000 100.91.0 5 

21 I:rllat~Banwlll IPi.1gr.. 2 GIIIt .01.01" 1.0 377' OXBC iOI.57D 
JCa~I1.-Regatta lIw& ·l'UVrU!. 
Uolar Woc~'2002. _, Uwe pUgr_- .. _': .. 
I!'t. rr~"rII\I.tta Bteinhud" lIw& p~~:,>.:., 

1.0 
12 
14 

28 • .000 105.~~9 3. 
62.000 105.1305 
41.000 9;:67Ö"3':" 

,f .: -',: ',.'.: '. ._'. __ , 4 ........ : • ....:...:.-....,: •• -,._: ~i ;.~ . 
21 lleE1lhard bUar , CII:IlDdp"'l' " .... , . 3'" 'Sv ','.-:0' '10l;m . 

lCUilacha11enraga:i:t.: AlP!le" Bernd rLach~.. ,; .. , 8 20.000 118.220.2 
capa Born%r:Qph1'.2002 C"'- Petcar Bo11~.!!!!!!f.,:,~".' 2 11.000.112.500"",': ',.' ;' 
FD-cup 1I~;r~ .. · , .. :.;: ~. sUnd Fi.cbU'::~ . 22 85.000' "'84.'100-3 

__ : __ !"'~.~_.:. .• ' ' •. ';_ . "',_ ~~~;;,ii':~':~·.·. '.:.:~ :.";: "-;-;',' ;'~~:;~-,,: 
3D u1rLcIa W •. mIt.;'. ,.,. .... 2 GD. 111 "~-11J:iJ;~11" '3788 .'.~ :;·"':;:L"·;;;·,;,,=. -·.1.0&;.050 

...... r.'!;"lIagatta· ,:._ . _. _ .~. JC&1 SchUen.;· ~ F. 9 22.000 109.730 3 
;".~~. ..~" ..t-#"... ' -;1,-,- ...... ., ""of;.,.~:.... . . 

l'II-CoIP _ .... ;.~~ ·.e '; ~Ea1 __ '."\,.: .. ~ ~ 16 6.0.000 101 .• 5Oil.'c3 .. J;''';,' .. 't:,.: " .. ' 
-.~....,. ....... -.:~"-"Jr.:. -::::_'-~~:!J; "'3~·" 

1'Ilt. ~~,~. JtaJ,.~*~: ~ .=:~'- -~. ~}~~!l~~;~~D:',f~,-~q 
3111UUa x..1:'i'~':~'_-_":-··' 5 GEIl ~~~_::~~,~;~. 3723 VSaIf .. IIC»:-,;·, ./. ..• ~,."0 
~ .. ~Qder tfocbe Gtefen .&Cbwanka 3 24.000 113.640 5 ' . 
Int'-X~poka1-ltegatta ' Stefan Gchwaillca'·'- 10 27.000 91.000 3 .' 
Int. Oeut,;Che Cliei;'~.Chaft Stefan schwankii' 23 109.000 '90 • .000 5" 

32 Kurt Prea.ler 10r:ll 066P '" 2059 3780 RTC 102,380 
Pfing.tW8~tfabrt Steinhude Bein.: 8011weq 3 12.000 102.860 3 
Trav8munder Woche ~. Greten ." . 5 24.000 102.270 5 
Uelou:" lfoche 2002 iie1nJ: 8011~g' 13 67.000 101.500 5 . . -'- . , . .... .' -. 

33 Kuc:a ~rI1 .. -- ·0IIIl '21~);;,::r~i1 3731 8VH 98.'00 
Ski-rachtLnq 2002 ' Bjllm FLacher' . 2 1'4;00.0'112;000 3 
PD-CUp.Brombacb •• e Bjllm·PJ.aoher 3 7.000 102.860 2 
Hadne: 'rei,; Bj!Sm FLacher' 14 61.000· 87.1004 

3& Malta .. Groll 2 GEll .0971" 17 3666 SCQ 98.030 
Sieben-schwaben-Regatta Jürgen Groß 5 15.000 109.29.0 3 
Kuh8chellenreg~tt. Alp.ce JU1'gen oroß 13 26.000 102.670 2 
rnt. Deut«cht Hel.ter.chRft l':gbert Faldner 24 111.000 87.270 5 

35 Malter Volkaaml 'OIDl 1871 87 3830 BeSTs 93.HO 
~uh.chell.nreqatt. Alpaee A. Krohmar 11 24.000 10B.890 2 
silberner FD Alexander steqer 12 39.000 92.570 3 
Oktoberfentpceie Alexand.r Krobmer 5 17.000 90.000 3 
FD-CUp Staffel.ee A. ~ohmer 6 13.000 BO.OOO 2 

36 ~. Liaberth 0Ell 225P 225 2221 3733 SSCIK 91.UO 
Goldener FD Steffen KIr.ob 5 17.750 100.000 3 
Int. Deut:ech., lItoiat .... ehaft Steffen Kir.eb 22 107.000 92.730 5 
Sichai.che lItoie~er.eh.ft Steffen KIr.eb 14 37.000 59.580 3 

37 Dr. Kario OLetael & an 2581" 258 187' 3U8 JIIIPL 11.22.0 
Stainberver ltrUg lIndi Adler 8 37.000 100.000 3 
ro-cup_ ... Andi II.Uer 21 83.000, 87.0003 
Sich. lache Heiater.ehaft lIndi Adler 9 30.000 86.670 3 

38 Chriatian Och. an 1151" 115 1918 SeE 90.360 
Har in.. Preis Cbrlatoph KUller 12 51.000 96.770 4 
~r&vGmllnder KOChe Cbrlatoph KUller 8 37.000 85.230 5 



- 63-

39 ~.x.Dd.r Horda1a Ol!:R 1854 3110 SCF 1891 90.300 
Goldener FD Frank hnig 4 14.000 106.250 3 
Sächeiaehe Hai.terachaft Frank ltanill 6 26.000 92.060 3 
Marin. Preis Frank ltanill 17 62.000 12.580 4 

'0 br •• c.p.ta~ Xl.ff. 5 OI!lR 2'OP .2'0 .. 3101. SC!f 89.610 
sächsische 'Haiater.chaft Seballtlan . Bell.er 5 20.000 108.330 3 
lnt. Trapezreqatta.Steinhudc Seb •• tian.Haller 19 52.000 81.400 3 
Iot. Deutliche H8111~ergchaft 

U lI_rt Kdbel 
Silberne!, .1'0. , . 
cape Horn 'Trophy 2002 
m-cup Ammersee 
c~:.i;~t~ 

&2 Ko1t'gaug I!.t,etrich"., 
Gold.n.r'-~ .:, "" .' 
steinberger'ltrug ',,'" ' 
rnt. De~ut'Bclie Heisterschaft 

.. ~-'-'--.: .. ' 

U \fA'c'ili. S.t •• pfan4 ""',?: 
'I'ra'l'..un4~,:tiochä~r'T: r~: 
l'D~p tLößaUa ... '.t:~.) ~ ;~ ~ 
JCieler 'W:;~br;r'!20-02rf~ .;..: 

4.,~t:' 'SteJ.Der 
m-CQp Shuuiee .' •. 
FD-CUp Staffeleee 
Silberner rn 
Steinberger Krug 

45 aartaut W .... ü11.r 
PfingBtwettfahrt Steinhude 

Seb •• tian Heller 21 116.000 19.090 5 

, OU l6lP,l61,. 3832 SCAI 89.000 

Bena .. "~~~~f~ " ", 7 27.000 111.860 3 

Bene.'I;f!,~~...,;;; . 4 13.000 97~silo' 4 
Benf! Hledcnann 38 114.000 37:70if 3 

-)"' .:-~ r.r,· '';~:''_;;;-

'ou 224 '. ":" ,,3637 
Gudrun ri1.ätricii'·"'. "2 

B1fPL ,:'~~:,~-:!,.'1;7'~· ":88.980" 

"'11;750 'l1e~?iW3, 
45.000 '80.0003 ' 

134.000' 68:1lio 5 
Gudrun Dit.trlc~ ~ :~ _ 12 
Karl_BCl1.nr~f i:n~rr,.-~I 31 

. ·2 ·ou.· i53~~1i~:' ~~::-. 
. I1lrich~i:itlia·.'j;'''~b?: 

.,~ .. 

1 

u. K.e1ilt~~';;!i-:~'~~~~~, 
u. lteblc:~~;;,;F'if·T!Ii:."::-"' 

QI!:R 1900 ~~:;. -:-,"'~; 

Astrid ,atei'1er,t " ': 
karc."Bollingar." "," 
Harrmann ULbrLcht 
Harmann ulbricht 

00 1777 
H. WesenUller 

3807 SMCV' -"::",t?l,~~~~r ,.; a8.1110 
6 35.000" 96';'590 : 5,', -

, "3',1',',8.000'<81';820'3' 
23'rl1:i0.OOO·'·'6S':-2S0 's' 

,38U y~ ., !,--?-ti- ~":: ' 
2 4.750.,112.500, 2 
3 8.00(l, 104.000 2 

17 54.000 73.290 3' 

15 50.000 65.000 3 

3839 IlYC 

4 13.000 94.290 3 

86.990 

86.230 

Int. Trapezregatta Stelnhude H. lIe.emUller' 18 50.000 84.650 3 
Xialar Woche 2002 , ~ . H. lIe8am1l11ar 

." . ,~ 
19 96.000 79.750 5 

U rob.la ... r~k·' ou 61: ,j:""n 3650 85.&20 
Si.ban-schwah~n-lbIg.tta s!mons' 'Frank' - " ,; . 7 22.000 ' 96.430 3 
Gau.haut Slmone Frank 8 32.000 81.820 3 
l"O-CUp Eching Simone Frank 8 37.000 78.000 3 

47 PGtar Hehli. 4 llI!:Il 233P 233 233 3753 BlfPL 84.550 
Karina Preis stefan Hehlie 11 45.000 101.610 4 
Int. DeutSChe Meisterschaft Stefan Hehli. 30 134.000 70.910 5 

48 Jle:rnd S .. yporrek ou 266P 1889 266 3879 WYC 84.510 
Klaler Woche 2002 Clemens Binder 14 n.ooo 97.880 5 
Ptingstwettf&hrt BteinhudB Jen. Luhrnann 7 22.000 68.570 3 
int .. Deutsche HeiBter.chaft Jens Lutunann 32 136.000 65.450 5 

49 :x..o Linke 4 Gm 055P SS 1964 3738 SCHS U.4'0 
Steinberger Xruq G. Sucher 7 32.000 105.000 3 
8ayerwaldpokal G. Buchar 4 7.000 81.250 2 
Sa.ndler Regatta O. Sucher 6 17.000 80.000 3 
SilMrnlilr !'D G. Sucher 25 11.000 42.430 3 

50 Dr.. Cbriat.ian IbLl OZR 15P 1860 75 3850 BSCl' 83.UO 
Silberner FD H.Zbil 10 37.000 100.290 3 
StelnbergGr Krug Ralf Pieper 10 43.000 90.000 3 
I"D-CUp I!:chi.ng Holke Eb!.l 11 47.000 60.000 3 
ro-CUp Slmaae8 ".ZbU 9 15.000 60.000 2 

51 Roben Ha •• 4GD OSQP 58 3767 ICSC 82.960 
FD-Cup Staffulagg Thema. Knab 5 10.000 88.000 2 
l!'D-CUp Eching Pater Hebel 7 31.000 84.000 3 
FD-Cup hmlersee Peter Hebel 23 85.000 81.200 3 
staJ.nbQrger Krug Pgtgr Hebel 13 47.000 75.000 3 



52 Gunther SOOr.. 
m-cup Eching 
E .. ter Critarium 
!:ahrau.-lliigatta 

53 Bera4 S~r 

Int.'Deutsche Het.ter.ahart 
OIctoberfelitproia .. 
Gan8haut ',' ' ! 

5' .Ulcoi )[aber 
Slcheieche HelRterachaft 
Int. Deutacho' Habter.chaft 
FD-CUp ~e'" .'.', , ". 

'.-~, ,-, ' " 

-... ~ . .: 
5'.~-~~ .RRaser, "';',,:', ,=i1'~_~ 
FD~,' _ r ••• ~:,.:( ... , .. , __ ~ .. -
Xllt. ~ .. tt&:;s~. 
XIlt. Deutachoo: IId.et&rachatt 

". :: -, - ,. -', 

.64· 

'Q!lR U' . Jana aiegele 
Bjllrn Fischer 
Jörg Frank 

GElt 1"2 
Bubert Ha.jelt . 
Hubert von l/a.jelc 
Rubert Raya18' 

3n3 
6 

14 
19 

. 3853 
26 

7 
10 

lisse 78.790 
28.000 90.000 3. 
35.000 74.480 3 
55.000 11.890 3 

Bcst 78.330 
115.000 . '8.1'.820. 5 
19.000, 75.oo0~3 

33.000 ·70.910.3 

5CBP 75.730 GElt 2alP 2'1 201 
Andreu bisar . 
Andre.. bJ. .. r 
AndtWa.· Jtiiuer'" 

10 32.000 81.250 3 
29 131.000 73.640 5 
27 91.000 '69,600:3" ··i' .. ·· 

. -''''-' '" 

3801 
17 

5 
24, 

GEll UOP;UO .,1575.3812 
J"IlII·~;';~.t~·::· 18 
J .... ~.~~Ä 23 
J .... uJ.egele •.• ,., 34 

,~~- .l.''; ,:n' ... " -1- ,:-', : 

SCG1'II. .. 15.530 
47 .ooo-'>äi ;911'-'3 ~'\i.'·'::c-,\ 
14.000 85. 7io '3"W""~;' 
65.000 ':52·.970"j'''c: jc .. · 

_'._ ~...:..-,.;_-r;., ':-l.~;..-.,.h ... :-,·'::;, ,':_~( 

si 'bu WUbnlSorf :' . '. ," '" 1 GZII. " 'ii... "". 3'" 'l'CS "''='~-''';!I ,-,_·'lJ3."60·, 

58 

Tray~ Woct. .. ' 
n .. ler w;,cru,; 2002 

Ud-II-tn& Ho1f 
steinberger ~g 
Ski-Yachting 2002 
Goldener PD 

5' Ilichaal lI&upt 
.n.lu Koche 2002 
1'r&"eIIlIndar IIoche , 

60 .alge x..m.." 
Bayerwaldpo1ca1 
S.~er Rega.tta 
Xuhllch.llenreg&tta Alpoee 
Sächai.che Meisterschaft 

61 Egb.rt ... l.k. 
Kehra.us-Regatta 
Int .. Tra.po:zrega.tta Stlilinhudll!!! 
Int.. spanische HoLater.chaft 

62 MOlf-Harn.r Janu_chek 
Ki.ler Woche ~OO2 
Int. Trapezregatta Gte1nhude 
ro-cup Lohh .. ide 

'3 Moie N!Sge1. 
Euh.chal1anregatta Alp.ee 
G&nshaut 
Silberner FO 
rD-Cup Eching 

" 
_. Liuke 

Sandler Regatta 
steinberger Krug 
Silbarnor FD 

Aailieo Kern '.'~: .. ' 
Rardi wUlcen<lorf 

OER l20P 120 
Robert Plechutta 
Jena !'Uch. 
Robert Pi .. chutte . . ;,;;. ~ 

1 GEJI. . 111:zP 1I!i" 182 
WOlfga..g Ji/Sft 
w01f!lan9 s5ft. 

" GD ". ,," 
elaudia Lehnet: 
Claudia Lehner 
Claudia Lehner-
Claudia LGhner 

10= 020P 20 
Gerd Küller 
Gerd KUller 
KArlo lCunen 

Olm 190 
JÜrge:n Schwarz 
JUrqen Schwarz: 
Helner schneider 

'OER 1750 
Hiehael Xutt.r 
Hichael Itutter 
Kurt s .... üll .. r 
Kurt GeemUller 

.. an 05IP 5' 
Itl.ua l\mIann 
Klaus lIIIIann 
Klaus Amann 

7 36.000 90.910·'S·.:""~C' 

27 134.000 50.750 5 

3U9 SSVXP 72.720 
9 39.000 95.000 3 
6 18.750 80.000 3 

14 41.000 43.750 3 
' . 

3673 TCII . 72.'500 
20 109.000 76.1305 
11 47.000 68;180"5 

3731 TCAe 71.010 
5 11.000 75.000 2 
7 20.000 72.000 3 

23 51.000 71.560 2 
13 36.000 65.000 3 

3647 IIlCC 70.870 
17 46.000 79.460 3 
20 53.000 78.140 3 
7 61.000 55.000 5 

ilSVRh 66.020 
21 109.000 72.500 5 
24 5B.000 65.120 3 

8 24.000 36.360 3 

3760 Ese/·CAI ,s.no 
18 45.000 87.ho 2 
11 34.000 65.450 3 
21 65.000 57.860'3 
13 59.000 48.000 3 

3737 SCll8 65.310 
5 12.000 88.000 3 

11 44.000 85.000 3 
30 81.000 23.140 3 



65 Björu A1thaua 
Xehra~s-R.qAtta 
Int."Trapezreqatta st.inhude 
Xieler-Woche 2002 

66 'JIorat &chll:t.r 
~.l.r Wocha 2002 
KarinIl prel.a 

67 kurl·,a.rgenrtit:her 
Kuhachellenregatta A1psaa 
Xnt. Deutsche KeLaterachAft 

" 'Ganshaut. t: 
.. '>: 

68 Dr. aearg JUt.nhaJ.n 
~el.r Woche 2002 
Int. Trapezreqatta steinhude 

_ . ~'.Ski.-Y.chtLng 2002. 

•. ".' ~~ <.I • ~, , '; 
6" .liIter ,.Btann.er 

FD-:ctip ~ EChLn'g 
NLkol.ua~Regatta 
Int. Deutsche MeLsterschaft. 

.; t·,~' ,:"'"1·1 : 

70; n'-ua ~Gaedel 
~lu.:.~ .. ~Regatta .. ~ I 
Xl!t.1;.t~~~lpokal:Regatt. 
Ent. Deut.ehe Meisterschaft 

'''7ii~i.m.rt LiDJce ,';GI' Y~',~ 

steini:"1i~ger' Kf!Qg: 
pt:inq_twe'ttrährt . Steinhude 
Eehraua-Regatta· 

72 Cbri.tian ".. Nu1ert 
Xuhschellenreqatta A1psee 
Weltmel.Bterscha~t 

Ea.ter criter1.um 

73 rr.d. o..~. 
sieben-Schwaben-Regatta 
a.n.haut . 

., Sllcba.l,.eh,a KeiBterach~ft 

74 '&lJ. •• ;-'"Ki;D.1.g 
Weltm8J..t'ersehaft 
Int.. Trapezregatta Steinhude 

.; Karin. Preis 

75 DJ.eter st.aih 
P'D-CUp Si.mssee 
SLlberner FD 
FO-CUp Anmeraee 
Nikolaus-Regatta 

76 Andre.. Z1.1ker 
Bayerwaldpokal 
Sandler Regatta 
Steinberger Krug 
Sächaiacha Meisterschaft 

77 Edwin Heue 
KehraulI-Regatta 
~.ler WOChe 2002 
Int. Trapezreqatta Ste1nhud. 

78 ottokar nein 
Sandler Regatta 
rn-cup Brombachaee 
NikOlaus-Regatta 
Int 4 Deut8che Hei8terachaft 
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gBR 1710.181 
Lutz: Alth.tui' 
Lu'tz JÜ tlieiue· 
Lutz Aitl1'ari. 

5 «mR 136P', .... 136 
,~oraten,Caublsch 

Ralf :,-i.et!lc.b.-

2 ~~ ~3_41': '~:4·. 
Chrlatian scharpf 
Wo1f'gang Statid 
Norbe'i:tt. Dorn~ 

,;: '., .. ; 
5 GER ~;;189P'189 

Barnd '. Hande ,'. 
Bcrnd Mende 
Bernd .. ~nde.,;: 

4 g~";!~~.1PcJifl 
chrls't'iart" H6iimü11er 
ClÜ:1.s'tl.an" n:.lmü1lar 
Chri.t~an HeLmG1ler 

.~' I~ r. ;';P';7 .. 

5_ OBR,'.4 ~5ßt.l151: 
~ '?'~~ •• 9A,~n.-.';H'. 

Ae~.~}18'.-{~~t·i: , 
Aal.so kam 

GEit. !;.~~~"::. i'iD~" 63 
:' i; H~S.';)o'i.18ch .. r 
i'·Harküil~_?l.äi"öher 
",Hubs .,Pl..i..eh_r 

GER. 130 1744 
Andreas Matt 
Andreas . Hatt 
Arne Gül~ow 

4 GER '079P 79 
Hichael spranger 
KJ.ch~.: Spranqer 
5ven' Omas ' 

""-;":::''''" . 
GER 133'" 13 
Jul11l w'elebach 
Julill WeJ.abll.ch 
Ju1J.Il·waJ..bach 

3863 YCMA. 
12 32.000 
28 1S~;OOO 
31 14i~'ooo 

3787 
22 
23. 

3678 
22 
38 
14 

YCH ' 
109.,000 

71.000 

",cF 
50.000 

162.000 
39;'000 

·VSJUf 

9B.380 3 
52.0'90 3 
36.250 5 

68.880 ,5 
43.550 4 

74.670 2 
49.090 5 
49.0"9'0 '3 

3603 
24 
2. 
12 

116.000 61.630 5 
80.000 48.840 3 
33.000.32.000.3 

62.24.0 

57 .. 620 

54.770 

54 .. 070 

3816 
10'J 

Eics:iii"·'" 
. 1" __ 000-

'.' -;-"" 
50.710 

7 
41 

7,'-000 
172 .. 000 

66."000 '3 
53.850 1 
40.910 5 

3655 

" 21 

VSaW,,' j;"~'".-. • ".",~..,~;~ 49.820 
,42 .. 000i' 87.030" 3 

49 
e.~"O.OO 43.33.0,.k 

227.000 '19.090"5' 

3740 
17 

9 
27 

BSV .• ,-,,~ ~~'::"~·i::l9::·350 
52~"OOÖ~""'SS .. oot:f i"'" " 

. "28~'obo' "51.43'0' 3"1 
71.000 41.620,3· 

3765 Ia'C 
19 ,,45.000 
39 234.000 
23 54.000 

3633 S!CGF' 
10 30 .. 000 
1S .45.000 

~2" I~' '".f?~ .• 000 

3. 
31 
26 

sbi" 
223~O'O'O' 

85.000 
'78.000 

84.000 2 
35.920 5 

32.590 3 

77.140 3 
43.640 3 
16.250 3 

48 .. 980 5 
42 .. 330 3 
29.030 4' 

45.680 

44.550 

-I GER. llBP 
Renate stal.b 
Renate StlLlb 
Renate staib 
Ren.te staib 

118 3815 Y""!I! 

GER. 77P 77 
Joaehim Lieb1 
Joachim Liebl 
Joachim Liebl 
Joaeh1.m Liebl. 

1702 

e 
22 
42 
11 

8 
10 
20 
21 

GER 41P 1930 41 
Hark Burbach 
Andreas Hoelter 
Hark Burbach 

3769 
26 
29 
34 

4 an 068P 68 
H. Hat:t:ia 
H. Hattie 
Tanja Ro11er 
M. Hattis 

2051 3703 
e 

10 
9 

48 

14 .. 000 
66.000 

128.000 
11.000 

SYC 
16.000 
29.000 
59.000 
60.000 

DUYC 
69.000 

136.000 
93.000 

SOE 
22.000 
22.000 
9.000 

216.000 

67.500 2 
54.000 3 
26 .. 100 3 
23 .. 080 1 

56.250 2. 
48.000 3 
40.000 3 
21.670 3 

45.4l0 3 
43.500 5 
32.560 3 

64 .. 000 3 
42.860 2 
36.460 1 
21.820 5 

44.240 

42.920 

42.400 



79 Uar.ld hruiag 
FD-CUp Lohhalde 
Keltmeliiteracbllft 
K1.ai.r' ~och''-: 2002 

80 Ifolfgang ehri.t" , ' 
lCuhschel1enrega'tta Alpaee 
Pfinqatw-ttfahrt Steinhude 
Int. Trapezreqatt. Stelnhude 
Kehr,,:u~-~eg.tt. 

81 tfoli~au:g "'a.J.ln.~, 
kuh.ch~llenregatt. Alpaee 
lnt. Deut.ehe Keiater.chaft 
PO-CUp Ammer.ee 
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2 Gn 122P 122 
Arthur Scbed1inski 
Seba;.t'!.An ~aCk 
S~bA~~~~an_ '.1ack 

DU. .. 13P ,113' 73' 
-- Thorsten Wenten 

Wol:fgang ru.my 
Wolfgall!l Remy 

3611 
5 

,42 
39 

3630 
25 
11 
36 
34 ("l~P.~f~~f ~ 

1~" "Ol/~~"> 
Heinz. 8011wsq 
Harlo, GIltz ';, 
Hort.n . Pre1.del 

105 . 3838 
26 
43 
45 

GEIl'!''19'-6'' ~\, 
Pater Baxmann 

82 GordOn rl.eh_r 
FD-CUp Lohheide 

" Int~"Trapezreoat_ta 
ltehr~II:-Rega~ta 

"_.' ~ , t _' _.J. l :.- " "'/ 

Steinhud,~; _ ,;.~~,~r:-;..!S,~,~ 
"'_ ' : ,",Peter.;..~~ 

7 
35 
33 

!' .. ' 
83 ... lb Bol. GEIl 235' 

KSVRII 
16.000 

249.000 
191.000, 

SWCV 
53.000, 
33.000 
95.000 
87.000 

BYC 
56.000 

192.000 
142.000 

sm 
22.000 
93.000 
85.000 

63.640 3 
26.120 5 

7.250 5 

65.330 2 
34.290 3 
26.050 3 
15;140 3 

56.ÖOO ;. 
35.450 5 
11.~00 3 
", <. 

36.530 

36.310 

36.010 

"31.220 
45.450 3 

",' " 

29.300. 3 
18,920 3 

SCH!I 30.760 
',,0, JCehrau.';"JlGgatta-',-''"-- . _~et 

lCJ..eler, -Wochä "2002 
'-'r.V'eiaün'der"Woch8 ' c . 

~·'::;';iJv.~'':'' :;"(,,,p.:;. '.:,1) 

PeU.x; Drigger. 
KattJilair' mmel 
Bemd\Heilaa~~6, : 

"'ll 'i,~t":I;I:r~~-J. i ~ 

21 58.000 ~64.320·3 " ", 
37 172.000,'14:500'5" 

'21""110'000" '11,'360 '5'" 
':ll'~·.".,~,~~·;·~_, ;;M' -J;J~;-:','~':>' .~ .. (! 

" ~., Di.ur ·!lad... ~ . 
" , • Sand1. .... ~.tta ': .. 

FD-cup.Brombachae8 
Ganshaut . 
Stelnberger Xrug 

1," ; ~. . e ~~e!!'~. __ J.!l~: ;t~~.­
" .'i~,,"~.~~.lu. 

85 Adolf-Karl La ara.uM 
Kehraus-Regatta 
Pfingetwvttfahrt Steinhude 

,Int. ~rapezregatta steinhude 

86 DJ:!'. 'Det:lef XnlUel 
I:nt,; '-naat.ehe !leiaterschaft 
Ine. Trapozregatta Steinhude 
~p~.ee 

87 Seb •• tlaa PÖUIaalUl 
Sandler Regatta 
kuhachallenr_9atta Alp.ee 
Sieben-Schwaben-RegAtta. 
stainberger Krug 

88 P.tra La.hnar 
Ganshaut 
Ba.yerwaldpokal 
Sandler Regatta 
KuhBc~ellenregAtta Alpsea 

.9 lAoDhard Liarat 
Bayerwaldpokal 
Sandler Regatta 
stelnberger Krug 
Hikolaua-Regatta 

'0 ~eaa Btan4f"ellt 
FD-CUp EChing 
FD-Cup Staffelaee 
Gan8haut 
oktobarfeatprela 

J:;,Cerhard .. BmUluB 
.... ilGarhArd . Em11.1uB 

Cerhard EmlliuB 
,'. i .'-' 

GER' -070P 70' 
Sven . La. GblollUW 
SVII2I'n' La. GraaQw 
Sven La. .Graauw 

l' GEIl· .. 16&5' 

2032 

Dr. ~e;tma'nn Sons 
Dr,_ 1I~ ,~on. 
Cl~'~.1del 

-, ' 

Ga.17U 
Michael Pl51llnann 
Hi.chael. P61hnann 
Hichael. PiSllJaann 
Michael pöll.m.ann 

0l!Il 124P 12. 
Bernd Furt.mayr 
N.N. 
K. Honaberg 
HarcuB Kattia 

GER 1727 5S 
G. Herbolzheimer 
G. Herboleheimer 
G. H.rbolzheimar 
Strl.adl 

GD 1UO 
Vlktor I.ozar 
ViJctor Loz-ar 
Vi.lctor Loz:a.r 
Vlktor Lozar 

3H7 
9 

13 
20 
25 

3662 
28 
12 
38 

3718 
45 
37 
46 

11 
38 
19 
27 

3732 
16 
13 
14 
42 

3865 
11 
13 
24 
12 

3862 
16 
13 
19 
15 

BOB ". "p.'_ ,.,;19.600 
25 •. ooii:. 56:.000' 3'" ' 
31.000 ,11.1402 
78.000: 16"3603 
75.000 15.000 i 

27.690 
72.000 37.840 3 
33~OOO 25,710 3 
lOS~OOO 19.530 3 

lI1I.V I &LSV 25.870 
199.000 JO.OOO 5 
100.000 22.790 3 
143.000 U.500 3 

BYC 25 .. 850 
30.000 40 .. 000 3 
76.000 24.890 2 
53.000 19.290 3 
83.000 5~OOO 3 

HGSCR 25.000 
49.000 38.180 3 
25 .. 000 25.000 2 
38.000 16.000 3 
78.00·0 12.440 2 

HYa: 24.710 
24.000 37.500 2 
35.000 24.000 3 
72.000 20 .. 000 3 
12.000 15.380 l. 

If[C 2 •• 270 
63.000 30.000 3 
25.000 24.000 2 
61.000 21.820 3 
41.000 15.000 3 
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91 Leander Weint;: GER 076P 76 3837 KCF 23.900 
Int. Deutsche Meisterschaft Karl Lösch 47 214.000 24.550 5 
FO-Cup AmrnerBee Karl Lösch 43 132.000 23.200 3 
TravemUnder Woche Karl Lösch I. 98.000 22.730 5 

92 Johannss Brack GER 110P 1101 170 3858 SCE 18,230 
FD-Cup Amrneraee Christian Ochs 36 107.000 43.500 3 
Kehraus-Regatta Sven Dömgea 36 90.000 7.570 3 
Kieler Woche 2002 Axel BUchling 40 193.000 3.630 5 

93 Petr" Scheugber GER 21. 2014 3877 'rSV OE 13.340 
Ski-Yachting 2002 Uli Bahl 13 37.000 24.000 3 
lnt. Trapezregatta steinhude Jörg Dettmann 41 116.000 9.770 3 
Goldener FD Themas KrÜger 20 54.000 6.250 3 

Steinberger Krug 2002 
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.. 
TRAVEMUNDER WOCHE 

Herrn 
Bernd Schreiber 
Durlacher Str. 11 A 

10715 Berlin 

113. TRAVEMÜNDER WOCHE 2002 

Sehr geehrter Herr Schreiber, 

C';FMFII'JN. GFS. rnbH LYC 

LObeck-Travemünde, den 07.08.2002 
Dr. Stolze/KI 

auf der 113. Travemünder Woche waren besonders die Klassen der 1. Hälfte durch 
die extremen Regenfälle benachteiligt. Hinter den Kulissen haben wir alles Mögliche 
versucht, die Schäden bestmöglich zu beseitigen. Dennoch ist der Liegeplatz am 
Leuchtenfeld sehr benachteiligt, da wir seit Jahren mit der Stadt über eine 
entsprechende Drainage verhandeln. Die Entwicklungs-Planungen TravemOnde 
haben dies bisher stets verhindert, da man von einer festen Bebauung dieser 
Flachen ausgegangen ist. Für 2003 hat uns der Kurdirektor nunmehr eine Drainage, 
mindestens aber einen Pumpenschacht. zugesagt, damit künftig diese Wiesen als 
Jollen-Liegeplatz genutzt werden können. 

Zum Wettfahrtleiter auf der Bahn sei bemerkt, dass Brian Schweder Anfang dieses 
Jahres seine Prüfung als IRO bestanden hat und uns als guter, junger Wettfahrtleiter 
bekannt ist. Dass Ihm bel den FDs Fehler unterlaufen sind, bedauern wir 
außerordentlich und werden bei der Einteilung für 2003 darauf achten, dass die FDs 
eine andere Wettfahrtleitung erhalten, zumal wir Herrn Schweder ohnehin 
zunehmend für Meisterschaften einsetzen werden. Bei den Melges 24 hat er eine 
ausgesprochen gute Leistung abgeliefert. 

Abschließend sei bemerkt, dass wir derart extreme Wetterbedingungen hoffentlich 
nicht wieder haben werden und Travemünde sich positiv entwickeln wird, zumal 
bereits heute 300 Millionen Euro Auftragsvolumen vergeben sind und wir im 
Hotel/Gastronomie- und Freizeit-Bereich in den nächsten Jahren mit einem neuen 
Angebot rechnen können. 

Mit freu nd lichen Grü ßen 

Dr. aus-Dleter Stolze 
Geschäftsführer 



Regattasegeln nrit Fanrilienfete 

Die TravemOnder Woche gilt als eines 
der wichtigsten SegelereIgnisse des 

Jahres. Sport. Musik. Theater 
und Gourmetme!1e locken eine Million 

Besucher In die Lübeck,,, Buchl 
VDn KI.us a.rhll. 

TrllYefTlOncM - Hunle Spinn· 
• :u:kl'r. schnelle' Yolchfen .tLU :.IIJ 
vetlichll!denC'J1 KI.ulIen,.lOOO Jul­
len. mehr olb 3000 Spon.1er .w, 
\\;C Ilnl<:,r vollen &-gl"ln fuh~n· 
eil! Windjammer - dns ist dl~' 
LiicsJil.hrlge l'rilvemunder Wo­
che. Nclx!R dem R~gall.up'.'f'I 
Imt skh dit' Scgclwoche In cI"r 
Lilbcckcf Bucht zu C'inem Vo!k.l­
f!.! .. r mit Kun .. l· und Kuhutpm­
),I17IfIllII. MuslkbQhnen und CI' 
nem Courmerdorf 1'1IlWid,dt. 
Mehr als elm~ Million Relue!tel' 
..... erden ('rn'lUIt'!. 

Viele der .St'h-lcutc Iwmrnt:n 
jrooch Immer noch, UII1 1~1.'n­
nenden Sport zu verfolgen Pu' 

"''''LEIGE 

7_t!hn R ... ~attabahnl·n ~ll\d finr nI­
h~ vom Slrotnd <.u beabachtcn • 
Zll,chtltl~'r ],:;onm"n da.~ RCllng~ 
~c:l1c'wn ~rrCll~en, nhne dau ~ie 
mit NII'"ut (iIXlt zu deli Akteu­
rtm );eschll'pen w~rdl~n tnÜHI!!t. 

wie I'.~ Iwblltclnn-hc bei d~r' i\ie­
Il'r ..... f1du· Ikr raH hr. 

"br.e~'!II .. n "'nlll IJnr ... rh~l­
rlllll;iprugtaltull. d,l~ 1ft Iht~t!m 
Iaht dlln:h ... in lubi!;l1l11ll:tnl:t!. 
l'lJl 1.IItn 2u~l,tlirl);rn Ikslt'hen 
11t·~ Sl!~h,uh·.~ Tr.welTlund~' ;]ul~c, 
wertel wird. 'Wh;)I1. tlit' ~f'~l"Iwn. 
dw t.Ll eim'r fi,~ft'n GrnJl.c Im in· 
lcruilti"nall'll .~cJ:clspf1l'tli;alt·fL· 
111'1 In (lit~Wfll jithr .\ll'ht'l1 ZWI­
~I'II<!II :!o. LUllt '1.:1. Juli lIutt'r ;In-

" 

rl~rL'm rwel We\tm~lstcnch;ar. 
len. vier Intl!!mntional~ deut· 
~dlt' und elrn.'in deullche Ml'Is­
It.'tliChilJhm ;auf dll!m Programm. 

Die VerilnlT.,!tcr, z.U r.hme" IIL" 
hen dt'm LObeckt!f Yachldub 
auch die heiden renommlert!.'n 
1l.lIubllJ'f,l!f CIlJb~. Nnrdd~ut'· 
~(hl.'r Ri_'glff.' VI!rl.'in und Haln­
tlurKrf 5egeldub, J(l'hört'n. h.,-
1"'11 Erfah:'twg mir tief Am:r! .. h· 
Iml!: VCln h('l(hk.,r~tI)len SI!'~I· 
wettk.:lmpt ... n. Allein In den ver· 
V,.lllgf.'nl·n 20 }ilhren wurde wäh· 
Tl'nd !Jj'r l'rnvl.'lI1i1nder· Wodw 
um :111 Wdtmch~rtictl und um 
:!O Ti,,,, des Europilmels[er.! in 
vl.'nchledenen Kl.:usen gesclfelt. 

Das ersle Rega.uawochenr:ndl! 
bidet nebc!:n d('n Wettf.lhrtcll 
filr Hrx:h~chl1m glC'ich die 
enten Melsten;chaf\s\vrttldm~ 
ft!. GC'ft'gclt wird In der olympi­
schen MIstni· und 1ger-Kl:t!>It! 
stlwie im Z!kr der Nachwuchs, 
~t.'gJt.'(. Und auch die. VI- und 18-
tfllflr·SId(f$, das sind besonders 
schnelle High.Tech-Jolien. der!.!" 
Crr.ws tlnLStlsche LdJtun~n 
vollbringel1 lind deshalb Viel!.! 
Zwchauer lockl'n werden. 5[>1(­

tell mit TopCrL'W'S dill d('m g~ 
.\ .. mren eUfopaischen Raul1l. 

[11m Auftakt bt!1 den Welrmei.~· 
II~I~ch~ften gt'lt.tlt(,11 die Ichnel­
kn 11nmltlla-llI-K:llt1nl.tranc 1Irlm 

22.)ull an. Die Mdg.1!S" 2":, mit UI'" 
ßl'n die zwelle dif':iJ:lhrlge W!.!lt­
mebt(,flchaft aIlS!."\![r:1!:('n ~in1. 
bjeten Ölls span Ikh schncll~ Kie!­
y:u:hrl!n den lIt'lillclwnl Splll1t1er!' 
d!! Ollelle an dl.!ll Rnhnlunm!ll. 
Oll! Crt'W!f :oit'gt!ln VOITI :!!J.Juli ht~ 
l.um 2. "'\I,~ust tun den "iwl und 
V~rI::i"gt!m SI) rlLt' SI~~Jwo(]m 
11m t1n'i TlIgl:. 5il.! nutzen .lber b& 
relts in d~r t~r.m'll Wnch!! di~' 
WI.!/lfilhnen rler .spo:-nbo.m.-, 
tim d;u Revier lind dil! Konkur­
teIlten kl'nnen 7.ultmll:n. 

Flir dl'n reibun);.~I(I~cn Ablauf 
dieser Millnrnur.y~~r~mt,ll1.uu~ 
mit I1whr al~ 200 COt;Jrt1! ,LUr (I,,"n 
Rt1,'<lnabahm!O Ivr!:~n !liter :.IUIJ 

Spannung und Spaß 
fOr Zuaehauer. 

HochfDlstung ror Sportler: 
Joßen-W~ wlhrend 

dor TravamOndftr Woche 
und mllrftfmes Bhnkonzort 

(lInk •• Folo) 

ehrenamtliche Hl'lfcr dt·( vcr;m­
Halteoden Vcrt:Jn~. Oll' meisten 
.flnd Mi1glJ~\'r dt!~ Lfihlockcr 
Yachtdtlbs lind machen dh~lcn 
Job SchUIl seit vi~lcnln.hr ... n, Ftlr 
dit" Unwroril1J:ung (Or l'ruph,l­
en mun im Clubhatu ein g~n'l;er 

~~':rl~Il~E~ ~~r;3~~,n:\ht:I,:~;.~tJ~I~ 
Sie~t'~prt:'iSl! ",eryebcll. An vu!r 
T;I);I'O der Rt'!l:,m:IVI'r.1l1sr.lltullll 
glht" I."S .1bt!nds 5icRcIehnmgen. 
ditO In der Regd in rrilhlidw I:I~'· 
rl.' munden, I'assend zur I.m:.lfi­
IJrt wird d:.abd nleht wit l.'illt!l11 
Schluck ,IUS dl'm I'nk .. 1 angt.':ilo· 
r.~elL. ullldt!m mit t'incm lJin in 
!.!in Stuck: I.ftbn:kl"- M;lr/Jp;tII. 

--------------, 

, 
e.. 
\0 
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r5i§l!ÖN:eund Birgit Stamp-Oehme im Interview: 

l':/SCJnwerer See 

das Wasser bis zum 
Hals. Mit einer 

Unterdeckung ging es 
in die Segelwoche. 

Fnlle!ptm.1:r bd der nvdtgrfia- pt 111 n.ep:ttafabrik..ErWarll:uclt s~ _.,. und die habm wir auch p1ötzllth ,iele neu.e Kmten brtngtlüui!tn1tl. ... dlt StadlPen-
1= ~_ 'DIII.·diIilienMl.~SI!j- If6llteil1ei!.I.t1e .bl/Ulbdtd.lllJ atl4authen.&4ChlcktedieDI..JI,Q.-lh:hl5t,dwlndiese:nJahrdic~ 

dttW~LDr.Cb.Ul-DieteStal:a! 1ernundTvurinena.n.getm.~ aufdl.e,d1efiril.mielInleni-_li.' ~~detlk;l::~ leh")~be 1:1 Lakck: IIbuha!lpl 
(551,ldll!l9g Chd derThzvemUn- ,', ':" . h&r lnfCl, wie neue Liijeplltte gtUl(am14OD.~Il"Eu-. nicht, WlIhrgenotn:Ile!l' v.~ 
der Wocl:e. GmbH, erhIll Ven1lr':' ·LNtBl.ribt dk LtlbecktrButht daI oder !:In DUJch· Wld Sulit.truUt i'tWp1"ll Bool:"'Autb ,_die·'!St.dt, 'Scluufl!nrur.Deko,'FlIW:eI:I 1'01;-
kung.FI1!dmKhcidendenGUnÜle:" Mrir.mcka/tmukrl filtdleSqlu.Indle5em.Jwrind Kbre!.bt ßt!JIli Reciutucien.." tu - cb. ... on hd;e Icb nichu i~ 
A:'1ldt rod:'. Bi.6i1 5lam~ SloIse:,.AblOlut.wirreclulcnlaOl el35f'unkle.D.ubqUmtbe.lKlId-· ht!lLDieStadlllluuUlUrudl'!llbel 
Hilj, nel!ver'.ro.eru!e Vln!~ mit uh:1 'ßlelkAmpfen in 10 Klu- n1ikd!cJl. .... iederEtr.i!dd~ de L.~: DIll k/i1lg1 Md1Pir.an..-proble. du VC:1:W"ktung urul. de: ae-...in-
des Llibecker Y~cbt Clubs (LYCI, 5eD..Fi:dertdDdlCbondlnieder- Bd!erbLthlD=SeglmelLDle- rn~. nUllIP1lllSponswmheUen.· 
ili ~",.lfjlhreri"l a:t leb:te um tcpbe5etzte '\\1! ~~.Hohid', . n:),{eeting·Pcint br;luc.~ IIrv. 510!u:.In du Tat. uas, tUe Jetrl 
Seite. LN·MiWbei.~ Je:u Kllrlli! ~Euro~derHo- Wlrdclmluch!b.."iIbul1llch,die au! ~tre E~tsv.ie OUOctllll· 
~~hieJt.l!clllrutciem1W.[)oJ.:l. b~TIfer,l9aundA-DltI,dtrEu. WDche1ndmAugudnl .. erlega.~ ftate w.lm, sind \!nlI al.J Spo!Uot' 

ro-CupclerHob~FlIXundFXho- \~lcren gql1l~. So 'fehlten 
U1bec:ker Nlthrithlen: Drei AW'_ wie dle DeutIcilf Mdstenchili L.''1: Warum' (0 Deo{! Euro. WIr lind ~mft 
foil~,/I, lto..;t- und Schotbrllth, du Piraten. Der 'rmninhlmdeT SWDp...oduac:- .Um den Tennb- eber Ulltmleckung In die Woche 
eir.l~'l/ligI'.lFincIe-lineturi1'.;kn. fillIt lich bereiu blJ 2006. Da.nn blender nI mtzure!l. Mit Kid gqj~1!lL Aufgdangen w..rde I!:I 

I~ Wach<'. liu jUlI: i.~r f"a=i: amT lind hier 250 Hohl~lij a.m Md- tlIId Wamtmllnde .d:td drd ~ mit Kosteneinsp:a.n1!lgell, \"Ilr al-
Df. CIKIU-Diclcr Stulle: .. \\~IrCnd Stm-eln Tnwn: . 5c(dw~en lJ:.nerita!b \'On sechJ lem übudieU!lt:ltgel.t!llcbeArbclt 
scllr:u!riflii!ll,habendl~lU."'it:- Woe.\en. Die Ä.. .. tderung ... in! aber derEhru..amtlu. KUn1t!gkommen 
tm. bestiUlden, lilie Regatten bej L .... : DIU lind au!flill/g I1ku Koto- entl005 mOgllcllleln. DerTI'XIIlln wir lucllnichtumhin, IlllJe:"tOrg.­
lalr~ Wlndbedingung!!.'l betndet. IlU1ran.mdkempfc. fUr 2003 rieht, U.'lI! 2ilO~ sind Im niuti.onsrtrulmtrrJstraUen." .. 
Ab~r; Dm 1I~.r u..'lJ ':11 Jtilnnj. Stolu:~Tn\'tIIlD.r.de~i.n:Idz:.Klt- Augurtcf!,eOt}'mp!KhenSplele." LN: WirhallmSporuoml ZOOZf 
Ithal Mijnbr au! di~ Wettuprog- Zentr.tm-lllclleinE!riebniJ dieser Stolze: .Neben den \iden w:ltht!-
ll0:5e \oulit!lcn,wareiD Fehlu. u Woche.D=,Mr.Hobir:-Cal'J'ohn Ll"i:WIUgi!JluJWChNtblJ! gen 5achprWetl brntc über die 

Di.'l5d.Ue Jduult! dch hlu um. sWa~: .WIr pllnen ein AlptJ:ta-Venkhe."\Uti und die 
LN: ~'1Ir. ckn Segkrnhc~dlt uda- O'bcrihn1&ufhuthunserDeutfJU: MlkhRue 1:1. derTnvemündung. Stadthticketel Jtq;e 1500 Euro an 
/ur Kri!1k.1Vl~fie!dc.J Ur".d! irugt. g~Pl'tljekt. Er mut fllr lmJI!I'eD Du Duell Boot regen Bl)Qt vurdu Barem %\lS.1I1DlllnIen. Du relcl!t 
J::ml !lUl~ . IOub auf ~u Waft tunt On· PlWIf:-du lu.nn keine Sbdt ble- Iru!iliIgnlchL~:' 
BI!liI Sllmp..Odunc: "Akti .. e tlIId goan..JugendhtaJD.I.nDe, WI!Illl le:!I.segeInrum Grellen nah- be:I. 
Tn!!terJilhlten llch ,ehr gut ce- wirthm ein Konupt \'U.oiegen. Ziel w-ginge er nicht." 
Ir1:ut,IIUthi1tUIUlSe:1!O!ympla-Be- W.: OpU-5egler %ie!&erlcllld lIut 
lIo.'efbung uhieJtcn ..... v e'.n posl:U. dem Mini-TomadoZll tra!nlerm." LN: W'1t' Ittht er um die r~l1lenl 
\Ci!S Edm. Du Pruident dl'S Ho- Slohe: .lot dem dmdügen Bud­
bie_C.ll_Welt\'e.-bmdes, Tb.1ltllU LN: Im Varjahr IWliernn m 27 ieh'tul300 000 Euro !ndie WllCbe 
Poullen, bczclclm.fte die Wocl1e Punktt, ~Il u htIJat... nleht mehr dun:hfi1hrbu. Zumal 

LN: W/U mILu gftlll1 u:rrdtn1 
StoUe: ~ Wit hn.ucllen r.elle, kleine 
Sponsoren. Jede 500-Euro-Spende 
hilft. Auclt die 5bdt L!lbetk inge­
fngt. SchlWII!clt 1ft dlefuyemUn­
der Woche ein Tourumw-Magnet, 

LN: DU! rw in /liT OIJo"mpi!.: 
Zall dl!f'großu Wabttrdjj'I!f' •.. 
Stulle: ~ Vtir h!lnc eI \1lll \ielen 
Seit!!.'l, vor a!lc:n den Spartlff:l: 
Wir hlben lltr 20l:! eu.e echte 
Chance. Wi:'l:IiW~ cie!ll1:prn!.t5-
sion!.IIer nutnn. Es reltht rucht, 
Müu:en urui AnS".e::k:cr :ci \'er'.ei. 
Ien. Vldesi.."t;nBe6cht,winhbe: 
immer mit dem gleichen M!.tl­
Geld-Argumerlt h;l.\bhentg UI:1!ic, 
Je!:ct. Wir hlben den Weg 2012 it­
wihh, aha m!luen IIV Ihn IU::b. tU 
Ende ·aehm. !tUt llJer Ka.'lJe­
quent." 

1.."1: ll11bl.'ll Si ... tor/\ Segdll jetzt 
Ult dr.I!1!Ild: ... J/·flJ~ ~U? 
Stlmp-D1:htne! _WiesD? Nacb der 
Ml!lgel-' ... ·M ge.Itt'J ent riclltlg IIll 
D.nn segle ich gen Norde.'1, wohin 
mkh dcrWtnd Ln!jbt.~ 
Stulle: "Und Ich Wire Mim All­
gwrl in die Be<'se. Wandern L'l dU! 
Sch~rlzu Alpet:.stehtdann an.. 



- 71 -

Kaufgesuche 

von Sebastian Bremer am 25.Feb.2003 10:08 (vorlesen) 

Suche älteren FD ab 6j. 80 mit Kunststoffrumpf, evtl. Holzdeck, kompi. mit Trailer, Tel.: 
0179/5229968 

von Fred Pattberg am 22.Feb.2003 11:04 (vorlesen) 

Suche kompletten FD mit Segel,Spi Trailer usw. ab 6J.88 
Tel. 0170/9677225 
02842/56830 
fotos unter 
www-fred.Pattberg@t-online.de 

von'chris am 21.Feb.2003 11:15 (vorlesen) 

Suche 3-4 jährigen FD, Angebote bitte mit Bild und Preisvorstellung 

Chris 

von Jan am 15.Feb.2003 08:23 (vorlesen) 

Ich suche einen FD im süddeutschen Raum. 3-4 keuro, komplett mit Trailer/Slipwagen. 
Gruß Jan 

von Frank Pelka am 13.Feb.2003 19:00 (vorlesen) 

Suche gebrauchte Segel bitte alles anbieten 
(Rollgenua)+ (Groß) bin Hobbysegler. 
Muß also kein Regattersegel sein. 
Vielen Dank im vorraus 
Frank 

von Stefan Fincke am 5.Feb.2003 19:21 (vorlesen) 

FD bis 4000 Euro mit Trailer in Norddeutschland zu kaufen gesucht 

von Markus Fürnrohr am 31.Jan.2003 10:45 (vorlesen) 

Hallo, 
ich suche einen gebrauchten Segelsatz (Groß und Genua) für meinen betagten FD. 
Gruß Markus 

von ~ am 12.Jan.2003 00:09 (vorlesen) 

Hallo 
suche nach einem möglichst neuwertigem Satz Segel(Groß und Genua) für meinen Mader 
FD,würd ich über jedes Angebot freuen. Und ich suche auch noch einen gebrauchten 
Mast, obel ich mich da nohh noihct so auskenne welcher wohl am besten ist ,also wäre 
auch für reine Infos dankbar! gruss max 

von Fred Pattberg am 2.Jan.2003 22:06 (vorlesen) 

suche kompletten FD. 
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von Wolfgang Wesener-Roth am 14.Dec.2002 00:08 (vorlesen) 

suche einen Trailer für meinen FD möglichst mit TÜV und brauchbar. Trailer sollte für ca. 
450 KG Gesamtgewicht ausgelegt sein. Bitte alle Angebote!!!!!, Eine Persenning wird 
auch noch gesucht. 
Danke Wolfgang 

von Bodo Krause am 12.Dec.2002 19:37 (vorlesen) 

Hallo, 

ich suche einen gebrauchten Mast oder kann mir jemand einen Tip geben wo man evtl. 
ein Mastprofil kaufen kann. 

Ciao Bodo 

von Torben Brenker am 25.Nov.2002 06:45 (vorlesen) 

Moin liebe KV und alle anderen Segler! 

Ich bin auf der Suche nach einem kompletten Satz Segel für einen FD (Spi, Groß, Fock) 
Muß nicht neu sein, gebrauchte reichen vollkommen aus! 
Würde mich freuen, wenn mir jemand helfen würde. 

Gruß Torben 

Torben.Brenker@web.de 

von M. Friese am 18.Nov.2002 15:53 (vorlesen) 

suche im Ruhrgebiet gebrauchte, aber noch brauchbare Persenning für FD. 

von lochen Poth am 12.Nov.2002 22:22 (vorlesen) 

suche Zeltpersenning möglichst gut erhalten für FD 
Tel tags.: 07732/58227 
Tel aben.:07732/988795 

von wolfgang ried am 16.0ct.2002 20:19 (vorlesen) 

Suche gut erhaltenen Holz-FD komplett mit Trailer und Slipwagen im Raum München 

von lahnel am 16.0ct.2002 13:04 (vorlesen) 

Suche Trailer mit g!,!bremster Achse oder 500-650Kg. Ohne Slipwagen für Umbau. Alles 
preiswerte anbieten.LG FINN/ GER - 61 

von Marcin Szymczak am 29.Sept.2002 15:56 (vorlesen) 

Ich suche einen FD mit Renovierungsaufwand. Bin Liebhaber FD und mache mit einer 
Jugendgruppe (In Polen).Vorher gab ich schlecht e-mail 
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von Klaus Beiz am 26.Sept.2002 19:30 (vorlesen) 

Suche regattafaehlgen Regattaspinnaker. 

Bel Antwort bitte Angabe ueber Alter, Marke und wie oft er benuetzt wurde. 

von Max am 9.Sept.2002 10:48 (VOrlesen) 

Hi,lch bin gerad dabei meinen FO wieder herzUrichten und Suche dafür fast neue Segel 
,einen guten Hänger und ein neues Rigg. Bin um jedes Angebot dankbar gruss Max 

von Stephan Linzmeier am 6.Sept.2002 22:30 (vorlesen) 

Suche gebrauchtes SPi und einen Holzbaum für einen Holzigen FO, BaUjahr unbek. 

von Leppert, Klaus - Dieter am 5.Sept.2002 09:26 (vorlesen) 

Suche Ralffock I -ratsche für FO ". " .. 

von Leppert, Klaus - Dieter am 4.Sept.2002 09:02 (vorlesen) 

neuwertiger FO- Segelsatz (Genua + GroB) gesucht 

von spengler am 26.Aug.2002 12:22 (vorlesen) 

Ich suche einen Holz-FO mit Renovierungsaufwand. Bin Uebhaber von Holzbooten und 
mache mit einer Jugendgruppe eine Projektarbeit. 

Verkäufe 

von Ralf am 25.Feb.2003 17:07 

Bj.72 gepflegt; Mast: Proctor A; 2x Genua, 2x Gross, Spi, Trapezhose,Volipersenning, 
Slipwagen, zugei. Trailer; 
segelklar; 1600 EURi Nähe Hamburg, Tel. 0179-4574637 

von Johannes Brack am 9.Feb.2003 16:46 

FD GER 1868 (regattafähig) LMader Baujahr 1987, Deck: Holz, Rumpf:Kevelar/Carbon 
inkl. Harbeck Trailer, Mast: M8, Segel: 1 Banks Satz (Groß+Genua), 1 Groß North 
diverse Genua (3 stück), 2 Spi (ein Vogelmeyer 2001), Ober- und Unterpersenning 
+ eine zusätzliche Regattapersenning 
Preis: VB 5600,-
Johannes Brack 
Sachsenberger landstr.1 
34497 Korbach, Tel.: 0174/2017234 (werktags ab 17 Uhr) 

von Leander Weintz am,2.Feb.2003 16:55 

Mader Schwert zu verkaufen, gut erhalten 

von Holzschuh am 17.Jan.2003 00:46 

FD voll holz Proktor Alumast G1133 Holzbaum Genua und Gross Metallschwert und 
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aufholbares Ruder mit Slipwagen. Schönes Boot- Deck Klarlack-Rumpf blau neu 
gestrichen. 

von Mark Meeuwisse arn 30.Dec.2002 16:33 

KDV 1990 Voller Kevelar/Carbon-Rumpf; Gut erhalten Schiff 
Alles functioniert sehr gut, superspar M5 mast, Trailer + Slipwagen 
6000 Euro 
mark_meeuwlsse@hotmail.com oder sebastian.k/ijnsma@politie.haaglanden.nl 

von lürgen Bartnizek arn 4.Dec.2002 16:46 

FD 1891 Bj. 8. 88 Bootswerft Mader, GFK-Rumpf und Holzdeck 
2 komplette Segelsätze, 1 großer Spl ca. 6x gesegelt, 1 kleiner Spi, 1 Persenning (3 
Jahre), 1 Ruder / Kompass, 1 Trapezhose neu und eine alte 
1 Trailer incJ. Slipwagen ( verzinkt)Raifen und lager ein Jahr alt 

Boot ist im regattafähigen Zustand, wurde im Jahr maximal 6 mal gesegelt, Boot liegt auf 
Trockenliegeplatz, sonst im Winter in Garage. 
VB. 6500 Euro 

von lochern Traub arn 22.Nov.2002 11:50 

Kufer-Hänger für FD 
mit Slipwagen zu verkaufen. Guter Zustand, Bj. '87, neue Bereifung, neue Radlager, 
neuer TÜV . 
Preis 970,00 € 
Tel: 06236/30022 oder Mobil: 0179/2011754 

von Tobias Frank arn 13.Nov.2002 11:01 

Verkaufe im Auftrag: 

FD GER 2007(GER 79), Baujahr 1991 
Voller KevelarjCarbon-Rumpf sehr schnell. 
Harbeck-Sliptrailer 
2 x Mast, 2 x Großbaum, 2 Satz Segel, ein Spi fast neu, Ober- + Unterpersenning 
komplettes Zubehör und diverse Ersatzteile wie Beschläge, Trapezhose, etc. 

Photos habe ich leider nach wie vor nicht, ich soll sie aber in den kommenden Tagen 
bekommen und werde sie dann digitalisieren und Euch mailen. Das Boot liegt am großen 
Brombachsee in der Nähe von Nürnberg und ist derzeit im Winterlager in einer Halle, 
könnte aber trotzdem jederzeit besichtigt werden. Als VHB hatte sich der jetzige 
Eigentümer 7.900,- vorgsetellt. Der hängt letztendlich aber auch davon ab, wieviel 
Zubehör mitverkauft wird. 
Für weitere Rückfragen stehe ich selbstverständlich gerne zur Verfügung. 

Tobias Frank 
FD GER 86 

von H. Wijgers arn 13.Nov.2002 08:52 

KDV 'SS sehr gutes und gut erhalten Schiff 
Alles functioniert sehr gut, vele Segeln, Goldspar Mast 
Harbeck trailer + Slipwagen 
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Preis: euro 7700 
tel: +31 - 1029 29 119 

von Berno Ullings am 4.Nov.2002 09:25 

Hersteller: leonhard Mader Jahrgang: 1985 Deck: Holz, Rumpf: Kunstoff/Kohlenfaser 
Zubehör: Grosssegel, Genua, Spinnacker Slipwagen, Ober- und Unterpersenning, 
Anhänger und Slipwagen (Harken), etc. 
Bemerkungen: Rumpf wurde im Winter 01/02 komplett überholt, das Schiff befindet sich 
In einem Top-Zustand und Ist komplett Regattatauglich, 
Preis: CHF 5'500.-

http://swissfd.freevellow.com 

von Thorsten am 15.0Ct.2002 19:10 

Verkaufe Holz FD mit Renovierungsaufwand. 
Deck müste abgezogen und neu lackiert werden. 
Holz Ist alles"oIU.:angfristig müste evtI. am Schwetkasten nachgearbeitet werden?? 
Aiungg, GroSS"Ij3St neu, Fock sehr"gut. ~rsennlg gut, Schwert und Ruder auch ok, 
Beschlägen sind alle vorhanden. Auf Wunsch Ist auch" ein Techau-Traller mit zu erwerben. 

von Uwe Barchfeld am "11.0ct.2002 11:40 

Halio,habe nen:Sportster aus Kohlefaser/GFK Gewicht ca. 80 KG. Länge 5,10m mit 
neuwertigem FD-Rigg und Segeln zu verkaufen. Preis 4000 Euro. Trailer auf Wunsch. 

von Uwe Barchfeld am 11.0ct.2002 11:33 

FD-Klapp-Schwert aus Holz zu verkaufen, Aus".einer Mader-FD. 2001 Neu mit Glas belegt. 
Preis nach Gebot. 

von Uwe Barehfeld am 11.0ct.2002 11:29 

Trailer Bj. 2002 für FD zu verkaufen. Preis: 650 Euro Nähere Infos und Bilder gerne per 
Mail. Bitte Telefonisch melden 0170-2043249 

von Wolfgang Beier am 6.0ct.2002 22:00 

Mader FD Bj 68,Doppelboden,guter regattafähiger Zustand(Rake),2Gen,1 Gr, 1 
Spi,Trailer m. auffahrbarem Slipwagen für 1.300,- EUR zu verkaufen" 

von Alexander' Holzschuh am 3.0ct.2002 23:33 

Halio! 
Habe schönen "FD Voilholz Werft v.Hacht Hamburg/Plön G1133 mit älteren aber 
segel baren Segeln, Alumast und Holzbaum /Deck Klarfack /Rumpf blau neu gestrichen 
mit leichter Prob"'emzone im Schwertkastenbereich ind. Slipwagen 
evtl.guter Strassentrailer 

von Leo Lieret am 26.Sept.2002 22:10 

Verkaufe FD GER 1727, Baujahr 1982, guter Zustand, Rumpf GFK, Deck Holz, Mast 
Proctor Gamma, SpiRo, 1 Satz Musto-Segel, Kufer - Trailer mit 2 Jahre alten Reifen + 
neuen Radlagern, Harken - Beschläge, lack im Winter 2001 komplett neu, 3 farbige 
Lackierung, VB 4900 €, 0175/2554141 
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FD - CUp Ammerseei 09.05.-11.05.2002 

PI. Segel·Nr. Steuermann Club Vorschoter Club I.WF 2.WF 3.WF Pun~te RanglPkt 
.------------------------------------------.---------.---------~-------------------------------------------- ____ Po. 

1 GER-202 JOm Borowski ROrC Andreas Berlin ROrC 1 2 3 6.00 145.00 
2 GER-91 H~llllJt loether SCAI Michael Klawitter SCAI 2 I 6 11.00 142.10 
3 GER-206 Kay-1Me lOdUe YCBG Karsten Klenke SVR 6 6 2 16.00 139.20 
4 GER-76 Jürgen GroB SCO Philipp Schey SCO 5 7 14 26.00 136.30 
5 GER-67 Hans-Peter Schwarz HSC Roland Kirs( HSC 23 4 1 26.00 133.40 
6 GER-Iß7 Stefan BeichI HSC Thooas Hayer SVllb 15 5 9 29.00 130.50 
7 GER-26 Olaf Ballerstein SCOE kisso !:ern SVII 13 11 5 29.00 127.60 
6 GER-1l3 Kilian König SCE Alexander tl.Jry SCE 11 12 7 30.00 124.70 
9 GER-40 Bernd Schrei ber VSaW Karsten Jakob YSaW J 25 6 34.00 121.60 

10 GER-51 Andreas Kunze SCSTS Peter Hollender SOOl 19 14 4 37.00 116.90 
11 GER-ll 'Franz Menzer SCE Ernst Hiegele SCE 6 18 15 41.00 116.00 
12 GER-2lO Jörg Witte TSG Peter Anders IIVG 26 6 10 42.00 113.10 
13 AUT-l • Or. Georg Yag I er YCl Flor!an Allele rCaT 9 17 16 44.00 110.20 
14 GER·I03 Kurt HOller SVW Ralph Aicher SVW 20 16 12 46.00 107.30 
15 1TA-19 Fulvio Colletti IX Corrado Catlabrlga IX 28 13 16 57.00 104.40 
16 GER-lll Ulric!i ScMfers Y~ Kai ScMfers YCWl 4 3 ONC 60.00 101.50 
17 GER-1762 Fnedl Buhl SCAI Philipp Buhl SCAI 41 10 11 62.00 96.60 
16 GER-I839 Hichael Spranger HSSCR Jens Hiegele SCE 7 40 20 67.00 95.70 
19 GBR-342 John Berry tOSSe Andrew E6«a rds lOSSC 27 27 21 75.00 92.60 
20 GER-I643 Rolf Ormann ESC Frank Ri sta.u IJS(}I 36 26 17 79.00 69.90 
21 GER-258 Dr. Maria Oietzel SClMPL Andi Mler SClW'L 21 36 26 63.00 67.00 
22 GER-61 Bernd Keller SKF Bemd Fischer SKF 12 20 DNF 65.00 . 64.10 
23 GER-58 Robert NeB ESC Peter Hebel ESC 39 33 13 65.00 61.20 
24 GBR-3B4 Tany Lyall GlSC Colin Burns GWSC 32 30 23 65.00 76.30 
25 GER-259 Ralf Bundel SSGR Svend ViMg. SSGR 14 21 ONC 66.00 75.40 
26 GER· Im Harbrut Wesen'iiller HYC Hannes Wesemfiller HYC 29 37 22 66.00 72.50 
27 GER·241 Sme Kaiser SCHWPL Andfeas ~iser SSVEP 10 26 DNC 91.00 69.60 
26 !TA-7 Or. Alberta Barenghi CYD Franz Schild SCAI 16 23 DNF 92.00 66.70 
29 GER-1942 Bernd limrer SCSTS Hubert Haje~ SeSTS 25 15 DNC 93.00 63.60 
30 GER-97 \.!alter Groß SCO Egbert. Feldner SCO 16 24 ONF 95.00 60.90 
31 GER-944 Günter Schrem NSSC Jörg Franct S/l,o/ 34 42 19 95.00 5B.00 
32 GER·66 Kurt Prenzler HYC Heinz Bollweg HYC 35 9 ONC 97.00 55.10 
33 GER·86 Tobias Frank SVH Sill(me Frank SVH 30 19 Olle 102.00 52.20 
34 GER·75 Or. Christian lbil BSCF Andreas Hälter SCWi 22 29 ONC 104.00 49.30 
35 GER· 1994 Helge lehner HSSCR Claudia Lehner HSSCR 33 46 25 104.00 46.40 
36 GER-l70 Johannes BraCK SCE Christian Ochs SCE 42 41 24 107.00 43.50 
37 GER·IS3 Joachim Setzepfandt S\otV Ulrich KeIm WSVRh 24 32 DNC 109.00 40.60 
38 GER-16!' Hubert \.!a I beI SCAI Bene Wi edemann SCAI 17 44 ONC 114.00 37.70 
39 AUT'4 Hanfred lei sse I ÖSV Gerhard Weinreich SKH-YC 31 34 DIlC 116.00 34.60 
40 GER-13 Hans-Albert König YSaw TOID Greten HYC 47 22 DIlC 122.00 31.90 
41 SUI-6 Christaph.Baumann SCR Michael Koller SCR 36 31 ONC 122.00 29.00 
42 GER-1l6 Oieter Staib YCaT Renate Staib-Romanina YCaT 37 38 Olle 126.00 26.10 
43 GER·76 - Leander Weintz KCF Karl lösch KCF 44 3S DIlC 132.00 23.20 
44 GER-l750 Alais fligele ESC Hichael Kutter ESC 40 39 DNC 132.00 20.JO 
45 GER·30 Wolfgang Wellner HYC Ibrten FreideI HYC 46 43 DNC 142.00 17.40 
46 GER-I665 Dr. Getlef Kreidel HRY Clemens Kreidel NRV 45 45 DNC 143.00 14.50 
47 GER·IB40 Thiemo Standfest W'fC Viktar lazar W'fC 48 47 ONC 146.00 11.60 
48 GER-I969 Matthias Heier-Stuckenberger ESC Matthl as Schock ESC 43 DNC DNC 149.00 6.70 
49 AUT·7 Thomas Naescher SGH Arnd Oppermann ASV 49 46 DNC 150.00 5.60 




